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Stadt .StrombadGänschaufel
die TafelGänschaufel ,zwischen

KaisermühlenundKagraugelegen
hatin denletztenJahrendurchihre
Fädereine gewisselokaleBekannt¬
heiterlangt .Tatsächlichsindhier¬
durcheinenäußerstreinenseinen
Wellhand ,ausdemfast dieganze
Inselbesteht,durchdieKlarheitdes
die Insel umhütendenWassers
das überdies um23Grade
wärmerist als imHauptstrome¬
daran ,alle Vorbedingungenfür
Badenstaltengegeben .Dank
die er günstigenVerhältnisse
hat auchdie dort durchFlorian
Berndt in ganz primitiverArt
betriebeneAnlageeinensehr
erheblichenZuspruchgehabt ,so

daß die Aufmerksamkeitwei¬
derer Kreise auf die Tafelge¬
lenkt wurdeund es giengender
DonauRegulierungs-Kommission
im vergangenenJahre vonver¬
schiedenenSeitenPachtoffertezu

Die Anregung ,dieGemeinde
WienmögeselbstdieSacheindie
HandnehmenfanddieGenehmigung
des Stadtrats undderDonau¬
Regulierungsfondhat dieganze
Hufel ,welcheein Ausmaßvon
36 hasar hat ,derGemeinde
WienpachtweiseumeinEntgelt
von2000R .unterderBedingung
überlassen ,daßsie zurErrichtung
einesöffentlichenLicht-Lust¬
Sonnen ,Land -undWasserbades
sowie einerKindererholungs¬
stätte verwendetwerde .Die
von den Stadträten F .Krenn

undApenburgergestelltenAn¬
trage fändenauchdieGenehmigung
des Gemeinderates undunterm
5 .April1907beschloßderGemeinde
rat gemäßdemReferatedes
St .R .OppenbergerdieErrichtung
einer Kindererholungsstätte
und eines Strandbades umdie
Kostenbetragvonund100000R.

Die Arbeiten wurdensofort
in Angriffgenommen,hätten
aberaußerordentlichdurchdie
Ungunstder Witterungzuleiden
der andauerndhoheWasserstand
im Hauptströme derDonau
kommtauchin der altendaran
zurGeltungunddieumfangreiche
Materialbewegung,welcheerfor¬
derlich war ,umdas Badsowie
denZugangzudemselbenhochwasser¬
frei herzustellen ,warinfolge¬
dessenebensozeitraubendals
kostspielig .Immerhinist esge¬
lungen,dieAnlagesoweitzufördern,

dieEröffnungdaßam5 .August. J.
stattfinden kann ,wennnichtin

weisehoch¬zwischenausnahms
undnureinigewassereintreten ,

den einemVerbesserungenwe¬
Wasserstandbesonders nieder¬

vorbehaltenbleiben .MitRücksicht
aufdie Unsicherheit ,die imZu¬
sammenhangemit der Fragedes
Donauoder Kanales auchhin¬
sichtlichdeskünftigenSchicksales
derHaselbestehtkönntedie
Anlage ,wiesie jetztaufgeführt
wurde ,nur alsprovisorische

und in mäßigen Umfangepro¬
jektirt werden .Es ist aberVor¬
sorge getroffen wordenn ,daß
alle Baulichkeiten ,Einfrieden¬
genu .s .w .ohneSchwierigkeitver¬
größertunderweitertwerdenkönnen.
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DieInselist vonverschiedenen
SeitendurchJahrenzugänglich.
VonderhaltestelleLinengasseder
elektrischenStraßenbahnlinie ,
welchevonderKagrauerReichs¬
straße nachKaisermühlenführt
gelangtman ,mitwenigenSchritten
zurAnlegestellederstädt .Über¬
fuhr ,welcheamschmälstenPunkte
desDonauariusdieÜberfahrt
zurInselnichtnurfürPersonen
sondernauchfürbespannte
Wagenermöglicht .Amjenseitigen
Ufer beginnt ,an derLandungs¬
stelle einhochwasserfreierStraßen¬
darin ,welcherquer durchden
Anholzbestandin geradeRichtung
zuderBadenstaltführt ,welche
an der Nordseite derHasel¬
ein eingefriedeteArealevon
45000in einnimmt .Nordwestlich
hievonist dieKindererholungs¬
stätte ,welchedenhöchstenund
best bewaldetenTeil derTafel

einnimmt ,angeord ,doch
wird die Eröffnungdieser
Anstalterst imnächstenfrüh¬
jahr erfolgenkönnen .

SogleichbeimLandenaufder
Theelfällt die Giebelseitedes
Hauptgebäudesins Auge ,welches,
von einem Wasserturmeund
einemFlaggenmastüberragt ,
die MittelachsezwischenHerren¬

und Frauen Abteilungbil¬
det .Hierist dieKasse ,dieWoh¬
nung des Bademeisters ,ein
Ordinationsraum nebst Warte
raumfür denärztlichenDienst¬
ein Maschinenraumu .s .w.
untergebracht ,währenddasEnde
bäudes dieRestaurations¬
räumeeinnehmen .Ingleicher

RichtungwiedieHauptgebäude



jedochnäheramStrande,sind
RadekabinensowieKleiderkasten
in ähnlicherWeisewiebeiden
städt .Treibädernangebracht
Es sind in der Frauenund
Herrenabteilungje 45Kabinen,
außerdemin derAbteilung
für Frauen192 ,in jenerfür
Herren 384Kleiderkasten .
vorhanden.Beiderseitsdeshaupt¬
gebäudes ,also an derLand¬
seitederTafel ,sindentsprechen¬
deFlächenfür dieSandbäder
vorbereitet .Dortbefinden
sich auchdie Doucheanlagen .Der
Badestandist in 3 Abteilungin
geschieden .Der erste ,vor¬
liche115mlangeTeil ,istvon
Frauenhat zugewiesen .
schließtsichder75mlangefa¬

milienbadestrand ,endlichder
115mlangeHerrenbadestrand.

der Familienbadestandnimmt
also die Mitteder Anlageein¬
in seinerRückfrontisteine
offeneFalle für Büffetund
Restaurationstischevorgesehen.
DieSchaffungdesFamilien¬
Strandbadesist einVersuch,um
den in anderen Bädernin
immersteigendenMaßeein¬
gebürgertenGebrauche ,unter
bestimmtenVoraussetzungen
dasgemeinsameBadenbeider
Geschlechterzugestatten ,auch

hie Rechnungzutragen .Von
denErfahrungenderersten
Bedesaisonwirdesabhängen,
obundin welchemMaßediese
Einrichtungwirdbeibehalten
werdenkönnen .Vorläufigist

umUnzukömmlichkeitenzu
vermeiden ,der Eintritt in
das Familienbadnurfür

Ausdruck,welchesauchdengleichzeitigankommende
Minderbeit alten denBadebe¬Familienmitgliedergestattet ,
suchermöglichtundweitausein¬währendeinzelnenPersonen
drigergehabten. sindalsder Zutritt verwehrtwird .
früher beidenprimitigstenIn jedemFalle ,mußaberdas
Einrichtungen.Sokostetz .B.An -undAuskleidenin denge¬
die Grundkarte ,welchezurtrenntenHerrenoderFrauen¬
BenützungeinesKleiderabteilungenerfolgen .Sowohl kastens,dasBadesselbst ,jedochimHerrenals auchimFrauen¬
ohneWäsche,zurfreienÜber¬strandbadsindeineReihevon
fuhr zur undvonderHasel¬Badezeltenerrichtet ,welche
berechtigt ,40l .fürErwachsenedemPublikumgegenein
und3 für Kinder .NurfürmäßigesEntgelt zurVer¬ Bekaner ,Badelte ,Bade¬fügungstehen .
wäscheetc .sindAuszahlungenwasdenBetriebderAnlage

betrifft ,sowill dieGemeindezu leisten .AusderBader
daranfesthalten ,daßdieAnlage ist hervorheben,daßdieBaden
zwarals öffentlicheSanitärehin¬ anstalttäglichvon6Uhrmorgens
richtunggedachtist ,daßaberdie bis zumEintrittederDunkel¬
SchaffungeinerschazifischenHeilan¬heitoffengehaltenwerdensoll .
stalt oder die Ausübungvon falls alle vorhandenenGardero¬
heilverfahrendurchdieGemeindebestellen ,Kabinenetc .besetzt
nichtbeabsichtigtwird .Selbst¬ sind ,wirddiesneukommenden
verständlichmußabertrotzdemBadegästendurchGisseneiner
ein ärztlicherDienstzujeder blauenFlaggeamFlaggenmaß
Zeitversehenwerdenu .zw .wirdangezeigt .
dies durchdie HerrnD .Karl MitRücksichtaufdieSchwierig
R .v .WolfundHansR .v .Merz keiten ,welchesichbeiderziem¬
geschehen,u .zw .sollletzterer lich dichterBewaldungdes
speziell diegeologischen für dieAufrechterhaltung
Fälle übernehmen ,während derSicherheitundOrdnunger¬
ersterer für Männerdie geben ,wirdvonderEröffnungderBäderausderZutrittaufallgemeinePraxisübernehmen
wird .DieLagederAnstaltmachtedieTafelausschließlichanBat¬
die sei erwähnteRestaurationGäste gestattet sein undwer¬

unumgänglichnotwendigder dendie Ladekartenbereits
auf der Fährzur Ausgabege¬Pächterderselbenistunter

anderenpflichtet ,auchalsolangenfür Badegäste ,welche
holfreieGetränkezuverabreichvonKagranoderStadtau¬unddenvonderGemeindefestkommen,bestehteineJahre
gesetztenSpeisenundG .tränke ,vomNord- Uferderalten
tarif einzuhalten.DerCharakterDonau,welchenacheinemvon
derAnstaltkamauchbei derBe¬derGemeindegetroffenen
stimmungderBadenreisezumÜbereinkommendieBeförder¬
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mirausResponsantrahentenunddasPferdenichlichstenzweigedesBade¬

betrieben .Wennes wasge¬et 26 Jahr angefundenhattenvorRath
demVerwaltungsgebäudeliegt festzustellen ,daßdiewegendenendenRaht
betD .SagmeisterdenGeschäftsWirkungdesLandesunddesg schlag d .Aug . führendenV .R .ForrerdieBadessogünstigist ,wiedieStadtischesSandbodenoffizielleEröffnungdesBadesderVerbade ,Gnade.hauseheutevormittagfand vorzunehmenvndCarerKlageso wurdediesnichtdieoffizielleBesichtigungdes erwidertelängererRedebloseinegroßeErscharnesfüramnächstenMontagzuer¬ inwelcherer zuist denErschendiePflegearmenKinder,welcheöffnendenneuenStrandbarneuendafürdankte ,daßsie wiederanderwertigimGe¬auf der Tafelanschaufel teresse der armenKinderderEinladungFolgegeleistetdurch Gemeindeunter verwartet werden kann ,habenundführte dannausundVertreterderPressestatt bedeuten ,sondernauchgroßedas bad ,welches wirheuteAnder Besichtigungnehmen befehligen,unddurchdieseVorteilemitsichbringen,dateil .V .R .D .Forrerund sichtigunggewissermaßendieKinderunterderAufsichtHierkammerdie Stadtbey der Eltern bleibenkönnen .angerieren unterscheidetGemeinderateKollmann, D .E .E .ForrergibtderHoffnungsichwesentlichvondenübrigenHotel ,Groll ,GegenbergerGe¬ Ausdruck ,daß diesesneueAndern der GemeindeWienHeitmann ,Merl Vaterund sität sowohldenKrankenDennes ist ein BrandandKantreck ,beyRahtSenge¬ fehle nicht undDamenbad,wieauchdenGesandenzummitdenbeyRatenstad , EssinddieswichtigeEigenVorteilegereichenwerdezumeidlich Causal ,aller und schaften,welchemaneigentlichSchlussesprachenallderjenigen,ferentevonderVergoldstaltnurbei denSeebädernfindet ,welcheandemZustandekommenbeyvorstAndere ,unddie DasGerschaufelgehörtauchzudesBadesverklätigent¬bey Rate Brandstätteund gearbeitethaben ,namensdenvielenverborgenenSchatzenSchultesvonFlandsdorffdie der StadtvertretungdenderStatt ,Wien,welchelange16MayRateAppel ,Rosselt Dank,esErdankteinsbeson¬Zeit unbekanntwaren ,dannundRöhl ,VigeBruderHelmich, das derHonorierungs¬ersten undfür dieAll¬vonderDonaregulierungs¬ kommission,welchegegeneinengemeinheitverwertenwerdenKommission,Adjunktu .Ritt¬ billigenPachtschillingdenPlatz:mußten ,Mit derrechther OberringenenSchuld überlassen hat ,ferner demdanndie gutenEigenschaftenferner dieInschaftsärzte Oppenberger derdurchdesLandes ,diegerichtigeTageDa Mere undWolff seine unermüdlicheTätigkeitder Insel zwischenbegebensowiezahlreicheVertreten für das Zustandekommendesundhebthervor,daßdieErreicheder Tagsblätter dieGe¬ WerkesgewirktunddieGe¬tungdes Ratesnur einepro¬sellschaftwurdeinKaiser Betriebsetzungnochindiesemvisorischesei ,essolleinVer¬mahlen von demMagistrats Jahreermöglichte,demMag.sich gemachtwerdenundreferenten D .Sagmenter ReferentenSagmeisterundtenVertreterdesRahtshofenachgünstigenErgebnissendemObIngeschenkedemdesNachtRat .d .FehlerunddieserSacheneineDefinitiones trotz derhartenKampfedemBauleuterObererOrganisationstattfindenund gegenWitterungundWasser¬Dechanka,sowiedenBodenmüssenwirführt ,Vater standsverhältnissegelangenmachterHandempfangenausbesondersberücksichtigen,

undmittelstJahrezurTafeldieHeilungundPflegekrankeist dieArbeitensozube¬bereichen ,daßdieEr¬beigesetzt ,wodiestaatlischenKinde ,daswieder



beicherhandenappellirtandieöffnungdochnochmöglich strasse ,dasnurdemWohlderwar .NachdieserRede ,die MenschheitdienendeWertnachKra¬mit lautemBeifallaufge¬
ten zufordernnommenwurde ,erklärte Mag.SekretärderSagmeisterbit¬8 .SagmeisteranderHand fürdieUnterstützungallerfürdievorliegenderPlänedieganze neueInstitutionu .sprichtaufdasBlu¬Anlage ,woraufeinRundgangherundGedchenderAnstaltdurchdie TafelunternommenRedakteru .Stumpfverschrichtwurde ,wobeinichtblosdieneueBadeanstaltsonde,wasderProsse,allesbeigetragenumdasGedeihenderAnstaltzufordernauchdieimZugebefindlichenzumSchlusssprachnachderfrüherArbeitenfür die imordi¬ Direktor,u .jetzigeBademeisterHerrchen ,höhergelegenenEndeBrandt,welcherversprach,alleseinerderTafelunterzubringendeKräftendenDienstdesneuenWerkesTagesheimstättefürKinderzustellen,u .sichdenärztlichenAnord¬besichtigtwurden.DieseEr¬nungengenauenzufügen .holungsstättewirderst Nach4 UhrwurdedannwiederdieimnächstenCammerzur Rückfahrtangetreten.soEröffnunggelangen .Der derGemeinejedenBesucherPräsidentdesAbgeordneten. derstädtischenBodenstellanschaufelhausesMag.DirektorH .Vis. mit10halberfestgesetzt.DieRettungkirchner hat bereitsvor einersolchenRath,welcheauchbeiden2 Tagendie neueAnstalt fuhrenu .Brotvermehrerhältlichbesichtigt . sind,berechtigtzurfreienÜberfuhrvonNachderBesichtigungversammeltensichundzurInselinzurBenützungeinesdieGästeindemRestaurationsraumzuGarderobekastenseventuellenzu¬einemkleinenbist .Währenddes schlägensindzuentrichtenfürdieBe¬selbengedachtev .B.H.Grzerdes nützungeinerKroneodereines

Bürgermeisters,welcherführlichheuteBadezelles40allerfüreinelängernichtgefehlthätte,wennerinWen¬als2StundendauerndeHausprechengelungen

wäreindersichüberdieAusführungderGarderobestelle30Haller,u .jedisdesihmsympathischenProjektessehr zuSünden,füreineInanspruch
fernenwerde.ErschloßmiteinemHoch¬nahmevonBadebedienstetenbeiSand¬aufdenBürgermeister,anderein Budern50HellerdsdiesePreisen
Begrüßungstelegramgesendetwurde. istdieBenützungderstädtischenLade¬H.Obergerdankteallen ,welchemischenichtunbegriffen,füreineandemWortmitgeholfen,insbesondereBarsohnsind10h .füreinauchdh.denOberbeitsarzt.Kais.Rat21. für einen Den16 .Pichler,denMagistrateu .StadtbauamtfüreineBadehaute10J .füreinu .denbeidenInspektionsärzten ,welcheRademantel16s .für einenBrand¬sichschonseitlangenJahrenmitdemanzug10zuentenden,jederBezah¬Naturheitsverfahrenbeschäftigen kannaucheigeneBadenschevermen¬

denfürdieAufbewahrungistge¬



rungevonBadegästengleich
falls unentgeltlichübernimmt.
Endlichbestehtaucheinedirektezufahrtvonderhalte¬
stelle AltedaranderStraßen¬
bahnliniePräterstereKagran¬
bei deren Benützungjedoch
ein Jahrgeld von10 hfür
Kinder5 zu entrichtenist .
fürTritzweckewirdhochquel¬
wasserzugeführt ,während
das Nutzwasser aus einem
Schlagbrunnenin dasReserwir
gehängtwird ,die ganzeAn¬
lage stellt einenfürWien¬
ganzneuenVersuchdarund
es ist daher auf diegesamte
Organisationnurprovisorisch
für die heurigeBadesaison
getroffen .Diejetzt zusammle
denErfahrungenwerdenes
ermöglichen ,für dienächste
Bassaisondieerforderlichen
Verbesserungenundeventu¬
allen Erweiterungendurch¬

zuführen .
Internationale Baukunst¬
AusstellungWien1908 .Diese
Ausstellung ,veranstaltetvom
Actions - Komitefür denI .
InternationalenArchitekten
KongreßWien1908wirdinder
Zeitvom18 .Maibis 14 .Juni
1908in den Sälen derGarten¬
bau-Gesellschaftstattfinden .
zur Ausstellunggelangen
Pläne ,Zeichnungen ,ModellevonBautenundKunstgewerblichen
Gegenständen,sowieObjekte
desKunstgewerbes,Möbeletc .
einzeln oder vereint zu
ganzenInterieurs,AlsAusstellerwedennurBaukunstler

zugelassen.Esistbeabsichtigt,
der Mittelsaal als interna¬
tionalen Repräsentations¬
rumzu gestalten ,diezwei¬
großenSeitensaledenöster¬
Baukünstlerndieübrigen
Räume ,zu welchennochein
großerAnbauimGartenkommt,demAuslandezurVerfügung
zustellen .DieInstallationder Ausstellungwurdeden
ArchitektenJosefHackhofer
undProf .JosefHoffmann
übertragen .

Ersteösterr .Sparkasse .Bei
derErstenösterr .Sparkasse

wurden im Juli d .J .von
37498Parteien10,720172x
eingelegtundam37128Parteien
13285310R rückgezahlt .Der
Stand des InteressentenEin¬
lagskapitalesBetragmit31 .Juli
518882 .418 .BeiderHypotheken¬

Liquidatur wurdenum
Juli 1909 .383zugezähltund
434 .844 .rückgezahlt.DerStan¬
der Hypothekar- Järlicherbe¬
trugmit31 .Juli 265 ,241396.
BeiderPfandbrief-Anstaltwur¬
denimJuli hypothekar ,dar¬
lehenimBetragevon142500x
zugezähltund6379einge¬
zählt .AmSchlussedesMonates
betragendie sämmtlichenaus¬
haftendenDarlehen20,8367167,
derTilgungs -undEinlösungsfond
282458 ,die Pfandbriefein
Umlauf60jährige21 ,119000R.
bei der Effetten ,undVor¬
schuß- Abteilungderösterr .
SparkassewürdenimJuli
an Wechselnerkomptiert
18,919079K ,einkassiert

21,942 .492 .

Kommunal- SparkasseDöhling .
ImJuli wurdenvon966Parteien
240 .811 .eingelegt ,von702Par¬
teren 230780behoben ,der
Einlagenstandbetragende
Juli 6,143660 ,derStand
der Hypothekardarlehen

4292859 .

Ankauffür den Waldund
WiesengartelderStadtrat
hat nacheinemBerichtedes
SR .Grafmehrerein dieZau¬
des Wald -undWiesengartels
fallendeParzellenindornbach
zwischenOberalleggenund
demkleinen SchalbergeimAus¬

maße von 6446 in um250
cherinangekauft.

Ein Büchlein über dasStip¬
tikon .Der Stadtrat hat
nacheinemBerichtedesR.R.Schwer
der BuchhandlungR .Lechner
Wilh .Müller )diedrück¬
legungdes Werkes ,Theorie
undPraxisdes Soptionsvon
LeopoldGlack ,welchesfür
RechnungderGemeindeineiner
Auflagevon800Exemplaren
gedrücktwurde ,sowiedieVer¬
breitungimBuchhandelgestattet.
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Strassenabsperrung .

Anläßlichderbevorstehenden
Pflasterung der Zengasseim
12 .Bezirke Wienwirddieser
StraßenzugaufdieDauervon
ungefähr4 Wochenfür denWagen¬
verkehr vollständigabgesperrt
Der Verkehr von Weidlingnach
Getzendorf undAltmannsdorf

und umgekehrt mußin dieser
Zeit über die Breitenfurter¬
straße abgeleitet werden ,

RudolfvonHabsburgDenkmal
Zur Errichtungdes Rudolfvon
Habsburg-Denkmaleshabenneuer¬
lichgeschendet:ErzherzogFriedrich
1530 ,ErzherzoginMariaThere¬
tia 500 R .D .Wilhelmv .Mauthner
1000 . ,ReichsfinanzministerAr¬
Burian 50 r ,ferd .Fleischmann
Tödling20 R u .k .Dragoner
regiment No2 Xr 50 ,Infanterie
RegimentNo28 Xr 50 ,Offiziers ,
sorpsdes32 .InfanterieRegts.
30 ,Offizierstors des Hof .Reg .
629 Nr .100 ,Gremiumder
Hoteliers undFremdenbeher¬
berger20K ,LandgrafE .zu¬
Fürstenberg200r ,k .u .k .Rech¬

nische Militär - Akademie
Mödling 50 k .Ministerium
für Landesvertheidigung50
Ladislaus Graf Cariani 100R .
D .Grafzu Artenburg50 ,Ge¬

meinen Gänserndorf 20x
GemeindeGutenbrunn20 ,
GemeindeSolenn 10 ,hef¬
Reg .Hoch -undDeutschmeister14
N25 ,GemeindeRaabsd .6 .

1 Stifl C .Florian ObOster
20r ,Offizierskirchsdes15 .Pionier,
Bataillons50r ,Landwehrhef¬
Reg.No1Nr .50.
GoldeneHochzeit.Am30 .v .5.
feierte das EhepaarLeopold
undJohannaWitzkodasFest
dergoldenenHochzeit ,Leopold
Witzko ,welcher1828geboren
wurde ,ist BürgervonWien
und war lange JahreGewerbe¬
treibender ,dessenGattinwurde
1832 geboren .DasZubelpaar
ist trotz deshohenAltersnoch

vonerstaunlicher geistigerund
körperlicherFrische .DieFeier¬
fand in der PenzingerPfarr¬
kircheam13 .Bezirkestatt .Die
Hl .HandlungnahmderPfarrer
WeigelKampfvor ,welchereine
ergreifende Anspracheandas
Ehepaarhielt .In Vertretungdes
BürgermeisterswarBezirksver¬
steher-Stellvertreterdes13 .be¬
zirkes Karl Bayererschienen
welcherdemgreifenPaare ,das
üblicheEhrengeschenkderGe¬
meine Wienüberreichte
und demZubelpaareinher¬
lichster WeiseGlückwünschte.
40jährigesDienst-Jubiläum.

der Direktionsadjunkt imKon¬
richtionsamte desWiener
MagistratRobertGuttmann
feierte heutein vollsterRustig¬
keit sein 40jährigesDienst¬
jubiläum .AusdiesemAnlasse

wurdedemJubilar ,dersich
in Kollegenkreisengrößer
Beliebtheitfreut ,einGedenk¬
blatt überreichtundeinein¬
tine Feierveranstaltet .

Trauung .Heutenachmittags
fand in derAltlerchenfelder
Kirchedie TrauungdesGra¬
Karl ,Sattler Ministerial - Beam¬
ten undRealitätenbesitzers ,
mit Frl .AnnaHaberger ,Tochter
des Steueramtsdirektor u .R .
ihre JosefHabergerstatt .Die
TrauungvollzogPrälatLukas

als Beiständefungiertenfür
die BrautEisenbahndirektorHof¬
rat LudwigProske ,fürden
BräutigamSektionsratGustav
soll .

us dem Rathause ,der Stadt¬
rat hält in der kommenden
WocheamMittwochundDonners¬
Tag um10 UhrVormittags
Sitzungen ab¬

DerDirektorderstädtischen
StraßenbahnenLudwigSpängler
tritt am Montag einen mehr¬
wöchentlichenErholungsurlaub
an .In seiner Abwesenheitwird
er durch denDirektionsaus¬
schußvertretenwerden.

Dasstädt .Strandlat .Gänschaufl
wirdMontagden5 .d .um10Uhr
vormittags deröffentlichen
Benützungübergeben .
Für die Lehrerbibliotheken ,

Der Badtrat hat nach einemBe¬
richtedesSt .R .SchwerdenAnkauf
des WerkesJosef Viktorvon
Scheffel undseine Familiefür
die Lehrerbibliothekenbeschlossen
DieKostenbeziffernsichmit

668 .



WienerRathaus-Korrespondenz.
Pel .21360.I .NeuesRathaus.

herausg.u .verantw.Red.R .Eigl.
17Jahrg. ,Wien,Montag,5 .August67

Wohnungs-Kündigungen.Die
rechtzeitigeZustellungderam
letztenTagedergesetzlichenFrist
angebrachtenWohnungskündigungen
begegnetmituntergroßenSchwie¬
rigkeiten;esempfiehltsichdaher,
derleigerichtlicheKündigungen
nichterstamletztenTagederFrist
beiGerichtanzubringen,weilnicht
mitSicherheitin Aussichtgestellt
werdenkann ,daßdieZustellung,
diezueigenenHandendesGegners
erfolgenmuß,andemselbenTage
dannnochmöglichsein wird ,wenn

derAdressatbeimerstenZu¬
stellungsversuchenichtangetroffen
wurde .Eineerst nachAblaufder
KündigungsfristzugestellteKün¬
digungnurunterderVoraus¬
setzungwirksam,daßdagegen
rechtzeitigEinwendungennicht
eingebrachtwerden.
Ernennungen .DerStadtrat
hat nacheinemBerichtedes
v .B .HierhammerimStatus
der städtischenHauptkasseer¬
nanntdenKontrollorHeinrich¬
NeubauerzumOberkontrollor¬
denAdjunktenJosefMachan
zumKontrollor ,dieOffiziale
Heinr .FriedrichSchindlerund
ViktorStranskyzuAdjunkten
die AkzessistenViktorRusch
Rudolf Reiter undEduard
Hein zu Offizialen ,die
Kanzlei-Praktikantensichpolyt
Radulesen ,KarlCompati ,
LeoRotowskiundOttoTurek
zu Akzessisten .ImWegeder

Stellenbeförderungwurdenersichverpflichtet,nachEr¬
langungdeshierarztlichenernannt :zuMarksgebühren¬

in diplome überVerlangenEinheben ,der dienerbe¬ der Gemeinde Wieninzugskasse,JohannBauer ,fried¬das städtischeVateriaramtrichKronlachner,AndreasTrine einzutretenundindemselbenKarlStrasserundAloisWeisteiner,durchsechsaufeinanderfolgendezu MarktgebührenEinhefte
Jahre zu dienenBewerberder II .Dienerbezugsklasse umdiese StipendienhabenJohannReicher ,JohannMey¬ihre vorschriftmäßigbelegtenka ,LeopoldKennbart ,Josef Gesuchebislängstens1 .Novem¬Messirek ,KarlKarzik ,Antonber 1907imEinreichungs¬Peschka ,Josef Rokola ,Josef ProtokollederMagistrats¬KasparundRudolfSaar ,zu Ableitungzuüberreichen .definitivenMarktgebührenEin¬

habernin derI .Dienerbezugs¬ NeueGassenbezeichnung.DerStadt¬
Casse EduardMatenschek rat hatnacheinemBerichtdesM.RudolfKammerundKarlFischer Hörmanndie Gasseim3 .Bezirk
zumBuchhaltungs-AkzessistenzwischenderVorderenZollamts¬wurdeAlfredRauteernannt . straßeundGigergasseeinerseits
DertechnischeBeamteTheodorundderHeuslerstraßeundMar¬Schreibewurdezumtechnischenpergasseandererseitsnachdem
BeamtenI .Klasseernannt . hervorragendstenOberösterreichischen

DialeklichterFranzSelphamer,StipendienfürHörerdertier¬ geb.29 .Nov.1802,gest .14 .Juliärztlichen Hochschule .Mit 1874mitHolzhanergassebenannt.Beginn desWintersemesters NacheinemBerichtdesM.Gräf¬1907/8gelangen10Stipendienwurdediein PrivatbesitzderKaiserder GemeindeWienà800 FranzJosefJubiläumstiftungseianHörerundRigorosantender VolkswohnungenundWohlfahrtseinterärztlichenHochschulein richtungenbefindliche,zwischendemWienbis zurvollständigen Stiftungshofu .demLobnerhofAbsolvierung derhierarzt¬ gegendie VerwartstraßeführendelichenStudien ,einschließlich Gasse,welchediedirekteVerlän¬deszur Ablegungderstrengen gerungderRoseggergasseam16 .Bez.PrüfungenbenötigtenJahres , bildet ,ebenfallsmitRoseggergasse
zur AusschreibungAnspruchbenannt.NacheinemBerichtdesM.auf ein solchesStipendium Homolawurde der Straßeninhaben nur jeneBewerber 18 .Bezirk ,dervonderKeller,deutscherNationalität ,die strafeabzweigtu .demZugedesFeld¬in Wien oder in einer an¬ wegesPlötzleinsdorferhöhefolgt ,mitderen GemeindeNiederöster¬ Pötzleinsdorferhöhebezeichnet .

reichs heimalberechtigtsind .
jeder Stipendiis hateinen
Reversauszustellen ,mitwelchem



WienerRathaus-Korresponden30.Septemberl .J .vorgenommenNeuesRathaus . Fol .21 .360. werdenundsind die mit 1R.
Herausg .u .verant .adA .g . StempelversehenerGesuche17 .Jahr ,Wien,Dienstag16 .AugustumBewilligungrechtzeitig

bei der MagistratsAbteilungBerichsvertretungwiederder
einzubringen ,die aufdenBezirkvorsteherdesI .Bezirkes,
zur AbräumunggelangendenReichsrats -undLandtagsab¬
GrabernetwabefindlichengeordneteFranzRienössl ,hat Grabmanumentewerdenbisamletzten Samstageinenvier¬
längstens30Septemberbezw.wöchentlichenErholungsurlaubbislängstens30 .November. J.angetreten .
gegeneinbeiderMagistratsAufmannFriedhof . AbteilungeinzubringendeszufolgeStadtrats -BeschlussesvomGesuchanjeneParteienaus¬3 .Mai1907wirdderSchmelzer¬gefolgt ,welcheihrEigentumsrechtFriedhofnochin diesemJahrauf¬nachweisen.NachAblaufdiesergelassenwerdenundgelangenVermine ,wirdüberdieGra¬infolgedessensämtlicheGrabstellenMonumentevonAmtswegenimSchmelzerFriedhofezurAb¬verfügtwerden .

räumungExhumirungen
aus Griften undGräbern Bezirksvertretung .Währung.In
desSchmelzerFriedhofeskönnenderam26 .Juli l .J .stattgefunden
bis längstens30 .NovembernenerstenöffentlichenSitzung
vorgenommenwerden .Die derBezirksvertretungwährung

begrüßte der VorsitzendeBe¬mit einemKronenStempel
zirksvorsteherAbg .BaumannversehenenGesucheumBe¬
die neugewähltenBezirksrätewilligung zurErhumirung
undrichtete an sie dieBitte .sind rechtzeitig bei derNa¬
umalle Unterstützung ,gistratsabteilungeinzubringen.

zufolgeGemeinderatsbeschlussesda es nur mitvereinten
vom23 .November1906wird Kräftenmöglichsei ,dieEnt¬
DieSiebergasseverbreitet wicklung des Bezirkesso ,
und mußzu diesemZwecke sie allen amHerzenliege ,
ein Teil desHundsturmerfried¬ zufördern ,und das den
hofeslängsderLiebergasse WählerngegebeneVersprechen
vonder Flurschutzes ,bis zu halten .Hieraufhielt

dem kurz nach deretwazurAchsederKostergasse
WahlverstorbenenBezirksrateaufgelassen werden .Durch¬
Hr .AntonHöheeineman¬dieseAuslassunggelangenzur
Nachruf,S .R .JohannKalenbergerAnräumungfolgendeGraber¬
stellt unterhinweisaufdieNr .65 ,66,67und163 ,ferner

363bis incl .462 ,dann80unddurchdie Wettervatastrophevon
2059 .Exhumierungenaus diesem14 .Junihteten großenVer¬
Grabernkönnenbislängstensherungenin denBezirksteilen

16

ReichstamWaldeundBekannt
sochderenhauptursacheindem
derzeitigenGerinnendesKrotten¬
bacheszusuchensei ,denDring¬
lichkeitsantrag ,dahinzuwir¬
ken ,daßdie Einwölbungdes
Trottenbaches ,diezufolge
Gemeinderatsbeschlussesvon
derKrottenbachstraßebiszur
AgnestraßeimJahr 1908 ,von
der Agnestraßebis zumSalz¬
wegimJahr1779vorgenommen.
werdensoll ,in dergenannten
Strecke ,also auchin 2Teile ,
schonimJahr 1908durchge¬
führt werde ,in derErwar¬
tung ,daßdie Besitzerder
zur Einwölbungbenötigten
Gründeim eigenen ,sowieim
öffentlichenInteressekeineüber¬
mäßighohenPreisestellen ,ver¬
den ,damitdie Gemeindenicht

gezwungenwürde ,denEr¬
propriationswegzubetreten .

wodurchdieunaufschiebbare
Aktionauf Jahrehinausver¬
zögertwurde .Einstimmigan¬

genommen
K .R .WenzelOwerkstellt

unter Hinweisauf diever¬
harrende Wirkungderam
17 .Juli stattgefundenenWetter¬
KatastropheimBezirksteile
NeustiftamWaldederAntrag,
derhr .Bezirksvorstehenmöge

an den WienerGemeinde¬
rat mit demErsuchenheran¬
treten ,daß mit derRegi¬
lierung undEinwölbung
desKrottenbachesehebaldigst
u .zw .ausdringendenGründen
dieReichtich,amWaldebegannen

werde .Einstimmigangenommen



derselbestellt unterHinweis
darauf ,daß sichanläßlich

der am17 .Julistattgefun¬
den inWetterkatastrophe
die in der u .LantenKindel¬

anstalt 18 .Bez .Gersthofer¬
straße 89 ,befindlicheKan¬
lisierung als gänzlichunzu¬
länglichundnichtzweckmäßig
erwiesenhabe ,denAntrag ,
der Hr .Bezirksvorstehermöge

an die u .v .LandesAusschuß
und die maßgebendenBe¬
hördenbehufsschleunigster
AbstellungdiesesÜbelstandes
herantreten ,damitdie
völkerung diesesBezirks¬
teiles einer eventuellenWie¬
derholungderartigerWetter¬
KatastrophenmitBeruhigung
entgegensehen könne .
B .R .DamianNenaliabean¬

tragt ,demhochverehrtenre¬
BürgermeisterKarlLueger
für den von ihm imAbgeord¬

netenhauseeingebrachten
als eine hochbedeutsameso¬
zialpolitische Tat erstenLange
sich darstellenden undsein .
für die Bevölkerungsowäre
fühlendesHerzneuerlichbe¬

kundendenAntrag ,derStaat
habe zumewigenAndenken
an das 60jährigeRegierungs¬
jubiläum Meister 100Milli¬

onen Kronen ,als Stammva¬
pital für die zuerrichtende
Alters -undInvaliditätsver¬
sicherungaller arbeitenden
Stände ,also auchderGewerbe¬
treibenden und Bauern ,bei¬
zutragen ,namensderWähler¬

schaftdes18 .Bezirkesden
ergebenstenDankausgesprochen
S .R .RudolfPoltererstelltunter

Hinweisaufeineinderjüngsten
Zeit in denZeitungenvielbe¬
sprocheneErklärung desVor¬
stehersderWienerFleisch¬
Hauergenossenschaft ,Herrn
Pütter ,wonachdieFleischhauer
Wiens ,wennnicht bis zum
heurigenHerbstedieÖffnung
der erbischenGrenzeverfügt
sei ,eineErhöhungderFleisch¬
se im Anteil verkaufe

um60 bis 80 dkgbeab - ¬
sichtigen ,so daßinHinkunft
das Rindfleisch aufher¬
zustehenkäme ,denAntrag,
die HerrenReichsratsabgeord¬
neten sowiedie HerrenGe¬
meinderate desBezirkes
dringendtzuersuchen ,ohne
Verzugundmit allemErnste
an die Lösung derWiener
Fleischfragezu schreitenund
maßgebendentesVorkehrun¬
gen EinrichtungenoderGe¬
setzezuschaffen ,welchegeeig¬
net sind ,die MassedesKon¬
sumierenden Publikumsvor
jedweder Ausbeutungzu
schützen und ,wennnicht
eine Verbilligungherbeizu¬
führen ,jedocheineVerteuerung
desFleischeshintanzuhalten.
DieAnträgewurdeneinstimmig

nommen .



WienerRathaus-Korrespondenz.
I .NeuesRathaus. Fol .21300.
Herausg.u .verantw.Red .R .Eigt.
17 .Jahr ,Sie ,Mittwoch,7 .August67

WienerStadtrat.
Sitzungam7 .August1907.
Vorsitzendedie v .B .P .Vorer
undHierkammer .
St .K .Hofberichtetüberdie

Vollendungdesstädt .Freibades
See .EswirdzurKenntnis
genommen ,daß diefertig¬
stellungEndedieserWocheer¬
folgenwird.Gleichzeitigwirddie
Badeordnunggenehmigt.
NacheinemBerichtedesS .R.

Strasserwirddie Errichtungvon
10 ganz und 23halbächtigen
Gasflammenin derDresdauer¬

Meldemann ,Universumund
Kaiserstraßeundin derDonau¬
EschingengasseinderBrigittman¬

genehmigt .NacheinemBerichtedesS .R.
Grafwirdfür dieRohrlegung

der Hochzuellenleitungin
der RötzergassRoggendorfer¬
gassein Hernalsundinder
neuenDiagonalstraßezwischen
beidenGasseneinKostenbetrag
von11500bewilligt .
Mit der Besorgungder

ArmenbehandlungundToten¬
beschauimBezirksteilevornach¬
NeuwaldewährenddesUrlau¬
des städt .ArztesAdalbert
Preiswirdder Assistentdesk .k .
Wilhelminenschitalesquard
Fiedlerbetraut .

NacheinemweiterenBerichte
desSt .R .GrafwirddieVerstoßung

einerDoppelgriftundvonsechs
einfachenGriftenamPätzleins¬

dorferFriedhofemitdemKosten
betragevon4560genehmigt.

NacheinemBerichtedesS .R.
HörmannwirdfürdieHerstellung
einerGartenanlage3Bez .Aschäng¬
straßenächstderAnhangbahnhofe
einBetragvon9200rbewilligt.
DasProjektfürdieRegulierung
desVirithlatzesundderanstoßen¬
denStrackenderLiechtenstein¬
straße ,AugasseundSchittelauer¬
gasseimBezirkewirdmiteinem
Kostenbetragevon39359genehmigt.

für die Neupflasterungder
Theobaldgassein6 .Bezirkezwischen
KönigsKloster -undWindmühlgasse
wirdnacheinemBerichtedes

S .R .WesseleinBetragvon42 .195
bewilligt.

DasProjektfür dieStraßen¬
gulierunganderEckederMagda¬
lenenstraßeunddesGetreide¬
marktesim6 .Bezirkewirdmit
einemKostenbetragevon19 .438x

genehmigt.NacheinemBerichtedesselben
ReferentenwirdfürdieEinrichtung
einerKlaranlageundfürdieEin¬
führungder KoellungimVer¬
sorgungshausinLiesingderBetrag
von45000bewilligt .

NacheinemBerichtedesK .A.
AppenbergerwirdderAnkauf
desneuestenWandschlagesvon
Wien ,herausgegebenvonder
FirmaR.Lechner,derden21 .Be¬

zirk unddie neuestenÄnde¬
rungenenthält ,füralleVolks¬
undBürgerschulenumderBetrag
von 10000genehmigt .

NacheinemBerichtedesS .R.
HörmannwerdenfürAusbesse¬
rungsarbeitenimAsylund
Werkhaus26087 ,fürdie

Einrichtungeinerelektrischen
Notbeheuchtung4500undfür
dieRekonstruktionderHeizungs¬
anlage 8830genehmigt .
A .A .Kellmannlegtdas

DetailprojektfürdiePflasterung
der AllergasseimBezirkmit
HolzstückelvorderKostenvor¬
Anschlagmit94517wirdge¬

nehmigt .
für Geratherstellungenim
SchulgebäudeEmbelgasse4648in
MargarethenwirdeinBetrag
von12320bewilligt .
ArmenInstitut Hiering .Der

Bezirksvorsteher-Stellvertreterdes
13 .Bezirkes,Hr .CarlBayer,wurde
am5 .August 1897 zumObmann
desArmeninstitutesim13 .Bezirke
ernannt ,seit welcherZeiter¬
dieseFunktionununterbrochen
ausübte .AusAnlaßdieses10jäh¬
rigen Jubiläumerschienenbei
demselbenam5 .dieFunktio¬
wärederInstitutsleitungund
dieArmenratssektionsleiter
unterFührungdesObmann,Kolle¬
ihreReg .RatCarlRisti ,welche
IhreBaÿerdieGlückwünschedes
gesamtenArmenratesim13 .be¬
zirkezumAusdrückebrachten,
wobeiGr .Kistićdiebesonderen
Verdienstedes Jubilarum
das Armenwesenim13Bezirke
sowie dessenunermüdliche
undaufopferungsvolleHingabe
währenddieser10jährigenTätig¬
keit hervorhob ,unddaraufhinwies,
daßdurchdieLeitungBayersdas
Armeninstitutdes13 .Bezirkesal¬
Musterhingestelltwerdenkönne.

SteuereingängeimI .Quartale1907.
den städt .Steueramts - Abtei¬

30
lungenfür dieBezirkebis
sindim1 .Quartale1907insgesammt¬
55,918 . 564 .81ban Steuernein¬

gegangen.DavonanGrundsteuer
samtZuschlägen7803834,Haus¬
zinssteuersamtZuschlägen25,548.636
ErwerbsteuersamtZuschlägen
582 ,Einkommensteuer
samtZuschläge36036 ,Allge¬
meineErwerbsteuersamtZuschlä¬
gen3,99707503 ,Erwerbsteuer
vonderöffentlichenRechnungsle¬
gungunterworfenenUnterneh¬
mungensamtZuschlägen
7 ,718582f 80 h ,Rentensteuer
samtZuschlägen62479475 ,Ver¬
sonal-Einkommensteuer3569 .Koch,
BesoldungssteuersamtZuschlägen
2194293 ,Strafen fürdas
Arar ,41559259 ,Strafenfür
die Kommene174988h .hievon
ab den Betragvon13,95687874.
DieserBetragbestehtausÜber¬
tragungenvonZahlungeneines
Steuerjahresaufeinanderes ,aus
baren ,anSteuerträgergeleisteten
Ersätzenvonzuvielbezahlten
SteuerbeträgenundausdenKonto¬
korrentundInterims-Ausgaben
Demnachverbleibt einreiner
EmpfangandirektenStaatssteu¬
er samtUmlagenundNebenge¬
bührender 41,96168607h .Ge¬
genüberder Summederreinen
Empfängein dergleichenPeriode
desVorjahresder39,897620f 37x
ergibtsicheineZunahmevon
2,064065 70h .
Wienals Muster ,derJ .C .N.

Joester ,InspecteurdieIhresbon¬
servateur de Promenadarin
deParisStadtgartenDirektor
vonParis ,weilgegenwärtig



WienerRathaus- Korrespondenz
Fol .21 .360.I .Neues Rathaus .

herausg .u .verantw .Red .R .Eigl
17 .Jahrg. ,Wien,Donnerstag,8 .August87
AusdemStadtrale .DerWien¬

Stadtrathat in seinerletzten
SitzungnacheinemBerichtedes
v .B .d .ForrerdieAnschaffungvon
2 Musterleichenwagenfürdie
städtischeLeichenbestattungmit

einem Gesamtbetragevon
3647genehmigt .

für die RegulierungderRei¬
schachtstraßeundHerstellungeines

Holzstückelpflasters inderim1 .Be.
Schallautzestraße wurdeein
Betragvon29230R .bewilligt.

NacheinemBerichtedesS .R.
Zatzka wurdedieParallierung

vonAcker -undWiesengründen
an der Anisbachzeiteim13 .Be¬
zirke auf 24 Baustellenund
10 Baustellenteile undweiter
die UnterteilungeinerBaustelle
in UnterSt .WeitamHietzinger
Quariin 2 Baustellengenehmigt.

NacheinemBerichtedesA .A.
HotelgelangtedasProjektfür
die akademisierung der
GlatzgassezwischenderLöblinger
Hauptstraße und derInnern
GürtelstraßeimBezirkemit
einemBetragevon3769unddas
Projekt für dieakademisierung
der Bedinggasse vonder
Weinbergassebis zurArbes¬
bachgasseam19 .Bezirkemit
einemBetragevon5116zur

Annahme .
des Weiteren wurdenach

einemBerichtedesselbenRefe¬
renten der Abteilung einer
Gartenharzell ,anderZehent¬
hofgassein Ober- Döblingauf

3 Baustellenund2Baustellen¬
teile sowieder Abteilungder
Realität völligerHauptstraße.
Pyrkergasse38auf3Baustellen

zugestimmt.NacheinemBerichtedesA .R.
KnollwurdefürAdaptirungen
in derstädtischenSchuleagram¬
Plorisdorferstraße114 .ein
Betragvon4647bewilligt .

NacheinemBerichtedesA .B.
Busch wurde für die Neu¬
pflasterung derQuellengasse
zwischenFavoritenstraßeund
Waldgasseim10 .BezirkeeinBe¬
trag von17044 .undfürdie
Herstellungdes Wegesvondem
öffentlichenTunnelunterder
Station eidling der südliche
bis zur Steinackergasseim12 .
Bezirkeein Betragvon5014x

genehmigt .
NacheinemBerichtedesSt .A.

tatzka wird dieRegulierung
der WallmosengasseundHauben¬
beglasseim19 .Bezirkeinvor¬
läufig reduzierter Breitemit
einemKostenerfordernissevon9000r .

genehmigt .
NacheinemBerichtedesS .R.

Buschwirdein Mehrkostenbetrag
von 45000R .für den Bauder
neuen Sanitätsstation im10 .
Bezirkegenehmigt .Derbisher
bewilligteKreditbeträgt3520662.

NacheinemweiterenReferate
des S .R .Busch wurde einBe¬
richtderstädtischenWienfluß¬
aufsicht über den Verlaufdes
Hochwassersvom14 .Juli 1907zur
zur Kenntnis genommen .Es
wurdekonstatiert ,daß imTull¬
nerbacherSauweiserinsgesamt
233 .897inNiederschlagswasser

0
gesammeltwurde ,währendder
Gesammtniederschlag349018
betrug .DerBerichtbemerkt,

daßderAblaufrascherfolgte .
daßdie Achparategutfunktion
miertenunddie Anlagenkeiner
lei Schädenerlitten .
NeuerGassennamederStadt¬

rat hat nacheinemBerichtedes
S .R .Weitmannin Folgegebung
einer AnregungderBezirksver¬
tretung Neubaubeschlossen ,die
Döbergasse ,in welchersichdas
Geburts -undSterbehausdesehe¬
maligen2Bürgermeister-Stell -¬
vertreters Dr .JohannFerdinand
vonSchrankbefindet ,inSchrank¬
gasse umzunennen .Beidieser
Gelegenheit sei daraufverwie¬
sen ,daß der bisherige Nameder
GassevondemEs kameterLud¬

wigBöhlerherstammt ,der1801
in dieser Gassegeborenwurde
und sich in den 30 er under
JahrendesvorigenJahrhundertsein
großerAufeserfreute .L .Böhler
starb 1846zu stetten bei
ThurmitzinA .Österreich.
NeueSchulbank.ImöftereSchul¬

museum ,Bez .Haase ,
ist eine neue ,sehr einfachvorstra¬
ierte SchulbankdesTischler¬
meister Ackelausgestellt ,die
demkindlichenKörperderart
anzulassenist ,daßderSchüler
währenddesganzenSchuljahresvor¬

malsitzenkann
StädtischeStrassenbahnen.

WegenGleisekonstruktioninder
avoritenstraße könnendieWien
derLinie67AltesLandgut-Pavortenfr.
OpernschleifeindenPächtervon - 11Au¬
gustvon10Uhraberannurbiszur
hardtmutgasseverkehren.



WienerRathaus-Korrespondene.
Sel .21360 .I .NeuesRathaus.

herausg .u .verant .Rede .Eigl .
17.Jahr,Wien,Freitag,d .August17.
DieKircheimWienerZentral¬

friedhof .Heutefand einneuen
RathausedieöffentlicheOffer¬
verhandlungfür die Erd -und
Baumeisterarbeiten ,dannfür
die Aschalterarbeiten ,die
Travertenlieferung unddie
Lieferung desRomangementes
für den Bauder Kircheim
WienerZentralfriedhofestatt .
Die Kostenfür die Erdeund
Baumeisterarbeiten sind mit

873046 Kronen veran¬
plagt .EsofferiertenUnion¬

Baugesellschaft,Friedr .Stadl,
ChristoffJahn ,undAugustRhat
Quide Gröger undWenzelKönig .DasOffertdesFriede.
Stagmit233Nachlaßstellt
sichalsdasbilligstedar¬
NeueDenkmäler ,derStadtrat

hat nacheinemBerichtedes
S .R .vondemKomitenfürdie
ErrigungeinesDenkmalesfür
KaiserRudolfv .Habsburg30000
gewidmet.DieserBetragkommt
jedocherst zurAuszahlung,
wennder Nachweiserbracht
ist ,daßdie Gesammtkostenper
400000sichergestellt sind .
demKomiterHeserDenkmal

undwirdfür dieErrichtung
eines Hesser Denkmaleseine
Subvention von 20000und
fürdieHerstellungderFunda¬

mente eine Subvention von
10000r bewilligt ,derBetrag
soll nachder Enthüllungzur
Auszahlungkommen .AlsAuf¬

stellungsplatz ist dieGarten¬
anlage auf demNeubaugirte
in Aussichtgenommen.

Für die städt .Sammlungen .

NacheinemBerichtedesS .R.
ZatzkabeschloßderStadtrat ,
für das historische Museumder
Stadt WieneinOriginalportrait
des berührtenWienerHofacher¬
undHofkapellenLängersJosef
Staudigl( 1807- 1861 ) ,gewalt
vondembekanntenSchülerRaths
G .A .Mayer ,anzukaufen.

StädtischeStrassenbahnen.Nach
einemBerichtedesS .R .Schreiner
genehmigtederStadtratkürzlich
die VerlängerungderStraßen¬
bahnlinievonderSchleiergasse
biszuderzwischenderLehmasse
und Grenzäckergassegelegenen
neuenEndstationsowiedieAuf¬
lassungderbestehendenEndstation
inderSchleiergassemiteinemKosten¬
fordernisse von88000

AugustinBrünnen .Ander
KreuzungderNeusisundScholten
hohgasseimBezirkNeubausoll
ein vomBildhauerSchepeent¬
worfenerMonumentalbrunnen
mit einer reizendenFigur
des lieben AugustinzurAuf¬
stellunggelangen.DerBrunnen¬
nähertsichseinerVollendung,
wieausnachstehendemReferate
zuersehenist ,daseinStadtrats¬
Protokollin derletztenNummer
des Amtsblattes der StadtWien
enthält .S .C .Heitmannbeantragt.
dadasGiftmodellderHaupt¬
siger für denauf demPlatze
beiderKreuzungderNeustift¬
undSchattenhofgasseimBezirke

zur Aufstellunggelangenden
monumentalenBrunnenfertig¬
gestelltist ,wirddieAuszahlung
eines weiteren Betrages von
5000andenmitderAusführung
betrauten KünstlerBildhauer
HansScherzegenehmigt .Fürdie

reichere Ausgestaltungdes
Sockels und Verwendungvon
Untersberger Marmorfür
denselben an Stelle vonKaiser¬
stein wird gemäßdenAnträgen

der LokalaugenscheinsKommission
vom27 .Juni 1907einbedeckter
Betragvon10000bewilligt .

Angenommen .
ZumZusammenstossedesFeuer

wehrautomobilsmiteinemStrassen¬
ahnzuge .GegenüberderKel¬
dungmehrererTagsblätterüber
denUnfalldesDampfschritzenau¬
tomobilsder städt .Feuerwehr¬
dersichin derNachtvom . ,auf
den2 .AugustanderEckederWill
fischgasseundderSchwarzenberg¬
straßeereignethatte ,daßdas
Automobilmit einemZugeder
städt .Straßenbahnen ,dernicht
rechtzeitigangehaltenhabe ,zu¬
sammengestoßensei ,ersucht
uns die Direktion derstadt
Straßenbahnenumfolgende
Richtigstellung,dahingehend,daß
derStraßenbahnzug ,als derLösch¬
tragvorbeiführ,bereitsstillstand
daßdasAutomobil,ohnedenZug
zuberühren,inTrottoirandstein
desHausesSchwarzenbergstraße5
undsodannhinterdemZugedesGe¬
leisekreuzend,andasHausErSchwar¬
Herbergstraße mannstraße
anführ
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Frau verantw .Red .gl .
17 .Jahr ,Wien,Samstag,10 .August1907.
SteuereingängeimP .Quartale1407.
Bei den städt .Steueramts-Abtei¬
lungenfür die Bezirkebis
sindimI .Quartale1907insgesamt
66 ,869 . 66555an Steuernein¬
gegangen.DavonanGrundsteuer
samtZuschlägen7565141,Haus¬
zinssteuersamtZuschlägen35,371.11867,
ErwerbsteuersamtZuschlägen
298105 ,Einkommensteuer
samtZuschlagen215933 ,Allge¬
meineErwerbsteuersamtZuschlä¬
gen5,33254347 ,Erwerbsteuer
vonderöffentlichenRechnungsle¬
gungunterworfenenUnterneh¬
mungensamtZuschlägend112047652
RentensteuersamtZuschlägen
1868 .851 .22 ,Personal-Einkommen
steuerK7 ,755. 507,Besoldungs¬
steuersamtZuschlägen41630803,
Strafenfür dasArar2208812,
Strafenfür die Kommen1694.
hievonab denBetragvon
N .19,830659.19 .( DieserBetrag
besteht aus Übertragungenvon
ZahlungeneinesSteuerjahresauf
ein anderes ,ausbaren ,an
NeuerträgergeleistetenErsätzen
vonzuvielbezahltenSteuerbe¬
tragenundausdemKonto¬
korrent undInterims -Aus-¬
gaben ,Demnachverbleibt
ein reinerEmpfangandirekten
Staatssteuern sammtUmlagen
undNebengebührenper47,3900636
Gegenüberder Summeder
reinenEmpfängein derglei¬
chenPeriodedesVorjahresver¬
R43,902 . 48514ergibt sicheine
Zunahmevon3 ,136 .531 .32.

AusdemRathaus .DerStadtrat
hält in derkommendenWoche
zweiSitzungenu .zw .amDienstag
und Mittwoch jedesmal um
10UhrVormittagsab¬

StädtischesTreibadedles
Dasstädt .FreibadGelesen ,am
linken Ufer desDonaustromes
aneinemAusstreitplatzenächst
der Ausdorf jedeser Über¬
fuhrgelegen ,wurdemitheute¬
genTage( 10.Augustl .J .eröffnet.
In einemkleinenHolzbausind
40Kleiderkastenunddieerfor¬
derlichenBetriebsräumeunter¬
gebracht,dieBaukostenbetragen
6000 R .das Badist nurfür

Männer und Knabenbestimmt
DieBenützungdesBadesistfür
Personen,welcheihreeigeneLade¬
wäschemitbringen,unentgeltlich,
für die EntlehnungeinerBade¬hofeundeinesBesuchessind
zusammen10l .zuentrichten.
ZurWienerFriedhoffrage.Gegenüber
einerZeitungsnachricht,voneiner
angeblichenAuflassungderalten
WienerFriedhofewirdunsaus¬
demRathhausemitgeteilt ,daß
mandort nachwievor andem
Standpunktees ,diealten
Friedhofenichtgänzlichaufzulassen,
sondernsie mitvollsterScho¬
nungderGräberundMonumente
undunterZulassungeinerweite¬
renGräberausschmückung,als
Parkanlagenzuerhalten .Zur

AuflassungsollenbloßjeneGräber
gelangen,derenBeseitigungzur
Durchführungderprojektierten
notwendigstenStraßenzügeunbe¬

81
dingerforderlicherscheint .Dasbe¬
züglicheProjektstehtbeidenstädt .

Ämternbereits inAusarbeitung
undnachvollständigerFertigstellung
der die Graberverzeichnenden
Plänewirdeineentsprechende
Kundmachungan dieGraber¬
interessantenerfolgen .

Blatterfällein Wien.Nachdemdie
in den Monaten Mai undJuni
l .J .im10 .BezirkeinderAbsberg¬
undReisingergassevorgekommenen
Blattern fälle mit eineram
13 .Juni gemeldetenErkrankung
ihrenAbschlußgefundenhattenund
sichdurch4Wochenkeinneuerlicher
Krankheitsfallereignethatte ,kam
am10 .Juli l .J .vom12 .Bezirkein
der Mülinengasse ein neu¬
BlatternfallzurAnzeige ,welchen
sichin rascherFolgeweitere
7Erkrankungenim10 .Bezirkein
derKnollundHerzgasseanschlossen
Überdie Entstehungsursachedes
erstenFallesdiesesneuerlichen
AuftretensvonBlattern sinddie
behördlichenErhebungennochnicht
abgeschlossen,es ist jedochnach
denbisherigenFeststellungen
höchstwahrscheinlich,daßdieseFälle
mit den Erkrankungenim Mai ,und
Junil .J .in einemallerdingsnicht
direkten Zusammenhangestehen .

Seitens der Behördenwurden.
die umfassendstenVorkehrungen
getroffen ,umdieAusbreitung
derbishervereinzeltaufgetrete¬
nen Erkrankungeneinzusammen
undistbishererreichtworden,daran
Weitergreifenvondenanbegreifen
Bezirksteilen,inwelchensieaufrau
zuverhindern.AlleErkranktenbe¬



findensichin Spitalspflege,diemit
ihnenin direkteBerührungge¬
kommenenPersonenwürdensofort
isoliertundsindnochderzeitisoliert
undsowohldieHäuser,inwelchen
sichdieBlatternfälleereignet
haben,alsauchallejenePersonen,
welcheauchnur in eineent¬
ferntere Berührungmitden
Krankengekommenwaren ,stehen

unterständigeraussärztlicher
Controlle .

Rekruten-Repartition .AufGrund
derstellungsbezirksweisenRekruten¬

Repartitionbeträgtfürdenpoliti¬
schenBezirkWiendasRekruten¬
Kontingentdes Heeres1841Mann,
jenes der Landwehr ,552Mann.
DieLosNr .6571desGeburtsjahres
1886bildet die vorläufigeAb¬
schlußnimmerdesRekruten¬
KontingentesdesHeeres ,dieLos¬
3887desGeburtsjahres1885bildet
die vorläufigeAbschlußnummer
des Rekrutenkontingentesder
Landwehr ,VondenimJahr1907
mit VorbehaltderWidmung
undEinteilungAssentiertenge¬
langensonachals Rekrutenindie
Landwehr :Die LosNr .6572bis
8666desGeburtsjahres1886 ,und
dieLosNr .3 bis3837desGeburts¬

jahres 1885 .DieübrigenLosmummern
des Geburtsjahres1885u .zw.

DieNr .3850bis 8447 ,unddie
dasNr .18bis 7762desGeburts¬
jahres1884entfallenvorläufig
als Überzähligein dieErsatz¬
reserve underfolgt derenEin¬
teilung in das Heer oderin
die Landwehrerst bei derKon¬

tingentsabrechnung .

Stiftung .In denstädtischen
Waisenhausergelangt ainvon
Mariev .MillerzuRichholzscher
StiftungsplatzzurBesetzung.
ZumGenüsseder Mariev .Miller
zutichholzschenStiftungsplätze
in denstädt .Waisenhäusernsind

KinderohnejedeRücksichtnahme
auf dieHeimatsberechtigung
ihrerEltern ,daherauchKinder

solcher Eltern ,welchenicht
h Wien zuständig sind
ferner nicht nurverwaiste ,
sondern auch anderearme
vonihrenElternverlassene
Kinder ,die demsonstigenEr¬

fordernissen zur Aufnahme
in ein städt .Waisenhausent¬

sprechen,berufen .Diebetreffen¬
den Kinder müssen in dem
Alter zwischendem6 .und14 .
Lebensjahrestehen ,lernfähig
geimpft und gefundsein .
Kinder ,derenEltern oderver¬
witwete Mutter ein der Be¬
steuerung unterliegendes
Gewerbebetreiben ,haben
keinen AnspruchaufAufnahme.
Gesuchesindlängstensbis
31 .August1907imEinreichungs¬
protokollederMagistrats¬
AbteilungXIII ,NeuesRathaus
zuüberreichen .

SonntagsruhefürDienst-und
Stellenvermittlungs-Bureaus.

Die Statthalterei hatbehufs
Einräumungeinerentsprechenden

sonntägigenAusnahmsarbeit
für die nachderGewerbenelle
nunmehrunter dieKonzession
nierten Gewerbeeingereichten
Dienst -undStellenvermittlungs¬

0

burg aus den Magistratum
eine diesbezüglicheÄußerung
ersucht entsprechenddemVor¬
schlage des Magistrats hat
nunmehrder WienerStadt¬
art nacheinemBerichtedes
S .R .Wesselbeschlossen,beider
u .v .Statthalteri zubeantragen,
es sei die Sonntagsarbeitfür
dieDienst-undStellenvermittlungs¬
burgausvon —11Uhrzugestatten,
dochjedemeinzelnenAngestell¬
ten mindestens jederzweite
SonntagzurGänzefreizugeben.
Städt .Strand Gänsehe .
Der Zudrangzu diesemStrand¬
bade ,dasseit letztenMontagim
Betriebesteht ,ist niesoaußeror¬
dentlichstärker ,daßderEinlaß
zeitweiligeingestelltwerden
muß .UmdemPublikumim Falleder
EinstellungdesZulassesdenver¬
geblichenWegzurAnstaltzuer¬
sparen ,ist dieBetriebsleitung
angewiesenworden ,versuchsweise
diezeitweiligeEinstellungdes
ZulassesnichtnurbeiderFähre,
sondernschonamProtestern¬
haltestellederKronprinzRudolf¬
straße sowiebei derStraßenbahn¬
haltestellenächstderVorgarten¬
straßeentsprechendbekanntzugeben,
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herausg.u .verantw.Red .R .Eigl.
17Jahrg .Wie ,Montag ,13 .Aug .1767
StadtbaudirektorOberbauratFranz

Bergerist vonseinemErholungs¬
urlaube zurückgekehrtundhat
mit heutigemTagedie Leitungder
Geschäfte desStadtbauamtes

sieder übernommen .
Todesfall .Heutenachts11Uhr
starb in seinerWohnung17 .Be¬
zielBergsteiggasse50 ,nachlän¬
gererKrankheitimAlter ,von6Jahren
der GemeinderalKarlGrausam¬

derVerstorbenewarPostExce¬
dient i .p .und wurde1908vom

3 .Wahlkörperdes17 .Bezirkes
Hernals in derGemeinderat
entsendet .DasLeichenbegäng¬
nisfindetvoraussichtlichMitt¬
wochnachmittagsstatt .
PariserhöhungaufderStrassen¬

ahnlinienachSchwechetzufolge
Gemeinderatsbeschlussesvom
4 .Juli 1907wirdderAufzahlungs¬
für die Strecke derstädt .
Benbahnen ,Zentralfred

II .For .Schwechet,von10auf
12erhöht .DieserneueTarif
tritt mitdem21 .d .M.inKraft

in Hinterhaus ,derStadtrat
hatkürzlichnacheinemBerichte
des Schreinerbeschlossen ,ne¬
desWienerBürgerspitalfondszu¬
zustimmen ,daß die einen Be¬
standteildesFondsgutesSpitz¬

ad Donau bildenden Ruine
hinten aus nachdemvomKorres
pondentender k .k .Zentral
Commissionfür Kunst -und

historische Denkmale
Statthalter IngenieurRudolf
Pichler verfaßtenKostenvoran¬
schlageundunter dessenLeitung
undAufsichtteilweiserestauret ,
bezw.anderReinerdievonder
Zentralkommission ,alsnotwen¬
dig erachtetenSicherungsar¬

beiten vorgenommenwerden.
DerStadtrat sprachbeidieser
Gelegenheitder . k .Zentral¬
kommissionfür die ausihren
Mittelnundfür dieangeführten
ZweckebewilligteSubvention
von200 . ,fernerderGemeinde
Sitz für die kostenloseBei¬
stellungdesnotwendigenKaltes
denDankaus¬

StedlischeAuskünfte .Inder
Wiener städt .Auskünftefür
die Vermiettung vonCammer
Wohnungenin NiederOsterreich
wurdenbis EndeJuli l .J .inden
ländlichen Bezirten Wien58 ,
imViertel u .Wienerwald2100 ,
imVirtel auf Wiederwald68
M .C .d .1 .Senat .p .203 .

imVierteld .d .Manhartsberge
509 ,zusammen3557Wohnungen
angezeigt ,vermietetwür¬
den bis EndevorigenMonates

1951Wohnungen .DieAuskünfte
wurdevon342Parteienbesucht.
Subventionen .DerStadtrathat

in seinerletzten Sitzungnach
einemBerichtedesS .R .Schreiner
nachstehendeSubventionenbewilligt.
demHütteldorferVerschönerungs¬
vereine ,demVerschönerungsver¬
in Garling ,demVerschönerungs¬
Komiter in Salmannsdorf ,dem
PötzleinsdorferVerschönerungs¬

x

vereineunddemSieveringer
Wohltätigkeits -undVerschöne¬
rungsvereine je 600 R .dem
Vereineder GärtnerundGarten¬
freundein hierzing ,demVer¬
schönerungsvereineinedlesen
unddemFlorisdorferverschä¬
nerungsvereine je 400 ,der
k .k .Gartenbangesellschaftpr1908
400 ,demVereine derGärtner
undGartenfreundeinDöhling
100R .

ElektrischeBeleuchtungderKa¬
deteybrücke .Der gegenden
DonankanalzugewendeteTeil
der Radetzbrückeim3 .Bezirke

wirdeineneuePassaeerhalten,
zuwelcherauch2 mächtige,leicht¬
türmedarstellendeLaternen
gehören .DieBeleuchtungdieser
Laternensoll mitelektrischen
Lichteu .zw .austechnischen
GründenmitGlüchlampen,ver¬
sehen sein .Jedeswird
64gleichlauchenenthalten ,die
so geschältertsind ,daßnach
Bedarf 10 ,32,48 oderalle¬
wehenenBetriebgesetzt
werden können .S .A .Normann
legtekürzlichdasbezügliche
ProjektdemStadtratevor ,der
es mit einemKostenbetragevon
6500fürdieHerstellunggeneh¬
migte .DieBetriebskostenwerden
sich voraussichtlichaufund
1000jährlichbelaufen.
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herausg .u .verantw.Red .K .Vigl.
17 .Jahr ,Wien,Dienstag,13 .August1907.
Todesfall .DasLeichenbegängnis

des in der NachtvomSonntagzum
MontagverstorbenenGemeinde¬
rates KarlGrausamfindetmor¬
genMittwochden14 .d .Nachmittag
3 UhrvomFrauenhause17Bezirk
Bergsteiggasse50 ,ausstatt .Die
Einsegnungerfolgtin derHer¬
nalser PfarrkirchezumH .Bar¬
tholomeus ,die Beisetzungauf
demHernacherFriedhofein
eigenen Grabe .

VondenWienerstädt .Strassen¬
bahnen.DerDirektorderStraßen¬
bahnenin AthenundInspektor
deröffentlichenArbeitenJean
Assionis weil gegen¬
wärtigstudienhalberinWien
ErsprachheuteimRathause
vorundwirddieEinrichtung
derstädtischenStraßenbahnen,
Bahnhof ,Hauptwerkstätteetc .
einer eingehendenBesichti¬
gingunterziehen .

WienerStadtrat .
Sitzung vom13 .August1907 .
vorsitzendeV .R .D .Piperund
V .E .Hierkammer.
NacheinemBerichtedes S .R.

Hallmann werden demzuSieder
gründenden Filialfort

der Wiener Knaben¬
hörte Exerzierübungenauf
dem GrundStrohmarkte
und auf demPferdemarkte

in 5 .Bezirke mitAusnahme
der Zeit der Beschauundder
MärkungderSchlächterpferde

anDonnerstagenundMontagen
in der Zeit von - 7Uhr

nachmittagsgestattet.
NacheinemweiterenBerichte

des G .A .Hallmann wirdfür
AdachterungenderAbortan¬
lagenimStädt-Schulgebäude,
5 .BezirkBastelligasse35ein
Betrag von 320bewilligt .

NacheinemBerichtedes
S .R .Rauerwirdbeschlossen,
dieHimmelhofallenim13 .be¬

zirke unter derBedingung,
daß diese Straßedauernd
der öffentlichenBenützung
übergeben werde ,in die
Erhaltung derGemeinde
Wien zuübernehmen .

NacheinemBerichtedesA .R.
Hörmannwird für die Herr
stellungvonJungschweinstallun¬
genaufdemForstenviehmachte
S .March( 28Abteilungenfür
je 40StückeinKostenbetrag
von63500rbewilligt .

NacheinemweiterenBerichte
des S .R .HörmannwirddieAuf¬
stellung von2ganzmächtigen
Gasflammenin derViehmarkt¬
gasseim3 .Bezirkegenehmigt.

NacheinemBerichtedesS .R.
Oppenbergerwirddietäglichzwei¬
maligeBeschritzungderKagra¬
ner Reichsstraßevonderrecht¬
herigen LangederGehring
Rudolfbrückebis zurWiener
Reichsstraßebezw .Ascharner¬
straße mit einemjährlichen

Kostenaufwande von1087 .
genehmigt .

NacheinemBerichte des K .R .
SchreinerwirdderVerlegung
derStraßenbahnhaltestelle

MorgassezumMargarethen¬
Gürtelim12 .Bezirkezugestimmt.

NacheinemBerichtedesS .R.
Hallmannwirdfür dieAus¬
wechslungvonDeckenkonstruk¬
tionen und dichhalbäumen
im städt .Schulgebäudewieder
Proßgasse24 die Betragvor
4000R .bewilligt .
SchadloshaltungderStadt¬
rat hatnacheinemBerichtedes
S .R .RaindieSchadloshaltung
für den zurStraßenerweite¬
rung einzubeziehendenGrund
beimUmbaudes HausesRichter¬
gasse8 EikederAndergasse
im Bezirk Neubau imAus¬
maßevon 5444in mit 50x
cher in bestimmthievonkommt
dieAusladeflächefür diedurch
3 .Stockwerkesicherstreckende
Erkeranlage der 702im
3fachenFlächenausmaße ,inAbzug.
NacheinemBerichtedesS .R.

SchreinerwirddieSchadloshal¬
tung für den zurStraßener¬
weiterungeinzubeziehenden
GrundbeimUmbaudesHauses
Bellinggasse1Pillergasse
im Bezirke Rudolfsheimim
Ausmaße von 6860 mit
25 cherfestgestellt .



WienerRathaus-Korrespondine
es Rathaus . Fol .31 .360.
Herausg .u .verantw .R .R .eige¬

1 die Mittwoch ,14 .August1907
Wiener Stadtrat

Sitzungvom14 .August1907.
VorsitzendeV .F .P .Polzerund

V .F .Hierhammer
NacheinemBerichtedesK .R.

Hofswirdfür dieUnterbringung
der Bezirkslehrerbibliothekfür
den 21 .Bezirk dasstädtische

Kindergartengebäude21 .Bezirk
Schöpfleuchnergasset ,zurVer¬
fügunggestellt undfürdie
notwendigenAdachtierungen
ein Betragvon500Mgenehmigt.
dem L .Brigittrauer Knaben ,

hörte wärenacheinemBerich¬
desG .A .StrasserderTurnsaal
der städtischen Volksschuleim
20 .Bezirte ,Wintergasse34 ,unter
dengewöhnlichenBedingungen

überlassen .
NacheinemBerichte des S .A.

Rauerwerdenin ObS .Weitzwei
Grundcharzellan( R.P .602und603)

im Ausmaße von 1698 und 1565m
für denzu bildendenWald -und
Wiesengürtel umdenPreis
von 4500angekauft .
S .R .Holzllegt dasProjektfür

dieAusfahrtausdemKuchelauer
Hafenund für dieSicherung
der Heiligenstädterstraßegegen
Hochwassergefahrvor .DerProjekte
mit demauchdenWünschender
BewohnerdesKahlenbergerdor¬
fesaufHebungdesVerkehrsin
Heiligenstädterstraßegedient
wird ,wirdzugestimmt .

NacheinemBerichtedesK .R.
Knoll wird das Projekt für
dieKupflasterungderLeopoldauer

straßeim21 .BezirkevonS .Nr .47
bis zumNeubauderFabrik

Quitter mit einemKostenbe¬
tragevon5056910hgenehmigt.

Städt .Strandbad.Gänschaufel.
d .R .Strasserhat in derheutigen

Sitzung des Stadtrates einen
Magistratsberichtüber diebis¬
herigenBetriebssergebnisse
desstädt .StrandbardesGänschaufl,
vorgelegt ,welchereinenäußer¬
ordentlichgutenErfolgkonstatiert.
DieserBerichtwurdezurKennt¬
nis genommenund eineProvi¬
sorischeErweiterungderHerren¬
Abteilungam288Kleiderkasten
und350Garderbestellensowie
sonstigedringlicheVergrößerung
genehmigt .DieBetriebsleitung
wurdeermächtigt ,nachBedarf
Hilfspersonenüberdensystem¬
siertenStandgegenTaglohnauf¬

zunehmen .Ferner wurdeder
Magistratbeauftragt ,nachSchluß
der Badesaisonüberdiegemach¬
ten Erfahrungenundüberdie
für dasnächstJahreinzuführenden
Verbesserungeneingehendzu

berichten.
StädtischeStrassenbahnen .An¬

läßlichGleisekonstruktionsar¬
beiten auf der KreuzungInvali¬
denstraßeLandstraßeHauptstraße
müssendie WagenderLinie
Gavorten ,Casangasse ,Ungargesse
Wollzeit ,Stubening ,Taborstraße,
Dresdnerstraßeab15 .d .M.auf
die Dauervon - 7Tagenvonder
Wollzeit abgelenkt undüber
die Invalidenstraße ,hinter
Zollamtsstraße ,Radestraße ,
kan zur Dresdnerstraßeund

zurückgeführtwerden .DenJahr¬
gästenist es gestattet ,während
der GleisarbeitendieStrecke
vonderVollzeitbis zurInva¬
lidenstraße undumgekehrt
entweder zu Fuß odermit
einem anderen Wägender
Linie oder 3zurückzulegen ,
wobeiim letzteren Galleein
Umsteigennicht inAnrechnung
gebrachtwird .

DieGartenanlageauf demAller¬
heiligenplatzein derBrigittenau .
Umdie Notkircheauf demAller¬
heiligenPlätzein derBrigittenen
würdeeine Gartenanlageerrich¬
tet und die Erweiterungder
selbeninsbesondersdieHerstel¬
lung eines großenSpielplatzes
in Aussicht genommen .DasGe¬
samtausmäß der Anlagewird
dannca 20000mbetragen .Ein
Teil dieser Grundflächevonca
13 . 000mist noch Eigentumder
Donauregulierungs - Commission
Diesegab ,nur dieErklärung

ab ,daßsie bereit sei ,dieihr
gehörigeGrundflächeaufdem
AllerheiligenPlätze in 20 .Be¬
zirke der Gemeindegegen
Entrichtungeinesjährlichen
Anerkennungszinses von
5 zur Errichtung vonPar¬
anlagen und eines Anmer¬
spiellatzesvom1 .Jänner1908
an auf die Dauer desBe¬
standes der Notkirchezu
überlassen .DerStadtrat
nahmkürzlich diesesAnbot
nach einemBerichtedes
A .R .Strasseranundbeschloß,
den Magistrat zubeauftra¬
gen ,für dieErweiterung
der genanntenGartenanlage



WienerRathaus-Korrespondenz
Rel .21360 .I .NeuesRathaus .

herausg .u .verantw .Red .R .Eigl .
17 .Berg ,WienMittwoch ,14 .August
Leichenbegängnis .Untergrößer

BeteiligungderBevölkerung
vonHernalswurdenheutenach¬
mittagsdiesterblichenÜberreste
des Montagfrühverstorbenen
G .A .Karl GrausamzuGrabe

getragen .In feierlicherWeise
bewegtesich unterVorantritt
derPfarrgeistlichkeitvonHernals
der LeichenzugvomTrauerhause
BergsteiggassezurHernalser
Pfarrkirche demSargvoran¬

marschierten dieZöglinge
des vomVereinFrankeins

Leben gerufenen Knaben ,
hörtes Hernalsinmilitärischer
Ordnung .Die frei .Feuerwehr¬
HernalsundStraßenbahnbei
dienstete folgten ,Ratsdiener
in großer Gela begleiteten den
Sarg mit Windlichtern ,hinter¬
demCargeschrittendieFamilien¬
angehörigen und dieübrigen
Trauergäste ,darunter ,V .R .D.

Porzer ,die Gemeinderate
Brenta ,Turbeck ,Eigner ,Josef
Grünbeckund Sebastian Grun¬
beck ,Hermann ,Kulhanek
Leitner ,Netrich und Rykl
Bez .Vorst .Kretschekundsein
Stellv .Hankemitzahlreichen
Bezirksrätenundsonstigen
PunktionärendesBezirkes
HernalsobM .RatRöhl ,Präsi-¬
dial -Sekr.Dr .Fill ,ObRehngsRat¬
Stieber ,etc .Nacherfolgter
kirchlicher Einsegnungwurde
der Sarg nach demHernalser
Friedhofgebrachtunddortim

eigenen Grabebeigesetzt .

4



9
HienerRathaus-Korrespondenz .

I .NeuesRathaus . Rel .21360.
herausg .ichverantw .Red .R .Teig.
17 .Jahr ,Wien,Donnerstag,15 .Aug.1907.
StadtischeStrassenbahnen .Un¬

läßlichdesam17 .und18 .August
im . k .Präterstattfindenden
KaiserhalteswirdderVerkehr
auf allen zumPräterführenden
Linienentsprechendverstärkt
undaußerdemamSamstag ,den
17 .d .bis2UhrundamSonntag,
den18 .d .bis 1 UhrnachtsabPrä¬
terstern Volkschräter )ausge¬

dehnt .DerFahrpreisbeträgtauf
die nachdemnormalenBetriebs¬
schlußnochvomPräterverkeh¬
rendenWagen40 h proPerson .
Diese Wagensind durcheine
TafelmitderBezeichnung40Hel¬
ler - Tarifbesondersgekann¬
zeichnet .Seitens derBehörden
wurde auf den zumPräter
verkehrendenWagenfürden
und 18 .d .eine Vermehrung
der Replätze imWageninnern

undauf denrückwärtigenPlatt¬
Formender Motorwagen ,sowie
im Wageninnern und aufden
beidenPlattformenderBewagen

genehmigt .



WienerRathaus-Korrespondenz.
Fol .31 .360.I .NeuesRathaus .

Herausg .verant .R .R .Teig .
17 .Jahr ,Wien,Freitag ,16 .August1807.
Städtische Auskünftei .Inder

Wienerstädtischen Auskünftefür
die VermuetungvonSommer¬
wohnungeninNieder-Osterreich
wurdenin der ersten Hälftedes
MonatesAugustimViertelun¬
demWienerwalde12Wohnunge
angemeldet .ZurVermietung
gelangtenimViertelunterdem
Wienerwalde 30 Wohnungen ,im
Viertell aberdemManhartsberg
2 .Die Auskünftenwurdeinder
erstenHälftedesMonatesAugust
von43Parteienbesucht .

vom Städt .Strandae Gänsehe
Gegenüberheutigen Blätternal¬
dungenwirdunsvonderLei¬
tung des städt .Strandbades
Gänschäuselmitgeteilt ,daß

die gestern im Donauereer¬
trunkeneFrauenspersondurchaus

nicht ein BadegastdesStrand¬
bades ,Gänschaufelwar .Die
Ertrunken hatte miteiner
zweitenFrauenspersonzusammen
im Franz Josefs Landeinen
Kahngemietet ,die Beidenlan¬
detenunterhalbdesGänschaufels
beimsogenanntenDampfschiff¬
hausenundnahmendortein
Bad ,welchesfür die eineden
ErtrinkungstodzurFolgehatte
Bei dieser Gelegenheitmußmit
allen Nachdruckauf diegroße
Gefahrhingewiesenwerden ,welche
das Wildbaden im alten Donau¬
bettemitsichbringt .Erstkürzlich
ist beimsogenanntenEingang

ein Knabebeim Wildbadener¬
trunken .DieLeitungdesstädt .

StropbadesGänschaufel,warnt
auchalle Badegästestetsnach¬
drücklichstbeimBadendenein¬
gefriedetenRaumzuverlassen.
Die Sterblichkeit der Stadt Wien¬

im Halbjahre 1907 .der Mo¬
natsberichtderstatistischenMagistrat¬
Abteilungfür Juni enthälteine
Tabelleüberdie Sterblichkeitim

im2 .Vierteljahre1907 .Darausist
zu entnehmen ,daßdie Zahlder
Todesfälleauf 1000Einwohner,
die im1 .Vierteljahretwashöher
als imVorjahrewar ,( 1497gegen
1807 ) ,sichwiederauf1930gegen
1987im2 .Vierteljahre1906er¬
niedrigthat .DieSterblichkeitder
in WienwohnhaftenBevölkerung
allein stellt sich auf 1936in
ersten und 1870 imzweiten
Vierteljahr 1907gegen1747und
1921in den gleichenZeitraumen
1906 .diehöherRecklichkeitdes
ersten und die niedere des2 .
Vierteljahreserstrecktsichzum
größtenTeileaufdasKindes¬
alter ,welchesüberhauptfürdie
GestaltungderGesamtsterblichkeit
meistensdieAusschlaggibt .Unter
denTodesursachenzeigt dieLungen
uberkulosein beidenViertel¬
jahreneineErhöhung,dagegendie
sonstigenKrankheitenderAterungs¬
organeim1 .Vierteljahregrößer,
im 2 .Vierteljahre keinerZahlen
als imVorjahredieGesamtzahl
derSterbefällebetrugimViertel¬
jahre9778 ,in zweiten9448.
davonenthalten 2136bego .2303
ausSäuglinge,untereinemJahre
und333bezw.953aufKinderzwischen
1 und5 JahrenihmAltervonmehr

alsJahrenstarben .47 .b.
28Personen.AnAltersschwächestarben
501bezw.394Personendiemehralsin
denbeidenentsprechendenVierteljahren

1906.
Wahlen in den Vorstand der Ar¬

beiterUnfallversicherungsanstalt
zuNieder-OesterreichinWien.
imlaufendenJahregelangenzur

Wahlin denVorstanddieVertreter
folgenderWahlkategorien ,
II .in ainen ,hättenwerkeund
derenNebenbetriebe ,Bergwerke
aufnichtvorbehalteneMinera¬
lien ,Metall verarbeitungmit
Ausnahmeder Eisen -undCas¬
schleifereien ,Cammerund
Zeugschmieden ,zufugen¬schmiedenundtalereien ,
dann hinen ,Werkzeuge
Instrumente undAchparate
ausschließlich der Auszugmit
NotorenbetriebundDampfbetrieb
für verschiedeneZwecke
I .Teilindustrie ,Bekleidung
WarenlagerundLagerhausunter¬
nehmungen ,Theater ,
I .HolzeundSchnitzstoff,trans¬
vort zu Lande ,undzuWasser ,
holzundKohlenlager,Kellereien,
Eisen -undStahlschleifereien,
Cammer -undZeugschmieden,
hufe undWagenschmieden ,
Metalldreherein ,Aufzugmit
Motorenbetrieb fürverschieden

Zwecke .
Als WahltagwurdeSonntag
der13 .Oktober1907 ,alsWahl¬

ort das Büreau derArbeiter¬
Unfallversicherungsanstaltfür
Niederösterreichin WienI .1 .
Schottenbate10 ,festgesetzt.



WienerRathaus-Korresponden,
Fol .21 .360.I .NeuesRathaus.

Herausg.u .verantw.Red .R .Eigl.
17 .Jahrg . ,Wien,Samstag,17 .August1907.
StadtBadenshaltisdorf .
die Stadt anstalt in
Florisdorf ,wannendampf¬
undBrausbadumfassend ,wurde
heutemorgenseröffnet.
Sieistineinem2stöckigenGebäude
untergebracht,welchessich ,durch
einenkleinenVorgartenstreifen
vonderFlorisdorferHauptstraße
getrennt ,anderErderHaupt¬
straßeundKretzpasseerhebt.
dieCassadeist immodernenStil¬
gehaltenunddurchBlumen¬
schmuckandenFensterbelebt.
die diesemBadewirddas
ersteMuster ,einesganzneuen
städtischenBädertesinBe¬
triebgestellte .Währenddie
bisherigenstädt .Volksbader
in Brausbüderumfaßten ,
sind hier auchWannen,und
Dampfder vorgesehenn ,wie
durchnichtnurdenBedürfnissen
des Publikumsbesserent¬
sprochen,sondernauchdurch
deneinheitlichenBetriebund
dieeinheitlichenPrizanlageneine
bessereAusnutzungderAnlage
erzielt wird .Damentsprechend
enthält das Conterrain nichtnur
dieHerzanlageunddenMaschi¬
nemann ,in welchemeinfer¬
matorzumBetriebederWasser¬
hängen ,undderWaschenschien
aufgestelltist ,sondernauch
Waubadtabinen samtRe¬
benräumendasErgeschoß
enthält das Dampfbad,mit
DampfundGeislustkammer,
kalt undVorwasserbassin,

Auskleide ,Brauer ,frater¬
undRuheräume,welchletztere
mitallenKonfortausgestattet
sind10geräumigeKamerad¬
kabinenmitdennötigenNeben¬
und Warteräumen ,sowiedie
Kassenehmendenrechtlichen
RaumdiesesGeschoßesein .Das
1 .Stockwerk,welcheseinenseparaten
ZugangvonderKretzgasseaus¬
besitzt ,umfaßtnurBrauflä¬
der .Auchhier ist vonderin
denälterenoderüblichgewe¬
senenAnordnungabgegangen
undeinemitErfolgimstädt¬
VolksbadVereinsgasse2 .Bez. ,ver¬
suchteNeuerunginverbesserten
Formverwartetworden .
IndenälterenVolksbädern

hattennämlichdieFraueneinen
gemeinsamenAuslederum
unddieseEinrichtungschreckte
vielevonderBenützungdes
Badesab .ImgleicherBad
erhältjedeBesucherinu .zw.ohne
ErhöhungdesallgemeinenVolks¬
bäderpreisesvon10einschl .
WäscheeineseparateCabine,
welchederarteingerichtetist ,
daßmanzunächstin einenAus¬
Kleideraustritt ,hinterwel¬
chemeine eigeneBrausegelle
angebrachtist .JedeBrauszelle
hat ein kombinirteMisch¬
brausefür kaltes undwar¬

ins Wasser ,dasDachgesches
resch .Dasteilweiseausgebaute
2 .Stockwerkenthält ,trockenräume,
und4 großeReservoir .Der
Bauist in technischerBeziehung
nachdenneuestenErfahrungen,
durchwegsmitEisenbetondecken,
fugenlosenFußboden,reichlicher
Verpachtungausgeführt,inallen

leuchtetRäumelektrisch
und mitNiederdrückdampf¬
heizungversehen.
DieGesammtkostenbetragen

und280. 000R .dieErrichtung
des Badeswarschonvonder
bestandenenGemeindeGodtdoch
beschlossenworden.NachderEin¬
verleibungwurdedasProjekt
einerneuerlichenUmgestal¬
tungunterzogenundinVor¬
jahre mitderAusführung
begonnen .DieBauleitung
führtedasStadtbauamt.AlsBe¬

treibleiten wurdeOb .Ing .
LeopoldSchindlerbestellt.
AusdemRathause.DerStadt¬

rat hält in derkommenden
WochezweiSitzungenabu .zw.
MittwochundDonnerstag
jedesmalvormittags10Uhr.
Buchhaltungs-DirektorHonig
ist vonseinemErholungsur¬
laubezurückgekehrtundhat
die LeitungderGeschäfte
wieder übernommen .
EinrechnungeinerPrivatdienstzeit
beiPensionierungvonLehrern.
MitdieserFragebeschäftigtesich
kürzlichderStadtrat .St .R .Tomola
nämlichreferierte überdas
AnsucheneinesLehrersumEin¬
rechnungeinerPrivatdienstzet
undbeantragtePrinzipiellzu
beschließen :1 )dem . k .Be¬

zirksschulrat Wiensei ein¬
für allemal mitzuteilen ,daß
die gnadenweiseAnrechnung
einer nicht imöffentlicher¬
Volksschuldienstezugebracht
Dienstzeit imGesetzeinwort

gesehen ist dereinhel¬

chenebensowenigwiederNach¬
sich einer Unterbrechungder
Lehrtätigkeitimöffentlichen
Volksschuldienstezugestimmtwer¬
denkann ,weil dadurchdie
WienerLehrerpensionskassa,unge¬
rechtfertigtundungesetzlichbe¬
lassetwürde,diealseinöffentli¬
cherHandnurzurBefriedigung
gesetzlicherAnschrächedienen
kann . . )DerMagistratwird
ermächtigt,inHinkunfteinsolches
AnsuchenunterHinweisaufden
vorliegendenPrinzipiellenBe¬
schluß des Stadtratezur
beantworten .3 )der . k .Be¬
zirksschulratwurdeersucht ,die¬
senPrinzipiellenBeschlußdes
woStadtrate zur Kenntnisdes
V .R .v .Landesschulrateszubringen.

dieserAntragwurdezumBe¬
schlüßeerhoben.

ZentralsparkassaderStadtrat
beschloßnacheinemBerichtedes
V .F .P .PorzerdieAnbringung
eines KaiserbildeszurAus¬
schmückungdesKassenraumes
derstädtischenZentralparkassa
undAnbringungeinerGedenk¬
tafel imSitzungszimmerdieses
städtischenInstitutesmitden
aufdieErrichtungderAnstalt
bezüglichenDatenundden
Namender erstenFunktionäre
undbewilligte fürdiesen

Zweck1300R .



1 WienerRathausKorrespondenz.
Sel .21360.I .NeuesRathaus.

herausu .verant.Red.K.Vigl.
17.Jahrg.,Wien,Montag,19.Aug.1907.
DieHerhäuserfrageimII .Bezirk
A .R .Rauerhabinderletzten

Sadtratssitzung,nachstehendePe¬
titionvonBewohnern,des13 .Be¬
zirkesinAngelegenheitderHeiz¬
häuserdemStadtrateüberreicht:
dieinimmerbestimmtererForm

auftretendenGerichte,daßdie
. k .Staatsbahn-Verwaltung
diegroßeneinhäuserderWest¬bahnindasZeitungdes13Nr.
Gemeindebezirkeszuverlegen.
beabsichtigt,habeninnatürlicher
Folgebeidemweitausgrößten
Weilebewohnethattdes
BezirkeeinegroßeErregung
undeinetiefgreifendeBeur¬
sigunghervorgerufen:Wennjahren ,jährentäglich140150
Lokomotivengeseztwerden,
soist es unbestreitbar ,daß
durchdiehierausentstehenden
ungeheurenMengevonRauchundRuf ,eineargeBelästigung
derimUmkreiseangesiedelten
BewohnerdieFolgeseinwirdunddaßhiedurchderrasch
aufstrebendeBezirkinseinerweiterenEntwicklunginempfind¬
lichsterWeisegeschädigtund
behindertwurde.EskommtdiesumsomehrinBetracht,
als bei derdurchdasganze
JahrvorherrschendenWein¬richtunggeradederschönste
Teil des Bezirkesmitdem
allen Wienerteuren ,Herr
lichenSchönbrunnerpartbe¬troffenundgefährdetwurde;jenerBezirksteil ,inwelchem

imLaufeder letztenJahrein¬
folgederunmittelbarenNähe
desKaisl .Vergartens,derAus¬
läuferdesWienerwaldesund
der dadurchvorherrschenden
günstigenSanitärenVerhält¬
nisseeinegroßeAnzahlvon
WillenundGärten,einigeAn¬
torien ,eineMittelschuleetc .
entstandensind .Esläßtsich
nichtleugnen,daßinweiterer
FolgederdurchdieZeithaus¬
anlagenhervorgerufenenÜbelständeeineerhebliche
herabminderungderHaus¬
undGrundwerteindieser
Gegendsichergebenmüßte
unddaßauchdiedortigen
Gewerbetreibenden ,durchdie
voraussichtlicheFluchtvieler
Familienausdembetroffenen
Bezirksteileinempfindlichster
Weisebenachteiligterscheinen
würden .
DieinallerErgebenheitUn¬
terzeichnetenwerdensich
deshalbvertrauensvollan
denhochlöblichenGemeinderatmitdie kriegendenBitte ,
mitallenzuGebotestehenden
MittelndieErrichtungder
projektiertenGehäuserim
13 .Bezirkezuverhindernund
darüberwachenzuwollen,
daßderCharakterHitzing,
welcherBezirkmitseinenvie¬lenGärtenundseinesland¬
schaftlichenSchönheit,alsein
Teil der LungeWiesgilt ,
zumVorteilederganzeStadt
erhaltenbleibe.
VomLeuchtbrunnen.Vom20 .August

anwirdderLeuchtbrunnenauf

demSchwarzenbergplätzebisauf
Weiteresschonum12Uhrabends
inBetriebgesetztu .zw. ,wiebis¬
heranDienstagen,donnerstagen,
Sonn -undfeiertagen .
BürgermeisterD.Zueger.Wieuns
ausBriefengemeldetwird ,hat
Bar .D.LuegerinBegleitungdes
Bez.Vorstl.Stellv.ThomasPuzer,
danndesKanzleiDirektorMaÿer
undseinerPflegerin,derKloster¬
schwesterMathilde,gesterndem
hochamteanläßlichdesGeburts¬
tagesdesKaisersbeigewohnt.
fürdenBürgermeisterundseine
BegleitungwarenEhrensitzere¬
serviert .Be .Vorst .Stelle .Thomas
Porzer ,bekanntlicheinintimer
FreunddesBürgermeisters,
weil seit einigen Tagenin
Briefen,wirddortverbleibenund
denBürgermeisternachWienzu¬
rückbegleiten .Wieweitersge¬
meldet wird ,warge¬
Luegerin derletztenZeitvon
einemstarkenUnwohlseinbefal¬
len ,das ,GottseiDank,wieder
geschwundenist ,abereineziem¬
licheKircherschwächezurückgelassen
hat ,dienurlangsamweicht,ebenso
dieBesserungderLeiden,der¬
wegener dieKurgebraucht,nurlangsamfortschreitet.Infolge
dessendürfteauchdiegeplante
ReisenachMünchen,
entfallenderBürgermeisterun¬
ternimmtkleineSpaziergänge
undAusflügeindieUmgebung,
wobeiihndiedreigenannten
Personenbegleiten,sonachGranzensfeste
auf,SchubbsundWahre,nachNeustift,woerdenErzbischofAignerbesuchte
etc .InderletztenZeiterhieltder

BürgermeisterdenBesuchdesV.B.

Neumayer,der in Bauschzum
Sommeraufenthalteweilt ,dann
des ReferentenfürArmenkinder¬
pflegeMag.R .D.Weiseunddes
ProfessorsMont.Insbesonders
innigenAnteilandemBefinden
desBürgermeistersnehmen
seinebeiden ,ihmintreuer
Anhänglichkeitzugegenzwei
SchwesternHildegardundRosa
Siesuchtenin anderenJahren
schonimMaiihrenCommersitz
in Badenauf ,verbliebenaber
heuerwegenderKränklichkeit
ihresBrudersinWien,undholen
insteterBesorgnis,umihnfast
täglichErkundigungenübersein
BefindenunddenErfolgseiner
Kurein¬

Wilbrandts70 .Geburtstag ,oder
geschäftsführendeV.S .D.Forrerhat
namensder StadtWieranAdolf
WilbrandtnachstehendesGlück¬
wunschreibengerichtet :Eüer
Hochwolgeboren,dasmehrjährige
WirkenEuerHochwolgeboren,als
DirektordesBurgtheaters ,
dieFülleIhrerglänzenden
SchöpfungenaufdemGebietederDichtkunsthabenIhrerNa¬
menmitderKunstgeschichteunsererStadtinnigverknüpft.
DieWürdigungIhrerVerdienste
als Leiter jeneshervorragenden
Kunstinstitutes,dieFreudean
IhrenWerkensicherEuerHoch¬

wolgeborenvorallemdas
aufrichtigeInteressedieDank¬
barenZeitgenossenanIhread¬
tenPersönlichkeit.Gestatterdaher
EuerHochwohlgeboren,daßIhnen
auchdieGemeindevertretungderk .k .Reichshaupt-undResi¬
denzstadtWiendiewärmsten



WienerRathausKorresponden
I .ins Rathaus . Fol .21360 .

herausu .verantw .R .R .E .
17 .Jahrg. ,Wien,Dienstag,20 .Aug.17
Melderlicht von Landsturm

pflichtigen .AufGrunddes
Gesetzesvom10 .Mai1894haben
sichdiejenigenLandempflich¬
tigen ,welcheAngehörigedes
Heeres ,der KriegstrigeLand¬
wehreinschließlichderErsatz¬
reserven ,oder derGendarme¬
waren ,sowiesonstigeLand¬
sie verpflichtige ,welchefürden
Fall der AuftretungdesLand¬
sturmeszubesonderenDienst¬
leistungendesigniert undzu
solchenZweckenmitWidmungs¬
kartenversehensind ,undsichim
Bereichedesobigenpolitischen
Bezirkesaufhalten ,mitihrem
Landsturmasse,bezw .militä¬
rischenEntlassungs-Dokumente
beidemmagistratischenBezirks¬
aus ihres Aufenthaltsortes
persönlichvorzustellen ,beza¬
zu meldenu .zw .die Landfur¬
pflichtigenderGeburtsjahrgang
1865für dieAnfangsbuchstaben
A .bis am1 .Oktoberl .. ,
bis am 2 .Oktober 1866
für Abis 2 am3 .Oktober ,für
2 bis 2 am4 .Oktober1867für
Abis am5 .Oktober ,für 2 bis2
am7 .Oktober 1868 für Abis

am8 .Oktober ,für 2 bis 2am
9 .Oktober ,1869 für 1 bis 2
am 10 .Oktober ,für 2 bis 2
am11 .Oktober1870fürAbis
am12 .Oktober ,für 2 bis 2an
14 .Oktober1871für AbisZ
am15 .Oktober ,für 2 bis2

1872 füram 16 .Oktober
A bis Z am17 .Oktober ,für

bis 2 am18 .Oktober1873

fürbisam19 .Oktober,für
bis am21 .Oktober1874für
Abis am22 .Oktober ,für
2 bis 2 am23 .Oktober1875bis
ind .1888 für 1 bis 2am
24 .Oktober.DieLandsturmsloh¬
tigen habensich bei demma¬
gistratischen Bezirksamte ,die
in der Josefstadtwohnenden
beim Conscriptionsamte im
Rathause,alleinStadlen ,Ascher
Wagenund Leopoldauwohnen¬
denbei derExpositurdesmag.
Bez .Amtin Stadtau ,bezw.
beidenBezirksaufsichtsräten
in Aschern ,KaranundLeo¬
soldauzumelden .Diejenigen
Meldepflichtigen ,welchewegen
unüberwindlicherHindernisse
oder glaubwürdignachge¬
wiesener ,äußerstdringende
undunaufschiebbarerFamilien¬
oderpersönlicheVerhältnisse
amvorstehendenLagesichnicht
vorstellen können ,habendie
Vorstellungbei derobigen
Meldestellevom25 .biseinschl .
31 .Oktoberl .J .nachzutragen.
Meldepflichtige ,welcheausirgend

einer Ursachenicht inBesitze
ihres Landsturmasses ,bezu¬
ihresmilitärischenAustrittstel¬
lassungs Documenteszeiti¬
fikat ,Bescheinigungetc . )sind,
habenein anderes ,ihreden¬
tität beglaubigenesDokumet ,
als auf Geburts ) ,Heimat.
schein ,Arbeitsbuch,bestäti¬

gungüberdie letzt bewirkte
Vorstellung meldungetc .
unddie etwa in Händenhaben
Widmungskarte ,eventuell
dasLandsturm-Enthebungs¬
Zertifikat mitzubringen

9 .

die nachdenLänderederunga¬
rischenKroneheimatzuständigen
Landsturmpflichtigen,welchesich
in denimReichsratvertrete¬
nen Kongreichen undLändern
aufhalten und derWelde¬
pflichtgesetzlichunterliegen,
habensich ebensowie diein
diesemStaatsgebieteheimat ,
berechtigtenLandsturmpflich¬
tigen zumelden .Vonder
Vorstellungs-Melde)Pflicht
sindnurdie alswiffensfähig
erkanntenLandsturmpflichtigen
enthoben ,bei welchendieNicht¬
eignung zumWaffendienste
im Landsturm imLandster
chasseoderanderweitigbe¬
stätigt erscheint undwenn
dieselben nicht miteiner
Widmungskartebeteilt sind .
geldepflichtigeLandsturmper¬
sonen ,welchedievorgeschrie¬
bene Vorstellung meldung
nachderobigenEinteilungnicht
zeitgerechterstatten ,oderdie¬
selbe ganz unterlassen ,be¬
gehen eine Übertretungund
verfallen einerGeldstrafe

von 4 bis zu 200Kronen .

RegelungdesFriedhofswesensimV.
Bezirkeder3StadtrathatinseinerSitur
vom12 .Julid .J .Beschlüssehinsichtlich
derRegelungdesFriedhofesens
im21 .Bezirkegefaßt ,denenNach¬
stehendeszu entnehmenist .

der GloisdorferZentralfried¬
hofist künftigFriedhofinStam¬

mersdorf zu benennensie
jenen neuen Teilen derFried¬
höfedes21 .Bezirkesunddes
FriedhofesinStammersdorf,
welchekünftigdurcheineEr¬



weiterung ,andenFriedhof
angeschlossenwerden ,sowie
auch ,jedochnur überjeweiligen
Stadtratsbeschluß ,in jenenTeile
der gegenwärtigenFriedhofs¬
bestände ,in welchenNeu ,oder
Wiederbelegungangeordnet,wer¬
den sind folgendeGrabstellen

auszuführen :
a )EinfacheGräftefür6Leichen
b )Dochgelgräftefür9Leichen,
c )Kapellengräfte( nurimFriedhofe

in Stammersdorf ,
a )EigeneGräberfür3Leichen,
EinzelngraberKindergraben,
für eineLeicheeinesErwachsenen
oder2LeichenvonKindernunter¬
10Jahren ,

f .Schachtgraberfür72Leichen
( nurimFriedhofeinStammersdorf,
g )EinfacheGräberfür2Leichen¬

Grabstellendieser Art sindim
Friedhofein Kammersdorfnicht

herzustellen .
. )ImFriedhofezuspernden

in einemeigenenGrabenur2
LeichenErwachsenerbeerdigt

werden .
1 )in sämtlichenFriedhofensind

2 LeichenvonKindernunter10
JahrenderLeicheeinesErwachse¬
nengleichzuhalten .

DieGräftewerdenaufFried¬
hofsdauererworben,dieVer¬
gebungder eigenenGräber
erfolgt auf 20Jahreoderauf
Friedhofsdauer ,derEinzelgrä¬
ber ,SchachtundeinfachenGrä¬
ber auf 10Jahre .
DieFestsetzungderGebühren
fürfertigeGräfteerfolgt ,aus
läßlichderErbauungvonsolchen
ihmübrigenwerdenfür dieobge¬

nanntenGrabstellen ,gende
Gebührenbestimmt :
für einenfertigenDochel¬

gruftplatz 800 ,füreinen
einfachenGruftplatz500Beileg¬
gebührenbeiGriften( beieiner
Dochgegrifvonderdritten

bei einer einfachen Gruftvon
der zweitenLeichean100 .
für ein eigenesGrab80 ,

wenndie Erwerbungauf 20Jahre
160 ,wenndie Erwerbungauf
Friedhofsdauererfolgt .Beilege¬
gebührenvonderzweitenLeiche
an 40 ,Gebührfür dieEr¬
neuerungdesBenützungsrechtes
30 .Einauf20Jahreerworbenes,
nochnichtverfallenesGrabkann
nachträglichaufFriedhofsdauer
durchdieEinzahlungeinesBe¬
trage von 80 samt 5 %Zinsen
vomTag der ersten Erver¬
bungder Grabstellenbiszum
Erlag erworbenwerden .

für ein Einzeln grab30 .
Beilagegebuhrvonderzweiten
Leichean15 ,Gebührfürdie
ErneuerungdesBenützungs¬
rechtes 10 .
für ein Schachtgrab6für
Erwachsene,und3füreinKind.
für ein einfachesGrab6
fürErwachsene,3 füreinKind¬
für die Erwerbungeiner

GrabstellefürNichtzugewiesen,
sowie für die Erneuerung
des Benützungsrechtes an
einersolchenGrabstellesind
die doppelten Gebührenzu
entrichten .Dasgleichegiltfür
die nachträglicheErwerbung
eines auf 20 Jahreerworbenen
eigenenGrabesaufFriedhofs¬

dauer¬

inSchachtgräberundeinfachen
Gräbendürfennichtzugewiesene
nicht beerdigt werden ,in
ErneuerungdesBenützungsrechtes
an einem Schachtgrabeoder
einfachenGrabeistausgeschlossen.
die EntrichtungvonTotengraber¬
gebührenhatzuentfallen.
Kaisergeburtstag .AusadDusch

wirdgeschrieben :diechristlichen
Kurgästeder hiesigenPensions¬
HotelsWeilenundGrimm,ver¬
sammeltensich Sonntagingroßer
Anzahlin demSt .Wolfganger
KirchleinzurfestlichenKaiser¬
masse ,welchevomPfarrer Franz
ObersteinerausBruckfuschgele¬
biert wurde .Unteranderen
WienerKürgästen warenan¬
wesend :V .R .D .Neumayer,und
Rechtsanwalt D .Starke und
derenGemahlinen.



WienerRathaus-Korresponder¬
I .NeuesFallaus .Fol .31 .360.
Frau u .verw .A .A .g .
17 .die 21 .August1907 .
Strassenbahn-Rundfahrten.Die

vom Gemeinderate genehmigten
Rundfahrtenderstädt .Straßenbah¬
nen mittelst Salonwagenwerden
mitMontagden26 .August. J .
zur Durchführunggelangenu .zw.
in folgender ,regelmäßigjede
WochewiederkehrendenReihenfolge.

Rundfahrt ,jedenMontagund
FreitagVormittagsBesichtigung
des HofmuseumsMontagna¬
turhistorisches ,Freitagkünfti¬
hofseum ,nachmittagsBesichti¬
gungvon Schönbrunn ,abends
BesuchdesPraters .
Rundfahrt.II ,jedenMittwochund

SamstagVormittagsBesichtigung
desZentralfriedhofes ,nachmittags
fahrt nachRudorfundaufden

Kahlenberg.
Rundfahr.III . ,jedenDonnerstag .

VormittagsBesichtigungdesHeeres¬
museumsimk .k .Arsenal ,nach¬
mittagsBesichtigungdermoder¬
nenGallerin imBeweder,
FahrtnachNeuwalde ,Spazier-¬
gangnachPötzleinsdorf.

RundfahrtII ,jedenDienstag.
VormittagsBesichtigungdesstädt¬
MuseumsunddesRathauskellers
nachmittagsBesichtigungder
Landes - Irrenanstalt aufdem
Steinhof ,Spaziergangnachhättel¬
dorf .DieseRundfahrtwird ,insolan¬
gedieLandes-Irrenanstaltnicht
eröffnetist ,in derWeisever¬
anstaltet ,daßnachderBesichtigung
des städt .Museumsunddes
RathauskellersdieFahrtmitden
Sundwagenunmittelbarnach

Gütteldorfzurückgelegtwird.
sohindieBesichtigungderLandes¬
Irrenanstaltvorläufigentfällt

DieAbfahrterfolgtfürdieganz
tägige Rundfahrt immerum
10UhrVormittagsvomNeuenMarkt¬
Fahrpreis3 Familienkartenfür
4 Personen10 .

fürdieNachmittagsfahrt(Jahr
preis per Persongehtder
Wagenfürdie

Rundfahrtum12Uhr30Min.
nahm,jedenMontagundFreitag
vonderHaufenstraße;

Rundfahrtum2 Uhr30Min.
nachm.jedenMittwochundHaus¬
tagvomSchwarzenbergplatz,

Rundfahrtum3 Uhr20Min.
nachmittagsjedenDonnerstagvon
derTechnikerstraßeengasse;

RundfahrtI um2 Uhr30Min.
nahmjedenDienstagvonderHausen¬
straße .

AnweisungenaufJahrkarten
fürdieganztägigenRundfahrten
sindbeiderDirektionderstädt¬
Straßenbahnen,II .Favoritenstr.9
bei denReise -undTheaterkarten¬
Bureau ,bei denPortieren
dergrößerenHotelszuhaben;
außerdemwerdennachMaß¬
gabederverfügbarenPlätze
Fahrscheinefürdieganztägige
wiefürdieNachmittagsfahrten
von den Kondukteurender
Rundfahrtagenausgegeben.

WienerStadtratSitzungvom21 .August1907.
VorsitzendeV.F .P .Porrer ,und
V .F .Hierkammer.
NacheinemBerichtedesS .R.

Büschwirddie Errichtungvon
8halbächtigenGasflammenund
einerganzmächtigenPlammein

1

der Wasserleitungstraßeund
denanschließendenGassenbeider
Philadelphiabrückeim12 .Bezirke
miteinemjährlichenKostenbetra¬

ge von 40genehmigt .
Nacheinemweiter ,Berichte

desK .R .BüschwirdderParzellien
rungder Realitätenab .
45und46im12 .Bezirk ,Altmanns¬
dorf ,anderHetzendorferstraße
auf10BaustellendieZustimmung

erteilt .
A .R .Strasserberichtetüber

die Errichtungeinerneuen
ganzmächtigenGasflammeaufdem
MarkteAmSchänzl ,im2 .Bezirk
Dieswirdgenehmigtundzugleich
derAuftragerteilt ,daßinden
MorgenstundendieimMartbe¬
reichebefindlichenGesammen
als letzte zulöschensind .

S .A.BraunlegtdasProjektfür
dieNeupflasterungderGrillgasse
zwischenKornstraßeundHerbart¬
gasseim11 .Bezirkvor .Dasselbewird mit einemKostenaufwande
von36 . 29935genehmigt.

S .RauerbeantragtzurErgän¬
zungder Außenbeleuchtungdes
W.VersorgungsheimsdieAuf¬
stellungvon4neuenganznäch¬
tigenGassammen.DieInstallations¬
kostenimBetragevon1400R.
werdenbewilligt .

NacheinemBerichtedesS .R.
auf wird der Ankaufder
WieseRat .P .546im16 .Bezirke
im Ausmaße von 3046 mum
den Preis von 6 .hinzu¬
18276 )behufsSchaffungeines
Verbindungswegeszwischender
Rothard -undWilhelminenstraße
in 16 .Bezirkegenehmigt.

S .R .Röhl ,legtdasDetailprojekt
für den BaueinenKnabenbürger¬



schuleundeinerhellschul¬
im19 .Bezirke ,KreindlgasseEcke
Pyrkergasseundfür dieHerstellung
derdazugehörigengärtnerischen
Anlagen( 3Spielplätzevor .Die

Kostenin der Höhevon54159831b
in innere Einrichtungwerden
bewilligt .

S .R .Hölzlagt die Er¬
werbungvonGründeninUnter¬
Sievering ,GrinzingundUnter¬
Döbling imGesammtausmaße
von 17263 in auf 2 Jahre als
Materialplatz für den Baudes
amHängerbergim19 .Bezirke
projektierten ReservoirderII .
HochzuellenleitungumdenPreis
von 14 .Aug . )

NacheinemBerichtedesS .R.
Hörmannwird der Ankaufder
Realität § .3727im 3 .Bezirke
ErdbergermaisnächstderNotten¬
dorfergasse ihr 1838mumden
Preis von9 er in zuStraßen¬
regulierungszweckenbeschlossen

S .R .Hörmannbeantragtden
Verkaufeines TeilesderRealität

R .F .2854imBezirkeder660m
fernereinesTeilesderR .F .2856
der 2025umden Preisvon
er zur Arrondierung
desBaugrundes,anderEckeder
GrasbergergasseundZimmeringer
Hauptstraße .Aug .

NacheinemBerichtedesS .R.
SchneiderwirddieBaubewilligung
für die vomVereindeutsches
Volkstheaterandersüdwestlichen
FrontdiesesTheatersprojektierten
Zubautenbestätigt .

NacheinemweiterenBerichte
desS .R .Schneiderwerdendie

vomMagistratevorgelegtenVor¬
schriften für denWienfluß-Auf¬
sichts -undErhaltungsdienstge¬

nehmigt.
für die Neuindeckungder

schadhaftenDachteiledesstädt
Gebäudes1 .Dez .Bartensteinpasse,
Dobhoffasse ,wirdnacheinem
BerichtedesselbenReferenten
ein Betragvon5400genehmigt.
St .R .Hallmannbeantragt

dieErrichtungvon2halberichti¬
gen und einer ganzmächtigen
Gasflammein derThurmburg¬
gasseim6 .BezirkeundVornahme
mehrerer Flammenversetzungen ,
Die Kosten der 480werden

genehmigt .
DieBlatternfälleinWien.Der

ZuwachsanBlatternerkrankungen
vongesternauf heutebet¬
10Fälle ,davonenthalteneiner
aufden . ,2 aufden6 .undder
Restauf den10 .Bezirk ,der alsder
eigentliche GerdderErkrankun¬

genzu betrachtenist .Heute
nachmittag fand unter demVor¬
sitze des ObStadtphysikus
Songottdie allmonatlichwieder¬
kehrende Sitzung derstädt .
Amtsärzte statt ,beiwelcher
auch die Blatternfrageeinge¬
henderweise erörtert wurde
StadtphysikusBöhmgabden
AmtsärztengenaueInstruktionen
hinsichtlichdesVorgangesbei
jeder ErkrankunganBlattern
ferner wurdeder Dienstder
Ärzte ,welcheeinerseitsdie
RevisionderinfiziertenHäuser

vorzunehmen,andererseitsdie
Notimpfungenin deninfizier¬
ten Häusernundin denansie
angrenzendenGebäudekomplexe
undGärtendurchzuführenha¬
ben ,organisiert undmitge¬
teilt ,daß zu diesemZwecke
auchpraktischeÄrztezurHilfe¬
leistungherangezogenwurden.
Umfür alle Fälle genügend
RäumezurUnterbringung
vonBlattern kränkenzuhaben,
wurde das Notspital in Mei¬
ling unter denselbenBedingung
gen demk .k .Krankenanstalt¬
fondsbetriebsfähigübergeben,
wiees imheurigenFrühjahre
anläßlich derMassenerkräu¬
kungenanScharlachhinsichtlichdes
EpidemischitalesinZwischen¬
brücken der Fall war .

NeueGassenbezeichnung.Nach
einemBerichtedes S .R .Gottbauer
beschloßderStadtrat ,dazufolge
derParpellierungderLiegenschaft
8t .1810im9 .BezirkedieStrudel¬
hof genannteBackpasse ,welche
vonderWaisenhausgasseabzweigt,
gegendieLiechtensteinstraße
verlängert wird dieGassen¬
bezeichnungStrudelhofin
Strudelhofgasseabzuändernund
dieseBezeichnung ,auchaufdie
VerlängerungbiszurLiechten¬
steinstraße auszudehnen .



WienerRathaus-Korrespondenz
NeuesRathaus . Det .21 .360 .
Herausg.u .verantw.Red .R .Eigl.
17 .Jahrg . ,Wien ,Donnerstag,22 .Aug .67
Pensionierung .DerStadtrathat
nach einem Berichte des S .R .
HosdemAnsuchendesBuchhaltungs¬
Rechnungs - RevidentenAnton
Hartl umVersetzung inden
bleibendenRuhestandfolgegegeben.

StädtischeStrassenbahnen.Der
Stadtrat hat nacheinemBerichte
desK .A .Seb .GrünbeckdieErbau¬
ung einer Straßenbahnlinie
durchdie HormayrgasseVinzenz¬
gasse im17 .Bezirkenachdem
vorgelegtenProjekte mitden
Kostender 326000genehmigt.
NacheinemBerichtedes S .R.
SchreinerwürdedasProjektfür
dieStraßenbahn-Geleiseanlegung
amMargaretenplatz ,5 .Bezirk ,mit
den Kosten per 12000 unddas
Projekt für eineStraßenbahn¬
Stockgeleiseanlage aufder
Simmeringer - Hauptstraße ,ober¬
halb der Grasbergergassemit
denKostender 60000bewilligt ,

AusdemStadtrate .Inseiner
letzten Sitzung unter demVor¬
sitze der V .D .Dr .Forrer und
Hierhammer hat der Stadtrat
nach einem Berichte des S .R .
Büschdas Projekt für dieelek¬
trische Beleuchtungdesneuen
allgemeinen Personentümmels
unterder Südbahnstationeidling
durch9 Glühlampenmitden
Kostenper 1300für dieHerstel¬
lungundvon1000K .für denBe¬
trieb genehmigt .
NacheinemBerichte des S .R .

KnollwurdedieErrichtungvon
2 halbächtigen Gasflammenin
derAspeierstraßeim21 .Bezirke
nächst demneuerbautenZentral¬
Telegraphen-DepotmitdenKosten¬
betragevon280rbewilligt .

S .R .JatzkalegtedasDetail¬
projekt( mitAusnahmederPassade
für denBauunddieinnere
Einrichtung der KnabenVolks¬
undBürgerschuleim13 .Bezirke
Steinlechnergasseundfürdie
Herstellungdesdazugehörigen
SpielplatzesundVorgartensmit
den Kostenin der Höhevon
265. 923K94h vor .(Aug. )
NacheinemweiterenBerichte

desSt .G .ZatzkawurdedasPro¬
jekt für den Neubauvonhaupt¬
unratskanalenin derRaschgasse,
Erzbischofgasseundin derunbe¬
nanntenGasseI .vonderErzbischof¬
gassebisLiegenschaft8 .Z .1359
in Oberkeit im 13 .Bezirkemit
einem Kostenbetrage von
22900genehmigt .

für das Projekt desKanal¬
nenbauesin derErzbischofgasse
zwischender unbenanntenGassen
II .und I .in Ob .St .Weit im

13 .BezirkewurdeeinKostenbetrag
von21800R .bewilligt .

S .K .HofbeantragtedieBe¬
willigung von 750 undder
jährlichen Betriebskostenvon
50 für die Installation eines
kiotikons in einemLehrzimmer
der KnabenBürgerschuleim
6 .Bezirte ,Hirschengasse18 .Das
optionsoll tümlichauchden
übrigenSchulendes Bezirkeszur
Verfügunggestelltwerden.Aug.
ÜbereinenBerichtdesS .R.

Rauerwurdeder Abteilungder
RealitätenZ .102 .und403in

13 .Bezirte ,Breitense,amAmis¬
bachauf16Baustellenund5Bau¬
stellenteilezugestimmt.
DieBlatternfälleinWien.Im

Laufedes gestrigenTages ,den
21 .August,sindbeimStadtphysika¬
te nachstehende10 neueFälle
vonBlätternerkrankungen
angemeldetworden :im10 .Bezi¬
FriedrichPilhar ,3Jahrealt ,Bü¬
chengasse96 ,FranzHonas,19Jahre
alt ,Angeligasse10 ,MarieSchubert
29Jahrealt ,Laxenburgerstr.103,
TheresieSiegl ,38Jahrealt ,
Herbstgasse80 ,WilhelmNapraw¬
nik ,1 Jahralt ,Trostgasse119und
JosefLeibel ,3½Jahrealt ,Angelie¬
gasse10 ;im12 .Bez .Theresie
Horn ,Klärgasse21 ;im6 .Bez.JohannBernar ,5 Jahrealt ,Brücken
gasse10 ,AntonHofer ,18Jahrealt ,
Magdalenenstr .55 ,im 5 .Be¬
JosefSetik ,5 Jahrealt ,Ein¬
siedler .44 .In jedemeinzel¬
nen Falle wurdensofort
die nötigenVorkehrungenge¬

troffen ,umeineWeiterver¬
breitung nach Möglichkeitzu
verhindern .Mitdenbegonne¬
nen Notimpfungenin denin¬
fizierten Häusern unddaran
Umgebungwirdfortgefahren .
ImStadtphysikateist bis
10UhrabendsPermanenzdienst ,
umsofort in jedemeinzelnen
Falledie nötigenWeisungen
ergehenzulassen .
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I .NeuesRathaus . Fol .21360 .
herausg .u .verantw .Red .R .Eigl .
47Jahrg . ,Wien ,Creitag ,33 .Aug .1907.
Blattern fälle in Wien .Beim

Stadtphysikatesind imLaufedes
gestrigenTages ,den22 .August,
nachfolgendeeineBlattern¬
FällezurAnzeigegebrachtworden:
BarbaraFleischmann ,35Jahre ,
18 .Bez .Hildebrandgasse37 ,Marie
Rudarz ,5 Jahre ,10 .Be .Angeli¬
gasse 70 ,MarianneRothfuhr ,25
Jahre ,10 .Bez .Arthaberplatz ,Marie
Thum,34Jahre ,10 .Bez .Raaberbahn¬
gasse14 ,KatharinaHeider ,4Jahre
10 .Dez .Leibnitzstr .54 ,FritzBayer
2 Jahre ,10Bez .konnenwenig .24

AntonDiener ,36Jahre ,7 .Be¬
Linden .29 ,FranziskaWürsche,
43Jahre ,4 .Bez .Margaretenstr.13
JoseferRose,36Jahre ,ausSchlesien

zugereist .AmheutigenTage
gelangteein blätterverdäch¬
tiger Fall ausdemG .Bezirke
zur Anzeige ,doch dürfte es
sich in diesemFallenachAn¬
sicht der Ärzte mitziemlin
cher Sicherheit umParzellen
Frachtblättern )und nichtum
achte Blätternhandeln .



WienerRathaus-Korrespondenz.
I .NeuesRathaus . Tel .21 .360 .
herausg.u .verantw.Red .R .Eigl.
17 .Jahrg . ,Wien,Freitag ,23 .Aug.O.

die Blattern fälle inDien¬
Heunabendsfand imStadt
physikeineKonferenzbezüglich
dergehendie Blatternepidemie
zu ergreifendenMasregelnstatt
an welcher teil nehmennamens
derSanitätsdepartementsim

hinter des Innern
rt der Elling LandesSatis¬
InspektorderWinterderVorstand

der Sanitätsabteilung esdie
ner MagistratsMagistratsrat
RauschelSterstadtphys .
ongott ,StadtphysikusDr .Bohm
mit Magistrats vorzugeste¬
selten ,hoft derIllung
bekannt ,daßseitensdesKunste
einer InnerndieEpidemie
erklärungerfolgt ,bzw .desEid
nie verfahreneingeleitetist .
Es würde desiderart be¬
stellt ,. z .zehninforortenund
fünf in eidling ,dieselbenwerden
vomStaatebezahlt ,sind aberdenn
Stadtphysikateunterstellt ,für
neraldieEröffnungallerImp.
stationenbeschlossen,eswerdenwoll.
mit in jedemBezirkzu einPoli¬
on ,am10 .16 .n .17 .Bezirkezu
zweistationen .AndesPresi¬
dochLabgerichtesu .andie
direktionwurdenErsuchengerichtet
Briefe ,Gerichtsstückehabein
fizierten Häusernnicht adma¬
nus zuzufallen ,sondernbeim
horsorgerzu deponieren .Da¬
beguteKindergärtenfährliche
Anstaltensind am10 .n .12 .
Bezirkesofortzuschließen,dieSchul¬

erofnungwirdin diesenliebe
blieben es auf weiters ver¬
hoben .Andie Direktiondesstädt .
straßenbahnenwirdbezüglich
einer besonderenRanginge .
SesifizierungderStraßenbahnwagen
einErsuchengestellt ,undinsbeson¬
die auf die Besätigungden
FußbodenbedeckendenHolzpitter
gedrungen .DerKrankenstand
Betraghinter 46 Krankevom
heutigenTagewirdeinTodesfall
gemutet .Dereiltonatealte
Hengling ,Rudolf Karlu .
knallpasse ,ist heuteimExamen
spieltedertischenKrankheiter¬
legen .BeimStadtstate
sind heutesechsvonFällezur
Anzeigegelangt
KatharinaMaschinger ,u .Leb¬

gasse 48

Josefchwalla,Schuhmachergehilfe,
Sickersburggasse60

Marinzustah ,17Jahrealt ,u .
Mehrengasse13

AnnaPanzow ,22 Jahrealt .
Angeligste 10

Franz Hotel ,30Uhr
alt ,Bez .Gerbergossesu .

endlichdieHilfsarbeiter
AnnaBock ,44 Jahralt ,
S .Markasse49 .

dieletztereArbetetegemeinhei¬
nachder gossenerkanntenBarbar¬
Fleischmann( 1 )Hildebrandpost
37 )derLanderfabrik

derausdemG .Bezirkeheute
zur AnzeigegelangteBlättern
verdächtigeFall ,erwiessichbei
genaue Beobachtung ,als ein
FallharmloserVorzellennichtBlattern



WienerRathaus-Korrespondenz.
Fol .21 .360.I .NeuesRathaus.

ge ausg .unverant .C .R .E .
17 .Jul .d .Kinn,Freitag,23 .Aug.17

DieGesundheitsverhältnisseNiens.
InderletztenSitzungderstädtischen
Amts -undAnstaltsärzteerstattete
OberstadtphysikusDr .Sonngottden
Sanitätshauptrapportfür denMonat
Juli l .J .derKrankenstandhatin
diesemMonateinenbeträchtlichen
Rückgangerfahre .Derzu
in diearmentlicheBehandlung
betrug7990Fallegegen9610im
Vormonatund8332imJulides
Vorjahres .Aufdieentzündlichen
ErkrankungenderVerdauungsor¬
geneentfielen1850 ,aufjeneder
Ahnungsorgane1441 ,aufJungen,
uberkuloseundrotulose554
fälle .DieZahlderAnzeigenüber
Injektionskrankheiteniststark
zurückgegangenundBetrug1806
gegen 3391im Vormonatund
2319imJulidesVorjahres.An¬
Blatternwurden3 Falle ,anSchar¬
lach402Cisterilisu .Krug

264 dominus da ,
ler 11 auswärtigerProvenienz ,
Rollauf113 ,Masern33 ,Rauchhusten
91 ,Mariellen92Münz692.
Gemütstare11hättegemeldet.
die Verblichkeithat imBerich¬
mitebenfallseinebedeutendeAb¬
nahmeerfahren.Esstarben2592
gegen2729PersonenimVormonat¬
AnderVerblichkeitwardasmann¬
licheGeschlechtmit5293,dasweib
lichemit4707Prozentbeteiligt.
Im Vornanntwurden19landesge¬
ichtlicheund59Sanitätspolizeiliche

Obduktionenvorgenommen .
keineDeutschmeisterfahrtnach
Bayern .Wiebereitsgemeldet,
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unternimmtdasDeutschmeisterempfangenundzumRathause
geleitet .DasbischöflicheOr¬Schützenkorps,am3 .September.
dinariat gelebriert dieFeld¬abendseineauf5 Tageberech¬
messe ,hieraufEnthüllungderneteFahrtnachDonauwörthund
Gedanktafel,festmahlmitfest¬Münchenzur Enthüllungeiner
redeundTrinkschrächer.Nach¬GedanktafelzurErinnerung
mittagsamhistorischenSchellenan denGründungstagdesWiener
bergein VolksfestundAbendsHausregimentesinDonau¬
imGesellenhauseKonzertmitwörthundeinerHuldigungs¬
Variete - VorträgenundTanz¬kundgebungfür denbayrischen
kränzchen .In MünchenfindenHofzumDankefürdieTeilnahme
3 KonzertemitVarieterogrammanderErrichtungdesDeutsch¬
u .zw .imHofrau ,Hackerbräutellermeister Denkmalesin Wien .
undKindbau ,einAbschieds¬in DonauwörthundMünchen
kammers ,veranstaltetvonwerdenseitens derGemeinde¬
MünchnerBürgern imHacker¬vertretungundderSchützen¬
brankeller undeinDeutsch¬vereine einige undgroßer¬

tige Vorbereitungengetroffen , meister-Abschiedsfeststatt .
umdenEmpfangderDeutschemeisterauf MitteilungdesMinisteri¬

um des Äußeren wirddergrandiszu gestaltenunddie
Prinz RegentdieHuldigunggeplantenFestlichkeitengroß¬
derDeutschmeisteram8 .Sach¬artigdurchzuführen.Dieschöne
temberin der HofburgumGedanktafelist bereitsinDo¬
8 ½Uhrvorm ,undPrinzessinnauwörthang kommenund
Giselam7 .Septemberentgegen¬wirdamehemaligendeutschen
nehmen .VonWienerScheziali¬Ordenshauseangebracht.Erzherzog
täten werdenbei denverschie¬EugenwirdsichdurchdenKammer¬
denenKonzertenFrl .RosaBauer,vorsteherundKomturdesdeutschen

RitterordensG .M.Freih .v . der keineFischer ,diedünsten
Gebr.Kleber(PräterSchatzen),HansHennigerbeidenEnthüllungsfeier¬
Grossinger,derKunstpfeiferlichkeiten ,festmahlunddem
BäckerSachl ,unddasSchotten.VolksfesteAmSchellenberg,ver¬

felder Quartett mitseinentretenlassen .Ebensowurdendie
Naturhängeremitwirken .bayrischenKreisregierungen,von
SchützenliefeundGästeinJagd-¬SchwabenundNeuburg ,der
oderTouristenkostümmesindBayr .Kampfgenossenbund,der

Stadtmagistratergenthern ,und herzlichwillkommenAnmeldun¬
dasOffiziersorgdes4 .Jul .Re¬gen und Programmebei
gimentesin Neuburgvertreten Mayerhofer,I .Lichtenfels .2 ,
sein .DieStadtDonauwörthwird Rathaus ,für guteundbillige
mit FahnenundReisig ,dem Unterkunftist Vorsorgege¬
DeutschmeisterunddenWienertroffen .DieReisewirdmittelst

SonderzugesunternommenStadtwappendekoriert ,dieFest¬
undkostetderPerson24R.teilnehmerwurdenvomBür¬

germeisterHofratGebhardt

StädtischeStrassenbahnen.
VonMontagden26 .d .abbefin¬
det sich das Rechtsbureaufür
Hastpflichtangelegenheiten ,die
Hauptkassa,dieAusgabstelle
für ZeitkartenundSchüler¬
karten Anweisungen ,sowie
das Fundbureauderstädt .
Straßenbahnennichtmehr4 .S.
favorisenstr .G ,sondern6 .Bez.
Kahlgasse3 ehemalsDirektions¬
gebäudederstädt .Elektrizitäts¬
werkeihn dasselbeHausüber¬

siedeltmitEndediesesMonates
auchdie Hochbaubteilungder
Straßenbahnen.



MinerRathausKorrespondenz
I .NeuesRathaus. Fol .21 .360.
herausg.u .verantw.Red .R .Eigl.
17 .Jahr ,Wien ,Samstag,24 .Aug .7 .
StädtischeStrassenbahnen .In¬

folge UmbauesdesHaupturats¬
kanales in derSechshäuser¬
straßewirdabMaitag,den26.
d .M.derStraßenbahnverkehr
in der vorgenanntenStraße
zwischen der Grimm ,und
Hollergasseauf die Dauerdes
Umbauesunterbrochen .Die
einerseits vonHitzing ,an¬
dererseits von derStadt
bis zurBaustellegeführten
JahrgästekönnennachZurück¬
legungderjeweilsmöglichst
kurzbemessenenGestrecke
dasÜbersteigenunddieFort¬
setzungihrer fahrtbewerk¬

stelligen .
aus demRathause ,der
Sadtrat hält in derkommen¬
den WochezweiSitzungen
ab u .zw .Mittwochund
Donnerstag ,jedesmalum
10Uhrvormittags.

DieBlatternfälleinWien,der
WienerMagistrat ,bezw .das
Stadtphysikathatsämtliche

auf Urlaubbefindlichen
städtischenÄrzteanläßlich
der Blatternepidemie zur
sofortigenDienstleistung

zurückberufen .
ZurIsolierungvonWohnungs¬
genosseninfeltionserkrankten
Personenstehen derGemeinde
mehremPotspitaler zurVer¬
fügung ,die je nachderOrt¬
lichkeit derKrankheitsfälle
zu diesemZweckeherange¬

40

zogen waren sich die II . SchifferGasse ,Auchder
ZahlderisolierendenPersonen stadt des
häuft ,mußtewiederholtschon7 . Schönberaumten5rl .auchaufdie Notspitalerder dadasprod .Artchen Vorortgemeinden SwallageAmtslokalderI .
gegriffenwerden.DieEhrlie¬ städt .Arztrung im Potspitale im III . Neubau ,25 ,Alsoder16 .BezirteinderKrottenbachstraße

stadtischenCapti¬erfolgtein einemZeitpunkte,
III . Schmidlich18doktoratals die Räumlichkeitendes tadtihrenlezte¬zucht belegtenWeidlingerretra¬1 .Notspitalesnicht mehraus¬ botdertodt .Esreichten .Solangesichnoch ErzherzogAmtslokalder2 .Personen zurAbservation

städt .Arztin diesemGebäudebefinden , F .2 . Alsgelasse82 ,SchulgebäudewirddasSpital strengedurch
E . vom 2 teinen eigens hiezubestellten

derHausaufseherüberwacht ,den
II 1 . lande .Alsosoliertenselbststrengstens

dassihreErzie¬dasVerlassendesHausesver¬
wirdtverpassen,SchulgebäudeN .2.botenundzurUnterstützung

III .BrautmannsdesHausaufseherseinPosten
also der städt .legtederk .k .Sicherheitswacheauf¬17.dergestellt .DerMagistratbe¬

11 . Staatpasse ,undtderFort¬absichtigt ,dasCapitalnach
ieztEntlassungder jetztdarin

III .1 .RichardWagner.Rat,19,AmtssoliertennichtmehrzuOber¬
cketderstädtischenSeptservationszwecken zuver¬

werden . XII .2. Mildeplatz,Schulgebäude
bezüglichderunempelten 1 .III . erleich mit

EmpfangenausAnlaßderBlätter als städtischenKopf
raubungenveröffentlichder II .2 .19
WienerMagistratsoebeneine gebäude
tinmachung,vontäglichinder XIII .Martinstraße100 ,kleiner
Zeitvon3bis4Uhrnachmittag Sessel
an hoheStellenimpf D .Gotterburgvol .1 .Act.wird: kalderstädtischenKosten
wiligeradS .4 .Struhe ,als Brigittag10 ,Ambtder

dasdesBezirksachtes torischenArzteI .TobeschwachesAmtsvoller1 .EidorfdemSpitz ,und
tadtbitte Lokalder tadtge¬II .Gemeinderlich3Artlokalder in empfungwirdunentgelt¬stadt .Lez¬ ichanallenichhiezumeldenden

PersonenohneUnterschieddesAlters



vorgenommen .Personen aus
better versuchtenHäusern
deren von diesen guete
Empfangenergeheten .

13 .bis Mittagwarheuteer
ein einziger bestrafen
aus 3 .beziehe ,fleische
die Stadtet zurAnzeige

an x
abendsetzt wiederbericht .

StädtischesWohnungsnach.
meisamt .Im Jahre 1906wurden
beidenstädt .Wohnungsnachweis¬
ämternin denBezirksvertre¬
tungskanzleien dereinzelne
Gemeindebezirke zurVer¬
mietungangemeldet :Im1 .Be¬
zirke .Geschäftslokale ;im
3 .Bezirke26Wohnungen6Geschäfts¬
lokale ;im4 .Bezirke14Wohnun¬
gen ,5Geschäftslokale,im5 .Be¬
zirke19Wohnungen,17Geschäfts¬
lokale ;im6 .BezirkeGeschäfts¬
lokal ,imJ .Bezirk22Wohnun¬
gen ,21Geschäftslokale ,1Woh¬
nung mit Geschäftslokal ,im
8 .Bezirke 8 Wohnungen ,2
Geschäftslokale ;im9 .Bezirke.
3 Wohnungen;im10 .Bezirke .
3 Wohnungen,3Geschäftslokale ;
am11 .Bezirke1Geschäftslokal,
3 WohnungenmitGeschäftsloka¬
len ;im13 .Bezirke1Wohnung,
im17 .Bezirke33Wohnungen,
2 Geschäftslokal ,1Wohnung
mit Geschäftslekal ,1Wohnung
mit Stall ,im 18 .Bezirke
13 Wohnungen,5Geschäftsle¬
tale ,2 WohnungenmitGe¬

schäftslokalen ,jedenBe¬
zirken 2 ,12 ,14 ,15 ,16 ,19und
20 wurde der Wohnungs¬
nachweisgar nichtbenützt ,
im 21 .Bezirkebestandkein
Wohnungsnachweis .ImVer¬
gleiche zumJahre 1905wur¬
den um 80 Mietobjekte
weniger angemeldet .Unter
sämtlichen Anmeldungen
des Jahres 1906beträfen40
monatlich vermietbare
kandlichkeiten .
FreiplätzederGemeindeWienam
Konservatorium .AmKonservato¬
riumderGesellschaftderMusik¬
freunde in Wiensind vomSchul¬
jahr 1907/8 an mehrerevon
der GemeindeWiengewidmete
Freihlätze auf die Dauerder
Studienzuverleihen.Nachdemhie¬
fürbestehendenRegulativsindin
erster LiniesolcheBewerberzu
berücksichtigen ,die inWienhei¬
matsberechtigtsind ,nurbei
Abgangderartiger Bewerberund
unterbesondersberücksichtigungs¬
würdigen Umständenkönnen
auchnicht nachWienzuständige

BewerbermitKomminal- Prei¬
plätzenbedachtwerden.Bewer¬
bern ,welchebereitsimvorher¬
gegangenenSchuljahreZöglinge
des Konservatoriumsware ,wird
dieKreislatzin derRegelin
dannverliehen ,wennsie beider
letzten JahresprüfungimHaupt¬
sachedieVorzugsklasseerhaltenha¬
benBewerbern ,die nochnicht
ZöglingedesKonservatoriums
sind ,kannein Preiplatznur
dann verliehen werden ,in

1

sie beiderihnenabzulegen¬
denAufnahmsprüfungsichals
besondersmusikalischerwiesen
haben ;wegenAblegungdieser
Aufnahmsprüfunghabensie
sich ungesäumtan dieDirek¬
tion desKonservatoriums
zu wenden .Die mit dem
Tauf( Geburt,scheine ,demHei¬

matscheine ,einem Armutoder
Mittellosigkeitszeugnisseund

nemSittenzeugnissebeleg¬
Gesuchesindbislängstens

25September1907imEinreichungs¬
protokolle der MagistratsAb¬
teilung einzubringen .
vomStadtphysikatederStadt¬

rat nahmkürzlich nacheinem
Berichtedesv .B .Hierhammer
BeförderungenimStadtphysikate
durch Zeitavancementvor¬
ernanntwurdenn. )zumBe¬
zirksarzt .KlasseI .Rangder

Bezirksarzt.II .C .D .Juliusv .Linthal
. )zu städt .Oberärzteninder

I .Langklassediestädt .Ärzte
Albert Sankett ,D .Friedrich
SteuerundS .FranzSchurt

schenthaler .



1 WienerRathaus-Korrespondene.
I .NeuesRathaus. Pel .21360 .
herausg .u .verantw.Red .R .Eigl .
17 .Jahre .Wien ,24 .nichts

DieRückkehrdesBürgermeisters
BymBurger,ist heuteabendsnach
Wienzurückgekehrt.Ertrafmit
demSchnellzugum9 Uhr10

Minuten ,amSüdbahnhofein¬
DieReisevonBrixennach
Wienhatte er in einemihn
vonderSudbahngesellschaftbei¬

gestellten Selegenzurück¬
gelegt .In seinerBegleitung
befandensichBezichtsvorsteher¬
Stellvertreter ,ThomasPorper,

Kanzleidirektor Mayerund
seine Pflegerin dieKloster¬
schwester Mathilde .Trotzdem
die Antnicht desBürgerin
überseineneigenenWunsch
gehengehalten wurde ,umihm

die AufregungenderBegrün¬
stungzu ersparen ,wardoch
DieNachrichtindieöffentlich¬
keitdurchgesichertu .eshatte
sich vor demBahnhofeineer¬
kleckliche Menschennengean¬
gesammelt ,welcheallerdingsnicht
Gelegenheit hatte ,den B .zu
sehen .AufdemPerronhetten
sich eine verhaltensmäßig
geringe Anzahl vonPersonen
eingefunden ,darunter die
SchwesterdesBürgerm.Frl .
Hildegard ,BürgerdieM.
HellmannmitFrau ,Brzezans¬
k .u .Gottbauer ,dieG.
Wimbergeru .Wettengel ,
BezirksvorscherConza ,Magi¬
stratssekretärdeBibl ,welcher
während des Sommernalals
der ObermagistratsräterAppel¬

DiePräsidialgeschäfteführt ,sozei¬
bezirksleiter ,Poliziret ,v .
Rothu .BezirksinspektorTauber
Eine große AnzahlvonSicher¬
heitswachewaraufgeboten
worden ,um den Herrnna¬
Möglichkeitfrei zuhaltenund
ten Bürgermeistervorallzu¬

lebhaftenBegrüßungenzu
schonen .DerSalonwagenwar
als sechsterimZugeeingereicht
der Schnellzugselbsthätte
eine fast stündigeVerspä¬
tung .Alsder Zugstillstand ,
betretenFrl .Hildegardelieger
und das EhepaarHallmann
den kalonwagen undbe¬

grüßten denBürgermeister
auf das herzlichste .Bear¬
Lüge saß ,bis diemeisten
PassagieredenZugverlassen
hatten .Dannerhob er sich
mit Hilfe des K .H .Hellmann
unddesBe .Vorst .Stellv .Thomas
Porzerundbegabsichlangsam
zumAusgangedesWaggons
Nunmehr konnte manerst
sehenn,daßDr .Siegersichdurch¬
aus keines gutenAussehens
erfreut und einer sehrer¬
müdetenEindruckmacht .
Langsamgienges überdie
Treppen und langsamüber¬
den Perron zurAbfahrtseite
woder List für denBürger¬

meister bereit war .In
demschmalenGäßchenzwischen
LubahnhofunddemAnstän¬

rant Schneider standen
die Wagenbereit .D .Zuege¬
und dieKlosterschwester
Mathilde ,sowieRatsdiener
Sumera bestiegen die ersten

x

Wagen,Frl .Hildegardelieger
undKanzleiDir .Mayerden
zweiten Wagen ,und unterder
HochrufenderMengegiengdie
fahrt zumRathause ,woder
Bürgermeisterum11Uhreintraf .

die SagenfuhreninsRat¬
haus ,u .sofortzurAufzug,mit
demB .in das erste Stockwerk
fuhr ,vonwoer sichunterstützt
vomDirektorMayeru .Rats¬
diener Sumeralangsam
überdenKorridor ,u .durch
sein Burenin seineWohnung
begab .Wieviel vondersicht
lichen ErmüdungdesBau¬
auf sein Allgemeinbefinden
wie viel auf dieerschöpfende
14stündigeReisezusetzenist ,
müssenwohlerst dienächsten
Tagelehren .

demVernehmennachbe¬
absichtigtderan .DenRest
seines Urlaubs in Neubruck .
beiScheibtalsGastdesFabri¬

kanten Donkazuver¬
bringen .Nachdenbisherigen
Dispositionensoll derge¬
bereits morgennachmittags
wieder Wienverlassen .



10
iner Rathaus - Korn
2 .NeuesRathaus . Fol .2 .3 .

an verant .R .E .
g .WienSamstag,24 .August1907.
DieBlatternfälle in Wien ,heute

Abend hand wieder imStadt¬
bezüglichphysikate eine Konferenz

der gegendieBlatterneide¬
mie zu ergreifenden Maß¬
regelnstatt ,anwelcherteil¬
nahmennamensdesSanitäts¬
departements imMinisterium
des Innern Hofrat Dr .Kling
Ads .CanitätsinspektorDr .Winter
in Vertretung derSanitäts¬
abteilungdes Sr .Magistra¬
tes MagistratsratDRauscheru .
Mag .Sekretär ,Dr .Romakowsky,
namensdesStadtphysikatesOber¬
stadtphysikusDr .Sponholtund
StadtphysikusDr .Böhm.In
dieserKonferenzwurdeüber
diederzeitigeSituationBericht
erstattet u .mitBefriedigung
zur Kenntnisgenommenn ,daß
die Zahlder Impfungeninden
einzelnenBezirkenstetigzunimmt.
DasStadtphysitäthatdenPerso¬
nelstand derDesmissions¬
diener namentlichim 10 .um
12 .Bezirkbedeutenderhöht ,im
die raschesteDurchführungder
Desinfektionenzuermöglichen
BeimStadtphysiktatwurdenim

LaufedesheutigenTagesnur
folgendezweiFällevonBlattern,
erkrankungenzur Anzeigege¬
bracht ,Rudolfinehiedl ,Einle¬
ger in der Staatsdruckerei ,227 .
3 .Bez .Kristgasse18u .Antoni
KuglerHilfsarbeitersKind

5710 .Bez .Zugersdorferstraße
53 .Bezüglicheinesdritten
Fallesausdem2 .Bezirkinder



ner Rathausvorscheiden
Am26 .August1907

u .Dünger ,die bei denNächte
nachseinerRückkehrhatdasBür¬

germester in in gutver¬
bracht .Dochmüßteer denbeob¬
sichtigteFahrtnachNeubruckbe¬
SchuttswegenallzugroßerEr¬

delung wir auf weiteres
verschieben .Obu .wanndiese
Reiseangetretenwird ,ist bisjetzt
nochnicht bestimmt .Dengese¬
genTagverwidmetedazu¬
er gänzlichjenerErholung.
Er verblieb den ganzenTagen

seiner Wahrungundempfin¬
keineBesuchderBürgeren
serBedarfdringetderRuhe

ein zu einigenTagenvonden
AnstrengungenderReisehievon
demletzten Unwohlseinsich zuer¬
Edlenundneue Kräfte zuviel .
Obgleichsterder Sonngottsolte
denBürgermeisteröftersdes
Tagesbesucheab .

die Blätternfall in Wein .Im
auf das gestrigen Sonntagswur¬
denin RadtphysikatzweiBlättern .
fälleangezeigt ,dereineErtrifft
eine14jährigeFrau15 .Bezirk
Bein gasse sein 6jähriger
Mädchen10 .bey ,vonderHessen¬
33die staatl .u .städtischen
Behördenartirten mitFieberahten
genstrengung ,umalle Vor¬
kehrungenzutreffen ,dagerin¬
net sind ,in in weiteresein¬
sichgreifenderRuhezuhindern.
die ZahlderSanitätsdiener

werdenveruht ,die Sanitätsauf
PeterdurchPhysikusDr .Lohn

29

geschönlichwegenpräjehervor¬
nehmenderDesinfektioninti¬
zeiter geraume intre¬
dert u .gestern sointen¬
das man in beim
LambsCantateverspektor
de WinterimStadtphysikat

ein kaufung der 15vom
Stockeanläßlich derLiebe
tungdes Epidemieverfahren
bestellten EidenResti¬

stet .



MeinerRathausKorrespondere.
I .NeuesRathaus. Fol .31360.
aug .d .verantw .R .R .Eigt .
17 .Jahr ,Wien,vntag,26 .Aug.1907

in inRussen.
SoebenerschiendasstatistischeJahrbuch

derStadtWienfürdasJahr1905u .
wurdeandieGemeindesunktionien
versendet .DasWerkwurdeinder
demMagistratsratu .Schreiberunter¬
stehendenMagistratsableibungfür
Ratistik vomOberkommisserWil¬
senhaltte ,demeineAnzahlvon
BeamtenzurSeitestanden ,bene¬
beitetundredigiert.
DieMagistratsabteilungfür

StatistikhatbishermitAbsicht
strengedaranfestgehaltenn,daß
dasStatischeJahrbuch,abgesehen

von entrositiven daten ,in
der Regel sich auf dieDaten
desBerichtsjahresbeschränkt.
EssolldasWerk,seinemTitel
Jahrbuchentsprechend ,nur
dasstatistischeMaterialeines
Jahresabgeschlossenumfassen¬
wodurchder gleichmäßigeIn¬
halt der einzelnenJahrgänge
sowiedie leichtereVergleich¬
barkeitgewahrtwird .ZurVer¬
öffentlichungjüngererdaten ,
welcheauswichtigerenGebieten
sofort zur Verfügungstehen ,
dienen dieMonatsberichte ,
welcheDatenübermeteorolo¬
gischeVerhältnisse ,Bewegung
derBevölkerung,Gesundheits¬
wesen ,Lebensmittel ,Gewerbe
Steuer ,Bauwesenetc .nach
6 Wochenund dieWochenbe¬
richte ,welchederleidaten
aus der jeweiligvorausge¬
gangenenWochebringen .Alle
diese Publikationenwissen
zusammenin Betrage¬

2

zogen werden ,wennüber
dieRaschheitderstatistischen
Arbeiteine Kritikgefällt
werdensoll .Derseit 23Jahren
imTaschenformatunterdem
Titel :StatistischeDatender
StadtWienerscheinendeAus¬
zugausdemJahrbuchenthält

heuerzumerstenMaleauch
die neuestenDatenausden
obbezeichnetenPublikationen
dieam10 .Jänner1903inWirk¬
samkeitgetreteneErweiterung
desGemeindegebietesdurch
Angliederungdesneuen21 .Be¬
zirkesForstorfmachtezahl¬
reicheErweiterungenund
ÄnderungenimInhaltedieses
Jahrbuchesnötig ,da sienach
Möglichkeitin denTabellen
berücksichtigtwurde .Außer¬
demwurdenneuaufgenommen:
eineTabelleüberdieBesicher¬
zahlunddie KostenderAus¬
künfte fürSommerwohnung
genin Niederösterreich ,eine
umfangreicheTabelleüber
denGrundbesitzderGemeinde

Wienundder in ihrerVer¬
waltungstehendenFondsund
StiftungennachderBenützungs¬
art der Grundflächen ,dar¬
stellungderOrganisationder
seit einigen Jahrenvonder
Gemeindeselbstübernommenen
StraßenpflegemitLehrma¬
schinenundeigenemFuhr¬
werk ,die AusgabenderGe¬
meindefür dieErhaltung
undErrichtungöffentlicherDenkmäler ,dieTätigkeit
deserstenimJahre1905ge¬
gründetenGemeindevermitt¬
lungsamtsetc .demreichenInhaltdesBe¬

91

ge¬
dasGemeindegebiethatjetzteiner
Grundstüchevon27 .308klar .Ende
1906wurdenin Wien38763Häu¬
ermit444 .997Wohnungengezählt.
dieEinwohnerzahltwurdefürEnde
1906mit1,988. 686Personen(ein,
schließlichdemaktivenMilitärbe-¬
rechnet.DadiejährlicheZunahmeder
Zeilbevölkerungmit228Prozent
angenommenwird ,habenwirheute
diezweiteMillionbereitsüber¬
schritten.VonderGesammtzahlderan¬
mehendenPersonensindinWien
63230 ,in Niederösterreichohne
Wien191206 ,imübrigenOsterreich
169 .846 ,in Ungern140280,im
übrigenAusland30155Personen
heimalberechtigt.ImJahre1906wur¬
denin Wien55716Kindergeboren,
darunter16867unehrliche .DerAbfall
durchTodbetrug33973.

ImJahr1905erhieltendasHeimat,
recht12502Inländer ,1142Ausländer
und3 findlinge .DieangeführteZahl
der Inländerumfaßt492Falle
freiwilligerVerleihungu .12010
FällederErsitzungnachdemGesetz
vom5 .Dez .1896 .denin denHeimat.
verband ,aufgenommenenPersonen
folgten8611Frauenund19504Kin¬
derimHeimatrecht.DasBürgerrecht
derStadtWienwurden715Personen
imJahr1905verliehen.

derWertdesunbeweglichenGe¬
meindevermögensbetrug ,Ende1915
479 .962 .641Rt ,desbeweglichenGe¬
meindevermögens204 .656905.
derPassinstandbeziffertsichmit
388 ,719366Rt ,darunter546. 859020x
andarlegen .DerWertdesGemeinde¬
gutesbeträgt261.260.600M(darunter
ist nureinkleinerZeitdesWortes
desGemeindegutesdereinverleibten
VorortenachdemStandzuEnde1891



jedochdiedurchNeuerstellungenbe¬
dingteVerterhöhungdesselbenvoll¬
ständigenthalten.

Ende1905behandensichinWien
195öffentlichzugänglicheGartenan¬
lagen ,mit . 980606mFläche ,und
35 Zieranlagenmit 157 . 448m
Fläche .VonderGemeindewerden
1530438merhaltenu .hiefür
932122k vorausgebe .DieKosten
fürNeuherstellungenbetrugen
695 .641 .

vomLandesgerichtinStrafsache
wurden3103PersonenwegenVer¬

brechen ,913wegenVergehen ,399
wegenÜbertretungen,vondenBezirks¬
gerichten36312Personenabgeurteilt,

ImJahr1906wurden9664freie ,
3393Handwerksmäßigeund2584
konzessionierteGewerbe,dann650
sonstigeerwerbsteuerpflichtigeUnter¬
nehmungenangemeldet .Eswurden
140gewerblicheGenossenschaftenmit
100241Genossenschaftsmitgliedern
gezählt.Ende1905zähltedieBezirks¬
Krankenkasse,146711Mitglieder,
fernergabes in Wien6Vereins.
krankenkassenmit 140797 ,14
Betriebskrankenkassenmit18942
75genossenschaftlicheGehilfenkranken¬
Kassenmit201915,51genossenschaftlich
Lehrlingskrankenkassenmit39135

Mitglieder.Andie7telephonischenZentral¬
stationenwar24 . 372Teilnehmer
stationenangeschlossen.1905wurden
841MillionentelephonischeGesprächege¬

zählt .
dasJahrich ,welchesschonseit
25Jahrenalljährlicherscheint,und
als Nachschlagewerkaußer¬
ordentlichgeschätztwird ,wurde
bei Paul Geringedrucktund
ist in CommissionbeiGerlach
Wiedling ,Buch -undKunst¬
verlagerhältlich .

diePlätterFällein Wien .Der
gestrigen Konferenzdervom
Staate bestelltenExidemie¬
Ärzte wohnteauchinVer¬
tretung desMinisteriums
desInnernHofratDr .Illing ,
Les Sanitätsinspektor Dr .
Winter ,ObStadtphysikusDr .Son
gottundStadtphysikusDr .Böhm
bei und begabensichgemein .
sam in das Notspital in
Zwischenbrücken ,wosich
Hofrat Dr .Mucha ,derDirek¬

tor des FranzJosef-Spitales
D .Friedinger ,derPrimarius
der GefaltionsabteilungD.
MeiringersowieStatthalterei¬
SekretärGrafHohenwartein¬
gefundenhatten .DiesesNot¬
spital der GemeindeWien
wurdebesichtigt ,umdie¬
nötigen Anordnungenzu
treffen ,damitdiesesSpital ,
falls das Notspital inMeid¬
ling zurAufnahmevonBlatter ,
krankennichtausreichensollte
in Betrieb gesetzt werden
kann .Eszeigtesich ,daßeinige
Herstellungennotwendig
sind ,die anOrtundStelle
auchsofort angeordnetwur¬
den .Übrigensfindetheute
abends imStadtphysikate
eine neuerliche Sitzung
statt ,in welcherspeziell
wieder über dieGebetrieb¬
setzungdes Notspitalesin
Zwischenbrückenberaten
wird .Unangemeldetbegaben
sich sodanndie erstgenann¬
ten 4 Herrenin dieSani¬
tätsstation in derBei¬
gittenau ,umsichdortdurch
eigene Wahrnehmungvon

der vorschriftsmäßigenDurch¬
führungder ausinfizierten
WohnungenstammendenEffek¬
ten zu überzeugen .Inihrer

Gegenwart wurdegerade
dieDesinfektionderEffekten
aus der Wohnungdesletzt¬
gemeldetenKrankheitsfalles,
15 .Bez .Beingasse3vorgenommen.
DieHerrenkonntennurihre
vollste Zufriedenheitmit
denGräzisen ,genauvor¬
schriftsmäßigenDesinfektions¬
verfahrenaussprechen.
Verwaltungs-DirektorLohner

vondenstädtischenGaswerken
ist vonseinemUrbubezurück¬
gekehrtundhatdieLeitungder
Geschäftewiederübernommen.

BürgermeisterH .Leger .Wieuns
mittagsaus demRathausgemeldet
wird ,ist dasBefindendesBürger¬
meistersimVerlaufdesheutigen
Vormittagsein besseresgeworden.
dieErholungschreitet ,langsamfort .
DerBürgermeister,selbstfühltsich
wohlerundkräftiger dieMagen¬
beschwerden,welcheaufnervöse
Zustandezurückzuführensind ,haben
sichgebessert ,u .derAppeltmacht
sichwiedergeltend .DerBürger¬
meisterderdengestrigenTagu .den
heutigenVormittagimBettverbrachte,
nahmdasMittagessen,außerBettein¬

WienerRundfahrten.Heute
wurdendie vonderStraßenbahn¬
direktion veranstaltetenWiener
Rundfahrtenmitdenbekannten
SalomungenderstädtischenStraßen¬
bahneneröffnet .Eswurdenzwei
Wagenin denDienstgestellt ,welche
kurznach10UhrvomAufstellungs¬
Platz amNeuenMarktabgingen .

Programmgemäß,wurdedieRundfahrt
Natur -undKunsthistorischesHofmu¬

seinSchönbrunn,Präterabsol-¬
viert .Wieist dieersteStadt ,
in welcherdie Straßenbahnenin
dieser Art in denDienstdes
Fremdenverkehrsgestelltwerden.
die Erwartung ,daßandiesen
Rindfahrtennichtbloßfremde,son¬
dernauchEinheimischeingrößer
Anzahlsichbeteiligenwerden,wel¬
chedieGelegenheitbenützensollen,
umsystematischdieSchönheitenu.
SehenswürdigkeitenihrerVaterstadt
zubesichtigen,hatsichschonbeider
erstenFahrterfüllt .Heutegelang,tendieFührerfürdieersten3
Rundfahrten ,. h . . )Hofmußen.
Schönbaum-Präter,2 )Zentralsund,
Hof-Kahlenberg,. )Rosenal-Bal¬
wederDobach -Pötzleinsdorf
zurAusgabe.DieseFührer ,welche
jedemTeilnehmerderRundfahrten
ausgefolgtwerden,zeichnensichdurch
außerordentlichschöneu .würdig
Ausstattungaus .Dersehrinstruk¬
eineTextstammtvondemDirektor
ProbstderstädtischenSammlungen ,
der sich damitsehrviel Mühege-¬
gebenu .eingroßesVerdienster¬
worbenhat .DieKünstlerischeZu-¬
sammenstellungu .dietechnische
DurchführungbesorgtederKunst,
verlagGerlachundWiedling.
JedemFührerist ein Planvon
Wienausder Vogelschauauchei¬
nemEntwurfdes Vaterssowie
standtbeigegeben ,inwelchen
die einzelnenRundfahrtenmit

färbigenLineneingezeichnetsind.
N.K.AbendsfolgteinweitereAusgabe

überdasBefindenLungersu .die
Blatternhält.
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W .RathausKorresp.
26 .§ .10nichts

BauDr .Bürger,nahmheutesein
MittagmahlbestehendausSuppe
huhn ,u .kompt ,außerBittmit
ziemlichenAppelitzusich .Er
verbliebdannnocheinigeZeit
außerhalbdesBettes ,aberMagen
schmerzen,dieihninderletzten
Zeit schonin Brixenquälten ,verklag
gesternu .heutejedochweniger
stark austreten ,zwangenihn
nachmittagswiederdesBett
aufzusuchenu .veranlaßtenihn ,
desAbendswenigerzuessen .
Spät abendswardieTempera¬
furwennauchganzwenig¬
geteigert ,der Puls ,etwas

frequert .

adBlatternhalte.ImLaufedesheu¬
tigenTageswurdennachstehend
2 halte gemeldet .Lambert
Frischaus ,Agent ,35Jahre ,16.

Bez .Koppfe u .Kathari¬
Losbauer,Wäscherin.58Jahre
15 .Neubaugurtel17 .Ferner
wurdeein verdächtigerFall
ausdem16 .Bezirkeinhart¬
sting 14angezeigt .



WienerRathaus-Korrespondenz .
NeuesRathaus . Fol .21 .360 .

herausg .u .verantw .Red .R .Eigl .
17 .Jahrg. ,Wien,Dienstag,27 .Aug.1807.

am .DieBürger .Nacheinersehr
gut verbrachtenNachthat sichder
Bürgern .Heutesachauffallend
besser befunden .DasFieberist
vollständiggeschwunden,emp¬
363 ,stuls 68 auch dieMagen,
beschwerdenhabenvollständig
nachgelassen.DerBgm.fühltsich
selbst heutebedeutendkräftiger
u .wird im Laufe desTages
für längereZeit dasBettverlas¬
sen OberstadtphysikusDr .Spon¬
gott hofft ,wenndieBesserung
in dernächstenZeit in gleicherWeise
fortschreibt ,daßderqu .ineini¬
gen Tagenzur weiterenErholung
in der NäheWiensinfrischer
Luft wirdAufenthaltnehmen

können .

dieBlatternhälteinWien.Die
ZahlderErkrankungenbeläuftsich
gegenwärtignachdendemStadtphy¬
sikal vorliegendenMeldungen
auf 60 .Heutewurdenurein
neuerFall u .z .aus dem10 .
Bez .Knollgasse43gemeldet.



enerRathaus-Korrespondenz.
Rel .21360 .

teresRathaus.
ausg.u .verantw.Red.R.Sigl.

Jahrg. ,Wien,Dienstag,27.Aug.17
amDr .Bürger.hohenProfDr.Muster,derguteimRadtphysikelberuflich

zutunhatte ,benützteüberAuf¬
oderdesOberstadtphysikus
1SpongottdieGelegenheit,demBanheuteabendseinen
sichabzustatten.W.Meister
nahmeineeingehendeUnter¬fügungdesPatientenvordie¬
fanddessenZustandbefriedigend
insichdievombehandelndenArztdeSponholtgetroffenen
Anordnungen,vollkommenzwei,
entsprechend.dasBefindendesBamist
heuteeinzufriedenslandes¬bisindenspätenAbendstunden
warenTemp.u .Pulsnormal.

wardenganzenNachmit¬sotagfestaußerBett.DerAppellit
istheutebesseralserinden
letzten Tagenwar.Nochhett3/4stündigemVer¬
weilenverabschiedetesich
hat deMiser .

DieBlatternfälleinWienheute
abendt handwiedereine
SitzungdesSanitätskomitesimStadtphysikatestatt ,wel¬
heraußerdenVertreterderStatthalterei,desLandes
desMagistratusunddas
physikates auchderwill
denAbgeordnetebewohnte.Hierselbewünschte
daßdie Impfungeninden

10

abrikenundgewerblichen
Anlagensodurchgeführtwer¬
den ,daßdieArbeiterkeinen
Nachteildavonhaben .Es
mögenhauptsächlichdieImpf¬
stundensoeingeteiltwerden,daßdieArbeiterkeineZeitversäumenunddieImpla¬
tionenin der NähederFa¬
brittenerrichtetwerden.Es
wurdeauchdabeidieFrage
zirkuliert ,obbeieinemdurchdie Zeitungverur¬
sachtenVerdienstentgangedieKrankenkasseerhältliche
lig sei .SchließlichwurdelängereZeitüberdieInstatt¬tionen derEpideminarzte

beraten .die Direktionderstadt .
Straßenbahnenhat sichum
Bestellungvon 3000Portionen
mpfstoffandasStadtphysi¬
katgewendet.

heutewurdenfolgende2hätteder
Stadtphysikateangezeigt:xFranzTuch,Hilfsarbeiter32Jahrealt ,10.Bez.Knollg.43,FranziskaČerny,Dienstmagd
7 .Bez .Anstift .117
Ein dritter blätternver¬
dächtigerFallwurdebezüg¬
lich eines 17monatlichen
Kindesaus dem16 .Bezirke
Kirchenfeldergertelgemeldet.dieam20 .d .mitBlattern
ins Spitalaufgenommen
3jährigeMarg .Miraldistmit
Todabgingen .10 .Knollg .45

1
e .



WienerRathaus-Korrespondenz.
I .NeuesRathaus . Fol .21 .360 .

herausg.u .verantw.Red .R .Eigl.
17.Jahrg. ,Wien,Dienstag,27.Aug.1907.

WienimBlumenschmuck.Die
Gemeindevertretunghat ,wieim
VorjahrauchHeuerfür diegeschmack
volleAusschmückungderHeuserund Balkone mit Blumen ,eine
Preiskonkurrenzausgeschrieben,welche
am1 .Juli abgelaufenist .Insge¬
samtsind346Anmeldungengegen
imVorjahr )eingelaufen ,davondie
meistennämlich37ausdemBezirk
Währung.DasPreisgerichtbestehend
aus demObmannG .A .Klotzberg
der StadträtenSchreineru .Braun
G .TückeMagistratskommissär
9 .v .Dierkes ,BauinspektorGolde
mundundOberstadtgärtnerPlo¬
howitzwird am29 .d .mitder
Besichtigungderangemeldeten
Objektebeginnen ,undnachBeen¬
digungderselbenüber diePreis -¬
verteilungBeschlußfassen.

StädtischeGaswerke.DerKohlen¬
vorrat betrag am30 .Juni . J .
73467Tonnen ,zugeführtwurden
in diesemMonat23009 ,verbraucht
15840Tonnen .AnGaswurdenab¬
gegebenfür dieöffentlicheBeleuch¬
lung366 .300M ,für privateBe¬
leuchtung 29969mherheiz¬
Hoch -undIndustriezwecke1220411
in Antonalen 31021 m .Andres
wurdenzumauf 6706konnen ,für
Betriebs undGemeindewecke3914
könnenabgegeben .DieVerabgabe
bezifferte sich mit 13329Metrdie
Abgabevon Ammonatewassermit
4410m .DieAnzahlderöffentlichen
Gassammenbeziffert sichmit
21694 .BeiPrivatkonsumenten

standenam30 .Juni1910gewöhn¬
liche und4033AutomatenGar¬
messer imBetrieb .

WarnungvorAuswanderung
nach Mailandin denVereinigten
Saaten vonNordamerika .Siedas

Ministeriumdes Inneren inEr¬
fahrunggebrachthat ,sollinnächster
Zeit in Österreichfür dieAuswan¬
derung nach demStaatMaryland
in denvereinigtenSaatenvonAmpo¬
ka Propagandagemachtwerden.
hauptsächlichist beabsichtigt,Landwirte
landwirtschaftlicheArbeiteru .Dienst¬
botenzugewinnen .Nachdenvor¬
liegendenInformationensind
jedochdie AussichtenderAus¬
wanderungnachMargland
imAllgemeinennicht günstigund
gehörtdieser Staat zujenen ,
die wegenihrerVerlassenen
farmen bekannt sind .Der
Bodenist zumgroßenTeile
durch Raubbauausgesogen .

Unter Anwendungvon
Kunstdünger könntenzwar
noch gute Ertrage imObst¬
umGemüsebauerzielt wer¬
den ,zumalder Absatzder
gewonnenenProduktewegen
der Nähegroßer Städteund
der bestehendenEisenbahn¬

undDampfschiffverbindungen
leicht ist .Hiezubedarfes
jedocheinesentsprechenden
Kapitales undvielerArbeit¬
Beidieser Sachlageist gegen¬
über der erwähntenProche¬
ganda jedenfalls große
VorsichtamPlatze .

DieBlatternfällein Wien.Wieberei
gemeldet ,wurdendie städtischenAmts¬
ärzte ,die sich gegenwärtigaufUrlaub
befinden,zursofortigenDienstleistung
einberufen .JeneAmtsärzte ,welche
dieseEinberufungbishernichterhalten
haben ,weilsie inzwischenihrenUr¬
laubsaufenthaltwechselten ,werden
vomStadtphysikataufgefordert ,ihren
Golaussofortzuunterbrechenu .ihren
Dienstin Wienanzutreten.

BürgermeisterDr .Lunger.Dieheute
morgensgemeldeteBesserungindem
BefindendesBürgermeistershält ,wie
unsnachmittagsausdemRathausge¬
meldetwirdan ,das subjektiveBe¬
findenist ein auffallendbesseres ,u .
machtsich auchin seinemganzenBe¬
deutlicherkennbar.DerAppeltistun-¬
befriedigender ,mittagsnahmerun¬
einekräftigeSuppeu .ein Stückzu
mit Komptzusich .
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WienerRathausKorrespondenz
28 .§ .1907.

1

am .D .Lieger .DieBesserungim
BefindendesBürgermeistershalter¬
freulicherWeisean ,dochist nochimmer
außerordentlicheRuhenotwendig ,wes¬
halbderBeikeineBesucheempfang¬

Überdie Blatternhälteliegtbis
10 Uhrvormittags keine neueWel¬
dungvor.
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1
WienerRathaus-Korrespondence

I .NeuesRathaus. Fol .31 .361.
herausg .u .verantw .R .A .g .
f .Hagen,wie ,Mittwoch,28 .Aug.1797
Bürgermeister1 .Legererholtsich

sichtlich.SeinBefindenist säglichein
besseresundnureingewisser
Schwagezustanderinnertihnnoch
an sein Unwohlseinu .dieausge¬
standenenReisestragen.Derbehan¬
denArzt ,Dr .Sonsthofftnunmehr,
daderBürgermeisternichtnurNah¬
rungmitAppellitzusichnimmt,son¬
dernsieauchgutverträgt ,auch
denKräftezustandinwenigenTagen
genügendzubessern ,so daßder
Burgermeisterumstandseinwird ,
diekurzeReisebehufsAufenthalts
in der NäheWienanzutreten.
des seine Beidege¬
ein gutesu .nachderAussage

dernächstenUmgebungkehrtauch
deralleHumorwiederzurück¬

GoldeneHochzeit.Am24 .begieng
desEhepaarJosefundAnnabisch,
geboren1823ej .1829diege¬
denHochzeitsfeier,JosefTobisch
warursprünglichBergmannu .
durchvieleJahrealsReigerin
denKohlenbergwerkendesGrafen
Volkensteinin Brunnersdorfbe¬
dienstet .Vor30 Jahrenkam
er nachin undhathieralsTag¬löhnerbei Bahnbautenundin
anderenBetriebengearbeitet ,wäh¬
denseine Frauals MascherVer¬
dienst an .DasEhepaar ,welche
infolge des hohenAlters seit8
JahrenkeinerBeschäftigungmehrnach¬
gehenkann ,lebtderzeitbeidem
einzigenEnkelkindAnnaTobisch
beziehtvonderGemeindeeine
Pfründe.DienudlicheEinsegnung

wurdeam24 .um5Uhr¬
lag in der Pfarkirchezuge¬
imBezirkdurchdendortigen
Pfarrervorgenommen.DerFeier¬
wohntenin Vertretungdes
BürgermeistersBez .Vorsteher
Schalk ,ferner mehrerBe¬
zirks ,und Armenratevon
Mariahilf sowieeineAb¬

ordnungdeschristlichen
Frauenbundesbei .Bez .Vorst .
Schadenbeglückwünschte,das
Zubeschaarundüberreichte
demselben im Namendes
Bürgermeisters sowieim
NamenderBezirksvertre¬
tung je einEhrengeschenk .
Auchseitensdeschristlichen
Grauenbundes wurdedas
EhepaarmiteinemGeschenke

bedacht.
RundfahrtenmitdenStrassenbahnen.

BeidergesternstattgefundenenKund¬
fahrtderstädtischenStraßenbahnen,
bei welcherdie Musender StadtWien¬
sowiederRathauskellerbesichtigt
wurden,ist dannnachmittagsprogramm
gemäßdie FahrtnachHütteldorf
gemachtworden .ÜberWunschmehr

fremdenwurdedie Besichtigungder
TageserholungsstätteinGütteldorf
ermöglicht .DieBesucherwarenvon
denEinrichtungenindieserErho¬
lungsstatteungemeinüberrascht
u .außerordentlichbefriedigt .Die
KinderbrachtendenFremdenein
kleinerationdadurchder ,daßsie
mehrereLiedersangenu .Rasen¬
sowieandereSpieleverführten .

ElektrisierungderDampftrana¬
lien de leur
M.SchreinereinenBerichtderStraßen,
bahndirektionbetreffenddasAusmaß,

in welche die Eier
den

derzeitmöglichwäre .DerBericht
wurdezur Kenntnisgenommenu .
dieDirektionbeauftragt,dieer¬
hierungderLiniedurchdieLanze
strafe bis zurLinzerkirche ,sowie
derLinie ,nachOber- St .Weit ,ferner

der Ja¬
schloss zumVersorgungshaus
in vorzubereitenunddieVor¬

beiten für den Bau¬
sionserteilungvorausgesetztun¬
lichstzubeschleunigen.Dievorgelegten
ProjektebetreffenddieAusgestaltung
der Geleiseanlagebei derNeuen¬
hell undbeiderLaner ,Kirche
werdenprinzipiell genehmigtu .
ist bezüglichderHerstellungder
ganzenAnlagedieEinvernahme
mitdemStadtbauamtzupflegen .
Matzka beantragte ,die
zubeauftragen,hinsichtlichder
LinzerSchleiseeinanderesProjekt
vorzulegen .M .beantragte ,die

nen ,die
VerdichtungderZügeim21 .Bezirk
RegulierungderPreiseu .Anschluß
andieStraßenbahnbeiderDebi¬
Vollensteinu .Augustenbrücke
sowieüberdieHerstellungeiner
neuenLiniein derPragerstrafe
bis zumeisterRathauszu
berichten.DieseAnträgewerdeneben¬

genehmigt.
Die Blattern fälle inWien

In der heutigenSitzungdes
Stadtrates berichtete St .P .

Rainüber dieMaßnahmenzur BekämpfungderBlättern .
NachdemAntragedesRefe¬

renten wurdefolgende
Beschlüssegefaßt :1 )dieRe¬



meine Wienüberläßt Wiener Stadtrat
das städt .Notspital im20 .Le¬ Sitzung vom28 .August1907zirke dem k .k .Kranken¬ Vorsitzenderv .B .d .Porzerundanstaltenhandfür Zweckedes Hiersammer .

von ihmdurchzuführenden M.GottbauerbeantragtdieBewil¬Spital betriebes inBlättern , ligungvon2000k für dieKabelle
kränke auch weiterhinunter gunganläßlichder Herstellungder
den gleichen Modalitäten des elektrischenBeleuchtungin demFeuer¬
Stadtratsbeschlußes vom zur RegulierunggelangendenTeil
19 .April 1907 ,wie sie ausAn¬ derLiechtensteinstrafeim9 .Bez .( Aug.
laß der Unterbringung von M .Hörmann,beantragtdenVer¬Scharlachkrankendaselbstfest¬ kaufvonstädtischenParzellenteilen
gesetzt sind undunterdem in der Erdbergstraßeu .Rüdengassewort ausgesprochenenVorbe¬ im 3 .Bezirk im Ausmaßevonzu¬halte . . )DieErrichtungund sammen1421 mumdenGesamt - ¬Inbetriebsetzung eines Ba¬ Kaufpreisvon100000R .( Aug. )rackenspitales unter sinn¬ NacheinemBerichtdesM.Braungemäßer Anwendungdieser wirdeinBetragvon1500MkzurUm¬Bedingungen wird imPrin¬ legungdes Wasserleitungsrohresamziehegenehmigt.. )DieBestel¬ Enplatzim11 .BezirkinderderLiefelungder supplirendenstädt¬ derKircheentsprechendenLangebe¬Arzte Eduard Lalak ,D . willigt .
Eduard Rubicek undD . NacheinemBerichtdesM.Waßer
Wolfgang Feig wirdzur wirddie Einführungderelektrischen

Kenntnis genommen . BeleuchtungaufdemMathildenplatz
In der heutigenStadtratssitzung im20 .Bezirkponzipiellgenehmigt:

stellte M .SchwerfolgendenDe¬ für die Rebellegungwerden1700f
lichkeitsantrag :ImHinblickauf bewilligt .
die Blätterngefahrerscheintes NacheinemBerichtdesM .Grün¬
dringendgeboten ,daßdie mitder beckwerden4300MzurAufstellungDesinfektionder Wohnungen,in von 15 feranten im 17 .Bez .denen Blatter erkrankungenvor bewilligt .
kommen ,bekanntenDesinfektions - ¬ DerPorzellierungderRealitätdiener mit vollständigenZwilch¬ 17 .Bez .Braungasses .Z .187aufmoniren ,ausgestattet werden , 11Baustellenund3 Baustellenfrag¬
die eine gründlicheDesinfektionder mente wird zugestimmt .
Monturen ,mich einer jedenAmts¬ M .Hörmannbeantragt 2125xhandlunggestatten .BeiihrenAmts¬ für die Bleichabdeckung,unterdenhandlungenhabendieDesinfektions¬Jahrbahnträgernder zweitenVer¬diener ,eine AmtskappevonVater breiterung des Reinwegerdurch¬habezu tragen .DieimDienste lasse im 3 .Bezirk und derenUn¬stehendenAmtsdiener ,dürfenweder strich genehmigt .öffentlicheLokalebetreten ,noch
öffentlicheVerkehrsmittelbenützen.
der Antragwurdeangenommen.



WienerRathaus - Korrespondenz .
Rel .21 .360 .I .NeuesRathaus .

herausg .u .verantw .Red .R .Eigl .
17 .Jahrg . ,Wien,28 .August1907.

DemDr .Burger .DieBesserungin
demBefinden des Bauschreibt
stetig fort .Erverbrachteden
größtenTeil des heutigenTages
außerBett .

dieBlätternhälte .Heutewurden
nachstehendezweiFällegemeldet:
MarieBuchinger4 J .10 .bez.
Sinnburg u .Lorenz
Hölz ,Maurergehilfe,21J .10 .bez.
Trost .121 .Fernerwurdeder

Bauarbeiter ,WilhelmBaumgar¬
ten 17J .17 .Märzstr .87mit
BlatternverdachtinsSpitalgebracht.

der größte Teil derheutigen
SitzungdesSanitätskomiterswurde
mit der Beratungüber diedurch¬
führungder Impfungausgefüllt .

fernerwurdebeschlossen,die
Zahlder schiderwarteum15zu
vermehren ,umdieHausimpfung
in denverseuchtenHäusernrasch
zu Endezu bringen u .um
überhauptdie Impfungzuver¬

allgemeinen .

die KundmachungüberdieEin¬
leitung desEpidemiegerfahrens
liegt bei .

11



WienerRathaus - Korrespondie
I .TernesRathaus Fol .21366.
herausg .u .verantw .Ked :A .g .
7 .Jahre ,an ,Donnerstag,29 .Aug.69.

WienerStadtrat .
Sitzung am 29 .August .
VorsitzendeV .B .u .Sorgerun¬

hierhammer
NacheinemBericht desM.

Rauerwirddas Detailprojektfür
die parteiische Ausgestaltung
des SommerTurnu .Spielplatzes
beimSchulbar13 .BerichSpallast ,
gasse18mitdemRosenerfordernisse
von 1972genehmigt .

für HerstellungenausAnlaß
eines Wasserleitungsgebrechensin
derSchule13 .BezirkSpallarlasse
18werden700flbewilligt.

M .hofbeantragt ,derfreiwill
gen Feuermehrin Stadlen ,alsMann
schafts -undCargenzimmer,dasin
demExpositiogebäudedes Marktund
Veteriorantesin Stadlenbefindliche
an das Feuermehrdepotangrenzende
Zimmer ,welches bisher derAmtsraum
für die Marklamts- u .Veterman¬
amts - Expositiowar ,zugewiesen .
für letztere undim HauseStadlen
Herrengasse12ein Lokalgemietet.

( Aug .
M.KnollbeantragtdieErich¬

lung eines sechsständigenPissors
auf der PragerReichsstraßeim
21bezirk ,nächstderBahnstag -u .
Koloniegasse Kosten 2616 .Aug .

NacheinemBerichtdesM.halb¬
mann ,wirdder Errichtungeiner
neuen halbächtigen Gassamme
amMargaretenurtel an 5 .Bezirk
im Zugeder verlängertenHof¬
Bauergassezugestimmt .

M.Gollbauerbeantragtdie
NeulegungvonWasserleitungsrohr¬

strangen,u .AufstellungvonSpritz,
drauten ,son Auslassungvon
Rohstrangenin derLiechtenstein
strafeimG .BezirkvonNr .35bis

53 .DieKostenin der Höhevon8100
werdengenehmigt .

M .SchwerbeantragtdieAnschaf¬
fungvonje 50Stückphololithogra¬
phischenVerkleinerungen ,dersieben
ForstkartendesstädtischenRevers
imGebietder erstenHochzuellen
leitungmitdemKostenerhörder¬
nisse von 360 R .( Aug .

M.BraunbeantragtdieBewilli¬
gungzurAbteilungderLiegenschaft
II .Bez .DommesgasseBraunüber¬
gasses .Z .288auf5Baustellen.Aug.

dasvomH .Buschvorgelegte
Projektfür dieNierauerstellung
in dersog .Wasserleitungsstrafe
in12 .BezirkrechtsvonderPhila¬
delphiabrücke )wirdmitdemKosten
erfordernissevon123125kgeneh¬

migt .
das vomM .Rissamvorgelegte

Projekt für den Kanalbauin
der projektierten äußerenQuote¬
strafe vonderPanoritenstraße
bis zur Patrubangasseundin
der Patrubangasse zwischender

äußeren Quotelstrafe undder
Katharinengasseim10 .Bezirkwird
mit den Kostenvon10200Kronen
genehmigt .

NacheineBerichtdesM .halb¬
mannwird das Projekt fürden
Neubaueines Hauptratskanalsin
der verlängertenSpengergassezwi¬
schender WiedenerHauptstraßeund
dem Wiederer Gürtel u .in der
GassergassezwischenSpengerund
Geigergasseim5 .Bezirkmitden
Kosten von 10200kgenehmigt .

1

AdolfWilbrandts70 .Geburts¬
tag .v .B .P .Porzerhatbekannt¬
lich an AdolfWilbrandtanläß¬
lich seines70 .Geburtstages
ein in WortenherzlichsterAn¬

erkennunggehaltenesGlück¬
wunschschreibengerichtet .Ider
Dichter erwidert diesenGlück¬
wunschnunmehrmitfolgenden
Dankschreiben:„HochverehrterHerr
VigebürgermeisterderStadt
Wien !AusIhrer Handist mir
die unerwartete undhohe .
Freude geworden ,daßzu
meinemsiebzigsten Geburts¬
tag auch die Gemeindvertre¬
tung der k .k .Reichshaupt¬
und Residenzstadt Wien
mirliebenswürdige,herzliche
Glückwunschedargebrachthat .
Bei dieser überraschenden
Ehrung ,für die ich vonganzen
Herzen danke ,empfinde ich nun
freilichtief ,daßich ,derReichs¬
deutsche ,der Rostocker ,auch
dieseminniggeliebtenWien
gleichsamein Mitbürgerbin .
nicht nur weil ich soviele
Jahre in der Kaiserstadtan
der Donaugelebt ,oderweil
ich das Bürgtheaterzuleiten
die Ehreunddie Freudehatte .
sondernweil ich einseelisches
Zusammenwachsenerlebt habe .

das meinemIch wohleine
neue Farbe gegeben hatund
nur mit mir selbervergehen
kann .Als so ein Mitbürgervon
Geistes Gnadengrüße ichSie
unddie hochverehrteGemeinde¬
Vertretung mit wärmsten
Dank und demwärmsten
Wunsch ,der teuren StadtWien¬
noch diese oder jene Freude
zu machen ,durch meinStreben

sen



et Arresta
et 12 .Rethius .

u .vergl .Reg .R .E .
17 . ,Wien ,Donnerstag,29 .Aug .17

BürgermeisterSr .Lungerfühltsey
heuterechtwohl .Erverbrachtefast
denganzenTagaußerBettu .er¬
freutesichziemlichenAppetites

DieBlatternfülleinWien.Das
Sanitätskomitehielt auchheute
imStadtphysikateineSitzung
ab in welcherüber denmugen
blicklichenStandderBlattern
berichtet u .mitgeteilt wurde
daßheutebloßeinBlattern,
hell zurAnzugegelangte.
Esistdiesde2jährigeAugustin
Herny16 .Bez .Deichersteig,
14 .Fernerwürdeeinblättern
verdächtigerFallgemeldet.

das Sanatskommenüber
mitteltunsfolgendesKom¬

mungen .
Dankden fortgesetzten Ber¬
mühungender Behörden
undinsbesonderedurchdie
AufklärungenderTages¬presse ,welcheinanerkennung
werter Weiß für dengro¬
ßen WertderSchützpocken¬
impfungeingetreten ist ,
hat sichdie ZahlderImpfun¬
gen in der letzten Zeit
in geradeKolossalerWeise

gesteigert .
Diese sehrerfreuliche

Impfbewegungführte aber
zu einemmassenhaften
AndrangederBevölkerungzu der Impfstationen ,welche

da nicht an Zahlausreichen
vermehrtwerden .ÜberdiesweinenmehrImpfangebe¬
stellt unddie Impfungauf
denganzenTagerstrecktwerden
Esmußanerkanntwerdendaßdie . k .Impfstoffgewen¬

nungsanstaltin Wiendie
sein gerade zuengetrofen
AnstürmederBevölkerung
gewachsenwar ,davonihrin denletztenTagenimpf¬
stoffin einersolchenMenge
abgegebenwürde ,daßer
bei halbwegsökonomischer
Gebahrunggenügthätte ,
ca 300000 MenschenKunst¬
gerechtzu impfen .Dazukommtnoch ,daßdieser
ganzeImpfstoff ,ausdenVorratender Anstaltbe¬
strittenwürde ,welcher ,wiesichdiestaatlichenBehörden
durcheineRevisionüber¬
zeugten,nochnichterschöpft

ist .Eskanndahervoneiner
Not an Impfstoff ,wiein
denTagsblätternvielfach
angegebenwar ,nichtge¬
sprochenwerden ,umsowe¬
niger ,alsmittlerweile
neuer Impfstoffzugewach¬
senist ,der binnen2Tage
erprobt sein wirdund
allein anreichendürfte ,die
ganzenochimpfbedürftige
BevölkerungWiensdurch¬

zuimpfen .In kürzesterZeit
werden noch weitere
Impfstoffnungeningerade
zu unbegrenztenQuantitä¬

ten zur Verfügungstehen
undist ein Notstallfür
10 Kalber bereits aufge¬
stellt worden ,umfür
alle Eventualitätenge¬
rust zusein .

DieReichsimpfanstaltistaber
austechnischenu .hygienischen
RücksichtenbeiAnspannungalle¬
KräfteaußerStande ,mehral¬
läglich2000Impflosspositionenzu
verhüllen,welcheMengeüber
gewißfürdiedoppeltezahlvon
Impflingengenügt .DieseMenge
ist fürdieöffentlichenImpla¬
tionenWiens,mehr,alsausreichend
u .esistauchmöglich,denprak¬
tischenÄrztentäglichca .800
holen,d .h .5000Portionenfür
rund16000Impflingeabzugeben.

hiebeiist zubemerken,daßdie . k.ImplanstaltihrerIn¬
struktionnachverpflichtetist ,
vorAlleinfür dieöffentlichen
Implationen ,namentlichin
bedrohtenGebietenu .weiterhin
fürdasganzeReichzusorgen,
welcherVerpflichtungsieauch
bisher ,wieausdereingangser¬
wähntenKisserersichtlichist ,
nachgekommenist .

DaßsichbisherdieAnstalt
oderdieBehörden,nichtandas
Ausland ,wegenEinsendungvon
Instoffgewendethaben ,hat
auchdarinseinenGrund ,daß
der Implofferprobtseinmuß
wasohneZeitverlustnichtmög¬
lichist .Auchkönntendiese
AnstaltenImpfstoffingrößer
Mengeist sofortliefern ,21 .

UmdenAmpfstoffinge¬
nischeinwandfreierWeise
herzustellendarfauchdieErzeu¬
gungnichtforciertwerdenab ,
gesehendavon,daßungeschulte
Kräftenichtverwendetwerden
können .UmdasImpfgeschicht
mit der gebotenenAuseu .
paktheit ,sowieunterallen
RautelenderAssisherzustellen
ist dasDrangendesPublikums
nichtamPlatzu .einweiniger
hastigesTempodringendgeboten.Das Publikum mögedie
Beruhigungentgegennehmen,
daßImploffin dererforder¬
lichenMengevorhandenistin
nachBedarfabgegebenwird
sodaßeineheranziehungaus¬
ländischerImplanstellen
nichtnotwendigist .

heuteabendssindmicheine
SitzungderstädtischenAmts¬
u .Anstaltsärztestatt ;inwel¬
cherdieInstruktionfürdie
Impfungvorgelegtwurde.



WienerRathauskorrespondenzWien ,am30 .August1907 ,früh

AbreisedesBürgermeisters.Ben .Dr .Luegerhatsichwährend
seineseinwöchentlichenAufenthaltesinWiensoweiterholt ,dasser
heutemorgensmittelstAutomobildieFahrtnachNeubruckbei
Scheibbsantretenkonnte ,woer imHausedesFabrikantenPiwonka
einigeZeitderErholungzuwidmengedenkt.DieAbreiseerfolgteum
3/48Uhrmorgens.WerdenBürgermeisterbeiseinerAnkunftinSüd¬
bahnhofeamvorigenSamstaggesehen,hätteeskaumfürmöglichgehalten
dassdieErholungsoraschvorsichgehenwird,alssietatsächlicher
folgte .UeberdieStiegenseinerimMezzaningelegenenWohnungbedurf
tederBürgermeisterallerdingseinerleichtenHilfe,aberaufebener
Wegebewegteersichraschundsicher.AuchbeimEinsteigenindas
HerrnPiwonkagehörigeundvonHerrnPiwonkajun .selbstgelenkte
AutomobilesbedurfteDr .LuegernurverhältnismässiggeringerHilfe,
MitdemBürgermeisterfahrenKanzleidirektorFranzJosefMayer
undseinegetreueKrankenpflegerin ,KlosterschwesterMathilde,In
einemzweitenWagenfolgten St .HallmannundFrau ,undder
BezirksvorsteherstellvertretervonMargarethen,ThomasPorzer,
ZurVerabschiedunghattensichderebenerstvonseinemUrlaubzurückge¬
kehrteersteVicebürgermeisterDr .Neumayer,undderbehandeln
deArztdesBürgermeisters,OberstadtphysikusDr .Szongottein¬
gefunden.DierascheErholungdesBürgermeistersist nichtzumletzten
aufdieabsoluteRuhezurückzuführen,diesichDr.LuegerinWiengönnte
Erstin denletztenTagenempfienger einigeBesuche,sodiePersonen
seinerheutigenReisegesellschaft,diebeidenVicebürgermeisterDr.
PorzerundHierhammer,unddenBezirksvorstehervomNeubau,kais .Rat
Weidinger samtFrau ,

DieBlatternfälleinWien.UmdenArbeiterkreisenWiensGelegenhei
zubietenzurbequemenImpfung,werdenfürdieseKreisespeziellin
denöffentlichenInstationenin allenBezirkenmorgenSonntaginder
Zeitvon9bis12UhrvormittagsausschließlichfürerwachsenePersonen
unentgeltlicheInfungenvorgenommenwerden.



WienerRathaus-Korrespondene.
I .NeuesRathaus . Fol .21 .360 .

Inausg .u .verantw.Red .R .Eigl .
17 .Jahrg.Wien,Freitag,30 .Aug.1907.

Deutschmeister - Schützen-Korps
Ain Dienstag ,den 3 .September
l . . ,8 Uhr abendsunternimmt
das DeutschmeisterSchützen¬
sorps eine gemeinsameReise
nach DonauwörthundMünchen.
oder Zweck dieser Reise
ist die Enthüllung einer von

mehreren Mitgliedern ge¬
widmeten Gedanktafel zur
Erinnerung an denGründungs¬
tag des WienerHausregimen¬
tes in Donauwörthundeine
DankeshuldigungdesBayerisch
HofesfürdieallerhöchsteTeil¬
nahme an der Errichtung
des Deutschmeister Denk - ¬
mals in Wien .DieReisege¬
sellschaft kommtMittwoch ,
den 4 .September8 Uhrfrüh ,
in Donauwörth an und wird
dort durchdieGemeindevertretung

Schützen undKriegervereine
sowie durch denDonauwörther
Gesangverein empfangen .
Sodannrangiert sich derfest¬
zug ,welcherdurchdieStadt
zum Kapellenzelt geht ,wo
die Gastmesse stattfindet .Nach
derselben wird die amehema¬
ligen deutschenOrdenshause
angebrachteGedenktafelent¬
hüllt .Nachder Feierbegeben
sich die Festteilnehmerzum
gemeinsamenMittagstisch
ins Gesellenhaus ,wo die Ka¬
celle desDeutschmeisterSchützen
korps die Tafelmusikbesorgt
Nachmittags4 Uhrfindetein
großesDeutschmeisterVolks¬

fest aufdemhistorischenSchlacht¬
FeldeamSchellenbergund
abends8 Uhrein Konzertmit
Variete Programm undTanz¬
Kränzchenim Saale undGarten
desGesellenhausesstatt .Donners
tag den 5 .September um8Uhr
früh wird die Reise nachMün¬
chenangetreten ;dortverblei¬
ben die Festteilnehmerbis
Sonntag ,den8 .September
bringen demPrinz RegentenLuit¬
pold ,sowiederTochterunseres
KaisersErzherzogenGisel ,einStand,
chender beteiligensich aneinem
festschießen ,aufderSchiesstättedes
MünchenerSchützenvereinesund
veranstalten währendder
Zeit mehrere Konzerteim
hof ,hacker undMünchener
Kindbrau .Sonntag um11
Uhrnachts wird mittelst Sonder¬
zuges wieder die Rückfahrt
nach Wienangetreten .
Strassenbahn - Rundfahrten
Bei der gestern mittelst Sa¬
anwagens derstädtischen
Straßenbahnenstattgehabten
ersten Rundfahr .II ,beiwelche

G .A .auch das Heeressum
im k .u .k .Arsenal einer ein¬
gehendenBesichtigungunter¬
zogen worden ist ,wurden
die Teilnehmer der Kund¬
fahrt imk .k .k .Arsenalvon
demOberingenieurDr .John
in liebenswürdigsterWeise
empfangenunddurchdie
Räume dieses ,eine hervor¬
ragende Lehenswürdigkeit
bildenden Museumsgelei¬
tet .Die Teilnehmeran
der Fahrt bezeugtenderOber¬
ingenieur Sohnsowohl fürden
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freundlichen Empfangals auch
insbesonders für die außeror¬
dentlichen interessantenAus¬
führungen während desKund¬
gangesdenherzlichstenDank¬

ZentralsparkassederGemeindeDien¬
Am2 .Septemberfindet inGegenwart
einesVizebürgermeistersdieHöff¬
nung zweier neuerZweiganstellen
der ZentralsparkassederGemeinde
Wienstatt .Demim16 .Bezirk ,Ri- ¬
chardWagnerplatz19( Amtshaus)
wird umhalb 9 Uhrvormittags ,
die Zweiganstaltam20 .BezirkBei¬
gittelatz 10umhalb11Uhrvor¬
mittag eröffnet .

dieBlatternhält,inWien.DerStadt
ral beschloßnachin BerichtdesM.
Rai ,den in denBlatternitä¬
lern verwendeten Rekundar¬
ärzten zu ihrem normalen
von der Staatsverwaltung
geleisteten BezügeneineZu¬
lage von 500 R .perMonat
und demleitenden Ärzte ,dem
beide Rothpitaler inWeidling
und Zwischenbrückenunterstellt
werden ,eine solche von
600R .zu bewilligen .Außerdem
wurdedie Bestellungeines
Dienstwagensfür denLeiter
imHinblickeauf diegroße
Entfernungder beidenNot¬
spitäler bewilligt .
heutewurdendrei mitBlättern

verdachtaufgenommenePersonen
aus demSpital entlassen ,da essich
herausstellte ,daßkeineerstenBlat¬
tern vorliegen .Die am21 .d .mit
KaiserFranzJosefSpitalaufge¬
nommeneMarie Schubert ,29Jahre
alt ,wohnhaft ,Laxenburgerstraße
103ist gesternin demgenannten
Spital gestorben .
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WienerRathaus-Korrespondenz.
Fol .21 .360 .L .NeuesRathaus .

herausg .u .verantw .Red .R .Eigl .
17 .Jahrg .Wien,Freitag ,30 .Aug.907.
die Klassenfälle inWien.

das Sanitätskanter ,welches
auch heute wieder eineberiet
Sitzungabhielt .
in derselbenüber dieDurch¬
führung derImpfungen .

imStadtphysikate
finden täglich Impfungen
von städt .Beamtenund
Angestelltenstatt .DieImpfun¬
gen nehmenvor Obl .Physikus
D .Longott ,Stadt - Physikus
D .Böhmund die demStadt¬
physikate zugeteilten Ärzte
Bez .Arzt Dr .Wilchunddie
Physikats - AssistentenD.
Freund und Dr .Hasterlik .
im Laufe der nächsten
Tage wird bereits die
Impfung sämmtlicher An¬
gestellte der städt .Unter¬
nehmungen beendet sein .
Im Stadtphysikate wurde
heute wieder blos ein¬

einziger Blatternfall an¬
gemeldet ,es betrifft die
28jährige Glasermeisters
gattin AnnaHuben ,6Bez .
Wallg . . ,welche vor 8Tagen
entbunden hat .Siewurde
sammt dem Säugling in
dasFranzJosefSpitalgebracht.
Weiters wurde ein blättern ,
verdächtiger Fall ausdem
5 .Bezirkegemeldet .

BürgermeisterD .Rueger.
das Befinden des Bürger¬

meisters ist andauern ,
zufriedenstellend,sodaßdie



dienerRathaus-KorrespondenceNeuesRathaus . Fol .21360 .
Herausg.ichverantw.Red.R.Eigl.
17Jahrg. ,Wien,Samstag,31.Aug.17

DieBlatternhell inVer¬
ImLaufedesheutigenTages
wurdenfolgende4 neueBlätter
Erkrankungenangemeldet:elein
Wähle,17.J .Hilfsarbeiterin,18.Bez.
Schopenhauerstr.76 ,RudolfSchöfelko,
2 .I .10 .bez .Meldung.4 .Bela¬
orte ,23fristungehilfe,10 .bez.
Angelig .65 .RosaBenda ,2 .
10 .bez .Favorisenstr .219.

fernergelangten3Blätteriger
dächtigeFüllezurAnzugevon
deneneinerbeeiletödlichver¬
laufenist .DieObductionwirderst
erweisen,obwirklichachteBlattern

vorlagen .



WienerRathaus-Korrespondenz.
I .NeuesRathaus .Fol .21 .360 .
herausg .u .verantw.Red .R .Eigl.
17Jahrg.Wien,Samstag,31 .Aug.1807

Aus demRathause .D .B .
Diteumayer ist vonseinem
Urlaube zurückgekehrt und
hat die LeitungderGeschäfte

übernommen .
der Stadtrat hält in der

kommenden Wochezwei
Sitzungenab u .zw .Mittwoch
und Donnerstag ,jedesmal
vormittags 10 Uhr .Am
5 .Septemberist dererste
Donnerstag des MonatsAn¬
diesem Tage werdendie
üblichen Überreichungenvon
Auszeichnungenvorgenommen
werden .Eserhalten :dieEhren¬
Medaillefür 25jährigever¬
dienstliche Tätigkeit aufdem
Gebiete des Feuerwehrund
Rettungswesens die Herrn
MorizEdl .v .Ruffner ,Mitglied
der freiw .Feuerwehr ,Otakrieg ,
Karl Reck ,Mitgliedder
frei .FeuerwehrWährung,
FranzHaselberger,ehem .Mit¬

glied der frei .Feuerwahr¬
UnterDöbling ,FranzHasel¬
brunnerMitgliedderfrei .
FeuerwahrUnterDöbling ,
JohannSchiesel ,ehem .Mitglied
der freiw .PeuerwehrUnter¬
Döbling ,GeorgRathansche,
Hauptmannder freiw .Feuer¬
wehrGrinzing ,JosefPalasse
Mitgliedder Frau .Feuerwehr
Hiering ;diegoldeneSalvato¬
Medailledie Armenrätedes
8 .BezirkesFranzHolleczek,
HorazHornykundWilhelm
Laner ,die Armenratedes

17 .BezirkesJosefHagel ,Ru¬
dolf Heiliger ,HugoDoroth.
wicka ,JohannLunge ,dieBe¬
zirksräte MorizPlaner ,Johanndie Herren

tenScheidlundwardSchreiber ,umfernerJosef Seel dieVorsteherin
der GenossenschaftderModesten
und Modistinnen Fraudie
Wagner ,die großegoldene
Salvator Medaille undan¬
denVorsteherundVorsitzenden
desOrtsschulratesdes17 .Karl

zuKretschekund Obmanndes
ArmeninstitutesundVorstStall¬
vertreterdes7 .BezirkesJosef
HankeundS .KonradKöllner,
KellermeisterundArchivar
desStiftesSchotteneinernicht

ferner wirdwerden .
dieBeeidigungdesstädtischen
Ober Bezirksarztes Karl
Groß ,welchemdasBürgerrecht
der Stadt wiemitNachsicht
derTaxenverliehenwürde,

vorgenommen werden .
SamstagAbendsfindetim

Rathauseder ersteEmpfang
wieder statt ,es werdenum
7 Uhrabendsdie Teilnehmeran
demKongressederNotaredeutsch¬
lautundOsterrisempfangenwerden.

Inspizierung.Vigebürgermeister
1 .Neumayer,welcherbekanntlich
auchObmannderGewerbeschulkom¬
missionist ,hat währendseines
Sommerurlaubs,dieunterderLeitung
desDirektorsRitteru .Folgelstehen,
de . k.FachschulefürHolzschnitzerei
undBildhauerarbeitenin St .Ulrich
imGrodo- Tal ,sowiedie k .k .
FachschulefürHolz -undReimarbeiten,
Bau -undMöbellischerei,Drechslerei
u .SteinmetzarbeiteninFallein

18
DirektorHubertSpauring)besich¬
tigt u .sichüberdieEinrichtungen
in diesenAnstalteninformiert.
fernerinspizierte ,Dr .Neumayer
dasKaiserinElisabethKinderHospi¬
tal der Stadt Wienin BadFall

vergrößertu .welchesimVor¬
ausgestelletwürde.Erwurdedaselbst

vondemPrimar .Dr .Spitzmüller
unddenAnstaltsarztenzuGleich
undD .Schmollyempfangen,welche
ihmeineAnzahlvonKindernvor¬
stellten ,andenenFeuerschwere
Operationenmitaußerordentlichzu¬
lein Erfolggemachtwurden .De¬
nächstwirdeineSitzungdeskura¬
toriumsdes HospitalsinBad
hellstattfinden.

die Blatternfälle in Wien .Der
StadtrathatnocheinemBerichtdes

M .habefolgendeBeschlußge¬
faßt .DieGemeindeSienübernimmt
ausnahmsweiseundfreiwillig
für die DauerderBlatternden
in Wien,dieVerpflichtungderAus¬
zahlungdesKrankengeldesimSinne
derBestimmungenhinsichtlichderKran¬
kenfürsorgefürdiestädtischenArbeiter
u .bedienstet,ansolcheangestellte,
welchenichtimBezugeeinesfesten
GehaltesoderAdjutumsstehen,
ohneRücksichtdarauf ,obdieBetref¬
fendenimSinnedesKrankenver¬
sicherungsgesetzesversicherungspflich¬
lig sindodernicht ,wenndieAr¬
beiterBediensteten)wegeneines
BlatternhallesunterihrenWohnungs¬
genossenüber Anordnungder
Amtsärztezur Ausübungihres
Dienstesnichtzugelassenwerden
fürdieDauerderAusschließung
derDienstleistung.

Theresienbad.Dasinmoderner
Weiseadoptierte DamenDampf¬
baddesstädtischenTheresienbodes
wird morgenSonntag )derBe¬
nützungübergebenundbleibt
vonnunan ,ebensowiedesHerren¬
Dampfbadin allen Tagender
Wochezugänglich.

fürsorgefürObdachlose.Der
StadtrathatnacheinemBericht
desM.RissamefolgendeBeschlüsse
gefaßt :. )Mit1 .Septemberl .J .
hat die BesorgungdesObdach¬
losendienstes ,soweitdieder¬
malen von der . k .Polizei¬
derMag .Abt .X .zurweiteren
Veranlassungüberstelltenunter¬
standslosenPersoneneinschließ¬
lich derheimzubefördernden
fremdzuständigeninBetracht
kommen ,ausschließlichauf
die Verwaltungdes Apl .und
Werkhauseszuübergehen.. )die
Verwaltungdes Asylund
Werthauseswirdhinsichtlich
dieserObdachloßenzurErtei¬
lungvonAushilfenbiszum
höchstbetrage von 30und
zur AusstellungvonAnwei¬
sungenzur Aufnahmeindie
geschlossenePflegeermächtigt.
DieBesorgungdesObdaflosen¬
diensteshat aufGrundeiner
vomMagistrat untersim¬
gemäßer Anwendungder
Vorschrift für dieArmen¬
pflegezuerlassendenInstruk¬
tion zugeschehen ,in derins¬
besondersaufdie Verhütungmiß¬
bräuchlicherurspruchnahmeder
öffentlichen ArmenpflegeBe¬
dacht zu referenist .
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